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Veutschlands wirtschaftliche Sutunst .

Die Folge» der schlechten Valuta.
K a r l s r u 'h e . 22. Dezember.

E . K. Die badische Regierung hat vor kurzem em Ausfuhrverbot
nach der Schwei, erlassen. Ein flammendes Fanal wr alle , die es
sehen wollen , Warnung , Fingerzeig , Einheilt JU tun auf dem ^l. . ge .
der zur wirtschaftlichen Verderbnis , zur ^ -f>nvenilchtung f^ rt .

In ein armseliges Negerdorf kamen englische Handler und kauften
Msammen, was an kostbaren Naturschätzen vorhanden war , ,,elle und
Elfenbein . Straußenfedern und Metall « — für nichtigen Tand . In
dieser Lag« sind ietzt die Länder mit schlechter Valuta : Deutsch and
und Oesterreich voran . Eine Schar auslandticher Kausleute , Eilen¬
der , Industrieller überflutet unsere Städte und such , . lutzcn zu ziehen
aus der beispiellosen Valutadifferenz , die sich allerdings nicht auf die
Warenpreise übertragen hat . Ganze Warenlager werden um Spott -
vreise von Fremden ausgekauft um sofort darauf wieder mit Riesen-
gewinnen in das Ausland veräußert zu werden . Unsere MeMnen -
labriken haben vor kurzem die Preise für Verkäufe in die fremde
Um log Ms 150 Prozet erhöht , weil sie Gefahr liefen , daß chnen rhre
Erzeugnisse vollständig durch Ausländer entzogen werden könnten.
Wir erleben eine beiwiellose Ausplünderung ., gegen welche die V- r -
Aste aus dem Kriege fast in den Hintergrund treten . Dre Kosten der
Lebenshaltung von Millionen Menschen müssen wir in fremder Wah-
rang an das Ausland zu Preisen bezahlen, welche man gar nicht wagt,
der Bevölkerug mitzuteilen . 21m Ruhe und Ordnung zu erhalten
hat der Staat einen großen Teil auf sich genommen, sein Desezit da¬
durch noch mehr steigernd. Di« Deckung wird in drückenden Steuern
gesucht, neue Finanzprojekte werden vorgelegt, die die Valuta noch
»»ehr verschlechtern .

Die Wirkung : allerorten tritt sie grell in die Erscheinung. Ec
wird bereits intensiv , fieberhaft gearbeitet . Unsere Textilindustrie
hat frojje Mengen Baumwolle in Amerika getauft : die letzte Steige -
rung der Baumwollpreise wurde darauf zurückgeführt . Die Bezahlung
•nufite in der teuren amerikanischen Valuta erfolgen, wofür Kohl«.
Kali und andere hochwertige Artikel zu den schlechten Preisen d»r
Eigenen Zahlungsmittel geliefert wurden . Viele Fabriken sind für
das Ausland tätig in direkter Exportlieferung aus eigenen Vorräten
oder in Lohnarbeit , wobei die fremden Besteller die Materialien
dringen , wir die Arbeitskraft und die Maschinen beistellen. Der schein-
bare Nutzen , der aus dem höheren Verkaufspreise gegenüber dem in-
Indischen Absatz herausgerechnet wird , verwandelt sich , wenn man die
Selbstkosten der ganzen Wirtschaft untersucht, in einen tatsächlichen« ermst Die Fabriken arbeiten gleichsam unter schlechtem Kontakt

i£LÜL ialscher Kalkulierung der Selbsttosten. Diese setzen sich aus^ nllohnung der arbeitenden Hand und der Abnützung der Maschi -
Zusammen . Die Kosten der Arbeit sind unrichtig veranschlagt,

« irt. m der hohen Löhne Rücksicht nicht auf die Zubußen genommen
Di- ä. ^ der Staat bei der Anschaffung der Lebensmitteln leistete.

Abschreibungender Maschinen sind zu ni »?ng angesetzt , sie werden
selbstverständlichnicht mehr auf der Grundlage der seinerzeitigen

j, ^ !^ affunggpreise in der Zeit vor dem Kriege , aber doch nach den
gsWen Ankaufskosten ermittelt , in welche wieder die Elemente der
^ roeltslöhne und Lebensmittelpreise aufgegangen sind . Der einzelne
« „ ? k°nt bilanziert mit Gewinn , vergrößert aber tatsächlich den

des Staates , der dann schließlich auf jeden Bürger zurück-
To^ jFtebtn Export fördernde Wirkung der schlechten Valuta ver-
ta « * in den Fluch der Ausplünderung . Der Tag kann im vor.

rechnet werden , wo w,r mit unserer Kraft zu Ende sind und woMcht mehr weiter geht.
CEnJ? ?r auch für die Länder mit gesunder, hoher Valuta müßte die

L̂tung unserer Zahlungsmittel auf die Dauer verderblich von -
nächsten Nahe , m der Ostschweiz . sind mehrere Ban -
ß?°6c.

Ä
st {bl^ tn Ä ri blieben haben und die aufFrancs lautenden Verpflichtungen gegen die Gläubiger

w^ ^ uckenlvnnenAusder W - ftfchwê au - Zenf und vomTeffinxcLVx£ aus isenr uno vom Xcntn
ähnliche Erschütterungen , als Folge des Preissturzes der

? °br -Nk ^ «nb JtoKenlWen Währung gemeldet. Manche Schweizer
die o « ^ lehen sich zur Stillegung ihrer Betriebe gezwungen, weil sie
°rbeiten^ .^ ' ^ unt « dem Schutze der schlechten Währuna billig
Dauer ^ deutschen Industrie nicht vertragen können. Auf die
Keäton ° ZÄ.

dle reichsten Staaten den steten Druck aus den be-
^ J n

« Vret
,?? ^ iun0 ru,ni ?rte " Ländern nicht aushalten können .

h«it . » Seilmittel kann nur in e,ner Beseitiaung dieser Ungleich-
dedinn, ? erden. Wir müssen zu natürlichen Produktions -

® i ? Arbeitskontrakte bei Lieferungenan ^ 1 ^ oeusionirattc oet xrtcfcriinttctt
5rten «5s k

brte ^ be der Selbstkosten der Gesamtwirtschaft
sundun » 7

" ^ richtig kalkulierte Tätigkeit auf eine Ee-
C "j £ rn

SBaft U'V}55 u1b Wirtschaftsverhältnisse hinwirken .
"Hi ft ' ■ Siegerstaaten und die Neutralen werden bald erken -
der '

<=?.? m
t
tf!r ° ' Senstes Interesse gelegen ist. Sie haben, als

«usb»7̂
fremden Wahrungen die in diesen Zahlungsmitteln

W Forderungen an das Ausland gefährdet erscheinen ließ.
d° s! W Ä ? « eit -rer Kredit « eingestellt . Die Folge war nur
Und i - Verschlechterung der ausländischen Valuten sich verschärfte
txn t

h
a f ewne 'Wirtschaft noch mehr bedroht wurde . Hier kann nur°" °gedehnte. zlelbemugte. auf Jahre verteilte Kreditgewährung

des Unsere Aussperrung von den großen Zentralstellen
der c- 1 unsere Beschränkung auf die kleinen neutralen Län-
d°ch

u-nfe « 5^ e? Bedürfnisse ganz unzureichend find, muß
don ^ " aI .c,n- ®nb? haben . Unsere Finanztratten müssen in Lon -
dad« , ? wyork. yolland und der Schweiz wieder Einoang finden und

unnaturlichen Abstand gegenüber der über die Hälfte
Noch

Wa ^rlmg einigermaßen verringern . Es wird dann
g«be» ? ^r «ine verschiedene Valuta der Sieger und Besiegten
elut .? .̂

°ber doch wieder ein Arbeitskontrakt , der unsere völlige Aus -
" ud uns bei härtester Tätigkeit L-ben nnd künftigeermöglicht. Durch planvolle Arbeit , nicht durch

den Ausplünderung muß die Welt allmählich wieder gesun -
STJÄÄ .

3 " ' »»" in

die Gefahr » er OtrpteuSanj .
das ÄPr,

® arIStU®e' ®e3/ , 1Infcr dieser Überschrift veröffentlicht
» er der „ Karlsruher Zeitung " in der Samstag -Num-
z i l S

" e" Leitartikel , den man , wie wir zu wissen »lanben . als offi .
dreuki.-̂ ^ ? kann und der den von drei Mehrheitsparteien des
^ enm n

«£ a?bt(2' S eingebrachten Antrag , der von der preußischen
fordet L Maßnahmen zur Ablichtung des ,.E i n h ei tssta a t e s"
Unseres m „ emc, schüre Gefahr für die Zukunft uns.' res Reiches und' « e« jüqjjjg bezeichnet .
"ollkom « ^ Artikel wird ausgeführt , die Tendenz des Antrags liege
Guno Ii?en / Ior am Tage : Preußen wolle grundsäblich die Besciti.
dreuki?^ ^ bundesstaatlichen Selbständigkeit. Der Einheitsstaat nach
te? „ Vorschrift oder nach preußischen Wünschen wäre nichts wei -

Wir sind die letzten , die sich einer vernünftigen Zentralisation , einer
wohl durchdachten Zusammenfassung aller Kräfte entgegenstemmen.
Aber wir haben auS der jüngsten Vergangenheit gelernt . Wir haben
gesehen, welche großen Gefahren und Nachteile eine Verpreußung mit
sich bringen würde. Diese Vcrpreußung war es ja gerade, die in den
letztex Jahren vor dem Weltkrieg und während des Weltkrieges bei
uns im Süden eine so tiefgehende Mißstimmung, ja Erbitterung her-
vorgerufen hat. Am Schlüsse des Artikels wird die badische Be »
völkerung aufgerufen , sich zu d- m preußischen Antrag zu äußern .
Es ist außer Zweifel, daß dies« Aeußerungen in ihrer großen Mehrheit
eine entrüstete und scharfe Ablehnung ergeben werden.

Die Deutsch-Demokratische Partei Bayerns und der
Einheitsstaat .

D . München , 22. Dez . (Privatte !.) Der Landescmsschuß
der Deutschen Demokratischen Partei Bayerns
hat Festern in München folgende Richtlinien beschlossen:

Ueber allntt steht die Einheit des deutschen
Reichskörpers , mit dem Bayern untrennbar
verbunden ist . Die Reichsverfassung hat die Grundlage
für ihn organisch aus den Lebensnotwendigkeiten der einzelnen
Länder sich ergebenden Weiterbildung im Sinne der Verein -
h-itlichuiig geschaffen. Auf dieser Grundlage muh der p r e u -
gische B eschlug sorgfältig geprüft ^

werden . Vor
allem sei zu erkennen , wie sich Preußen sein Aufaehen im Reich
denkt und wie die für das Leben der Länder notwendige und
verfassungsgemäß festzulegende weitestgehend « Selbstverwaltung
Selbstverwaltung und Dezentralisierung durchzuführen ist.
Der sächs. Ministerpräsident über den deutschen Einheitsstaat .

WTB . Dresden . 20. Dez. Wie Wolfs! Sächsischer Landesdienst
mitteilt , hat auf Ersuchen von Vertretern der Presse der sächsische
Ministerpräsident Dr . Gradnauer zu dem in der preußischen Lan-
deSversammlung verhandelten Antrag zur Herbeiführung des
deutschen Einheit ? st aates u . a. erklärt : Mit dem preußi-
schen Ministervräsidenten stimme ich durchaus darin überein , daß die
gegenwärtige Zeit für die Einbringung eines so wichtigen Antrages
nicht g ü n st i g ist . Vor einigen Monaten ist die neue Reichsverszs-
sung verabschiedet worden. Irgendwelche zwingende Gründe für eine
Wiederaufrollung der Verfassungssrage vermag ich
nicht zu erkennen. Die in Süddeutschland gegen Berlin be«
stehende Verstimmung sollte doch um so .nehr Anlaß zur Zurückhaltung
geben, da man weiß, wie sehr die Leute ClemeneeauS, die in München
eine besondere Gesandischast zu errichten gewillt sind , jede Gelegen-
beit ausnützen, um Gegensätze zwischen dem deutschen Süden ui 'd
Norden hervor^ urrrfen. In Sachsen wird nach wie vor

^ unser Wahl-
spruch sein : De? Neichez Gedeihen ist unser hoch st es Ge -
setz , aber das Reich kann nur gedeihen , wenn seinen Teilen die Le-
benSmöglichkeit und Lebensfähigkeit gelassen ist.

"

Ztaliens ZoziaMen nnd Katholiken .
Von unserem italienischen Mitarbeiter

Anm. d. Red . : Dies« Wertung der hervorstechenden Par -
teien Italiens durch einen italienischen Politiker ist sehr
bemerkenswert, da sie die innerpolitischen Gründe jener
Politik Italiens bloßl«gt . die in London sich geg n «in
Italien isch-englisch -französisches Bündnis erfolgreich aus -
sprach und Ministerpräsident Nitti zu der offiziellen Erklä-
r«r.g zwang. Italien wolle keine neue Bkindnisäre.

Rom , im Dezember 1919.
Die Erfolge der äußersten Linken lassen voraussehen, daß gewisse

Punkte des sozialistischen Programms zur Ausführung gelangen wer-
den , vor allem die Reform der fiskalischen Politik , der Zerstückelung
der großen Güter und die Revision der Kontrakte , die währeird des
Krieges abgeschlossen wurden . Jeder , der in Italien war , weiß, daß
das Land von allen möglichen Steuern belastet ist. Alles wird besten-
ert : Di« Flasche Wein , die Hotelrechnung, das Trainwaybillet tragen
den Stempel des Fiskus . Di« Kaufleute md Industriellen , die sich
nicht an Anwälte wenden, um sich ihre Bilanzen fälschen zu lassen ,
zahlen ungeheure Steuern , während die großen Vermögen mehr od«r
minder ehrlicher Spekulanten ganz dem Fiskus entgehen. Italien
zählt auo-eick-Rcklich « ine ganze Anzahl großer Güter , auf denen der
Verwalter der Herr ist. Die Bauern können nicht hoffen , jemals selbst
Besitzer zu werdei?, und sind infolgedessen unzufrieden und mißmutig.
Was die Revision der im Kriege abgeschlossenen Kontrakte anbelangt ,
so könnte diese der Staatskasse einig« Millionen - inbriagen .

Welche Haltung wird die sozialistische Gruppe in der
neuen italienischen Kammer einnehmen? Sie wird ja die größte und
festgefügteste im Parlament sein, da sie allein ein Drittel der gesamten
Abgeordneten umsaßt. Ihre Anhänger find wohl mit den . Rufe : Es
leb« der Bolschewismus! Hoch Lenin ' zu den Wahlurnen geeilt, ob
sie aber in Monte Eitorio «ine Mehrhet ' spolitik machen werden, ist
noch fraglich. Es ist auch nicht ausgeschlossen , daß fi« sich wiederum in
verschiedene Gruppen spalten werden. Die Haltung der Sozialisten-
führer war klar und deutlich , als sie die zu befolgenden Richtlinien
vorzeichneten , und infolgedessen wird auch das Mehrheitsprogramm ,das beim Kongreß von Bologna überwog, nicht geändert werden kön-
nen. Ganz im Gegenteil — Filippo Turati , einer der Gründer des ita -
lienrschen Sozialismus uuid geistigenFührer dieser Partei , unterzieht den
Maximalismus einer scharfen , beißenden Kritik . Er g 'H zu. dasf der
Bolschewismus Zustände schafft, wie sie in den rückständigsten , von der
Zivilisation am wenigsten berührten Ländern nicht zu finden sind.Turatt beklagt auch die Tatsache, daß in Rußland die Nationalisierungder Erde , die auf dem Papier feierlichst verkündet wurde , jetzt durch
den Gang der Ereignisse nur zu einer antisozialen unwirtschaftlichen
Güterzerstückelung wurde , die höchsten- den Egoismus des kleinen
Besitzers noch mehr entwickelt und smnit die direkte B -rneinung des
Sozialismus bedeutet.

Werden angesichts des gewaltigen sozialistischen Blocks die konier >
vativen , liberalen und anderen Parteisn , die für die Zerschmetterungdes Bolschewismus sind , nicht das Wunder eines selten dauernder '
Bündnisses verwirklichen? In diesem Falle würde die neue Kammer
Eefahr laufen , in zwei Blocks von gleicher Stärke geteilt zu werden
und es wäre keine Möglichkeit, ein« Mehrheit fllr die Regierung zu bil-
den . Wem .' dem so wäre , müßte man mit der Auflösung der Kammer
nach den neuen Wahlen rechnen . In einigen politischen Kreisen waren
schon ähnliche Gerüchte verbreitet .

Die politische Lage in Italien kann täglich neue Ueberraschungen
bringe», llebrigens ist die sozialistijche Gruppe nicht die ein-

xige im Parlamsr .t . die die Macht ihrer Organisation fühlen lasse»
wird. Die jung« italienisch ? Voltspart « ; (Katholiken) hat auch
.einen Sieg davongetragen , der es ihr ermöglicht , der Bewegung der
gegnerischen Parteien ein Gegengewichtzu setzen . Werden sich etwa die
Katholiken mit den Sozialisten verbinden ? Oder wird dieses Bündnis
nur Zwischn einzelnen Männern dieser beiden Parteien geschlossen
werden? Der italienisch: Sozialismus , der seinen Standpunkt nie ge«
ändert hat , hatte auch von Atjfang an eine klar vorgezeichnete Politik .
In ihrem Handeln , in ihren Gedanken bleiben die 1kl) sozialistische«
Parteimitglieder unerbittlich und ihren Prizipien treu . „Entweder die
Macht — oder Kampf mit Macht!" lautet ihr Wahlspruch. W*nn es
in ihren Reihen Männer gibt, die an ett: Zusammenarbeiten in äußeren
Angelegenheiten mit den Katholiken, in im .eren Fragen mit den 9t«*
publikanern , Reformisten und Radikalen denken , so wissen sie selbst , daß!
sie keine Aussicht haben, erhört zu werden, und verzichten auch darauf ,
ihre Ideen zu verteidigen.

Es ist kein Zweifel, daß Italietj jetzt, nachdem sich die AÄeiter
und Bauernmassen eng v«rbund ?n haben, an der Schwelle der
Revolution steht . Wenn die Sozial 'sten der Möglichkeit «ine»
Bündnisses mit ihren Klassengegr «rn zugestimmt hätten , dann wäre
damit die Regierung befestigt und verlängert worden. Sie haben von
Anfang an erklärt , daß sie gegen eine solche Kombination 'eien und
diese Erklärung ist gleichzeitig ein Z ' ichen ihrer moralischen Kraft und
ihrer materiellen Macht. Gleich zu Beginn der parlamentarischen Ar»
best werden sie den Antrag stellen , die russische Sowjet - Regie »
rung anzuerkennnen. Sie werden auch Stelling zu den letzten
F i u m e - Ereignissen nehmen , sowie zum iogenannten militärischen
„pronunciamento "

. Die Wähler haben diese Stellungnahme schon
längst bezeichnet , und die Regierung hatte sich auch an sie gewendet,
als das Unternehmen d 'Annunzios bekannt wurde

Es scheint , daß das italie ?.i '
che Volk olle militärischen Abenteuer

und Handstreiche mißbilligt . Es hat drei Millionen Stimmen den So -
zialisten gegeben , weil eg wußte , daß diese die Einzigen waren , die di«
Kriegopolitik bekämpften und sich überhaupt bemuhten, jede Ver«
schwörung aufzudecken, die da ? Land zu neuen schweren Konflikten
führen könnte .

Ein Vertrauensvotum für Ritt «.
WTB . Rom, 21 . Dez. Die Kammer billigte mit 242 gegen

216 Stimmen eine Tagesordnung Miliani des Inhalts , daß
die Kammer noch Anhörung der Regierungserklärung den Plan
betr . di« provisorischen Budzetzwölftel einnehme , worüber
Nitti die Vertrauensfrage gestellt hatte .

Dem frieden entaegen
D . Bern . 22. Dez . (Privattel .) Aus Paris wild gemel -

det : Um die materiellen Ausführungen des Fris -
d e n s und besonders die Uobergabe gewisser Gebietsteile an
die. Alliierten sicherzustellen , ist es sehr wahrscheinlich , dah
Mittwoch zwischen den deutschen und alliierten Eachverstän --
digen eine erste Beratung stattfinden wird .

Eintreffen der deutschen Kommission in Paris .
WTB . Paris , 21. Dez . (Agence Havas .) Die zweit« Abteilung

der deutschen Kommission unter Führung von
^

Simson ist
heute morgen 8.50 in Paris eingetroffen . Sie setzt sich aus
drei Staatsministern und zwei Sekretären zusammen.

Drei deutsche Noten.
WTB . Paris . 21 . Dez . Die deutsche Kommission der

Friedeskonferenz hat drei Noten überreicht. Die erste behandelt
die Bedingungen für die Truppenttansvorte nach dem Inkrafttreten
des Friedensvertrages , die zweite behandelt die Fragen , die zu Be -
ginn der gegenwärtigen Verhandlungen zwischen den Schiffahrtebch»
verständigen aufgeworfen wurden und macht genaue Angaben Hinsicht
lich der deutschen leichten Kreuzer. Di« dritte Note sagt, daß die
deutsche Nationalversammlung das von den Deutschen unterschriebene
Protokoll über die Unterdrückung des Artikels 61 der
Reichsverfassung über die Vereinigung Deutsch -Oesterreichs mit Deutsch«
land ihrerseits genehmigt hat.

Die Funktionen der deutschen militärisch «» Delegation.
D . Berlin . 22. Deg. (Privattel .) Von den militärischen Dcle-

gierten , die an den Pariser Verhandlungen teilnehmen , wird , wie der
..Lakalanz.

" erfährt , Major Micheli die Frag « der Räumung der-
jenigen Gebiete zu bearbeiten haben , in denen abgestimmt wird , oder
die abzutreten sind . Major von Bottich er , der dadurch bekannt
wurde , das? er bei der Waffenstillstandskommifston in Epaa als Thef
des Feldeisenbahnwesens tätig war , wird die Transportfragrn
behandeln . Kapitän Freiherr von G a g e r n wird alle Fragen zu
beantworten haben , die sich auf die Uebergabe des Hafea «
Materials beziehen.

Meinungsverschiedenheitenüber die Frage der Kompensationen .
TU . Zürich, 22. Dez . (Priv . -Tel .) Ueber die Art der von

Deutschland geforderten Kompensationen herrschen zwischen
den Hauptbeteiligten noch immer Meinungsverschreden --
h e i t e n . Die englische Delegation hält an den Feststellungen des
Protokolls vom 1. September fest, zu dessen Ablehnung sie ohne aus -
drücklickx Genehmgiung der englischen Regierung nicht ermächtigt
sei . Aber auch innerhalb der französischen Delegation machen sich
entgegengesetzt « Strömungen geltend. Die Marinesachver --
ständigen verlangen durch Deutschland die Ablieferung
sämtlicher kleiner Kreuzer , während ' die politischen
K r ej s e eine Regelung auf Grund der deutschen Bor «
s ch l ä g e. di« bekanntlich eine Verteilung der Auslieferung auf meb»
rere Jahre vorsehen, bevorzugen. Diese Gegenseitigkeit der Aufsass -
ungen brachten es mit sich, daß in dem Augenblick als die fran -ösische
Delegation bereits im Begriff war . die deutschen Vorslb>läqe anzunech^
men vom französischen Admiralstab ein Veto erfolgte,dem sich die französische Delegation fügen mußte. Da auch die Rege-
lung dieses Zwischenfalls einige Zeit erfordern wird , wurden die deut.
Ichen Abgeordneten ersucht , ihre genau« Angaben zu machen 1 über
die Zahl der in deutschem Besitz befindlichen Schwimmdocks . 2 . über
den Zeitraum >N welchem die deutschen Wersten Kriegsschiffe zumErsatz der fünf leichten Kreuzer und Schwimmdocks bauen könnten
o «, rf" ■' wt (Privattel .) Aus Paris wird gemeldet : Der
Oberste Rat wird sich am Montag früh versammeln . Wenndie Friedensabordnung aus London die nötigen Instruktionen er»
halten hat , wird das Studium d«r von Deutschland zu ver»
langenden Entschädigungen fortgesetzt . Die britische Regie,
rung hat. wre schon gemeldet, verlangt, dag a« Ort und Stell « ja
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deutschen Häfen durch
sollen , über wieviel

EachverstSndige
Schiffsmaterial

den verschiedenen anderen
Feststellungen stattfinden
Deutschland noch »erfügt.

Die Ergebnisse dieser Feststellungen könnten zur Aufklärung der
bestehenden Schwierigkeiten außerordentlich beitragen. Ueber die
Materialabliejerung und die Abgabe gewisser Gebiets-
teile a« die Alliierten wird wahrscheinlich am Mittwoch zwischen den
deutschen und alliierten Sachverständigen eine kurze Beratung statt-
finden.

Aus ben Tagen ver Hrtedensunterzelchnnng.
Streng vertrauliche Sitzung des Reichskabinetts .

TU. Berlin , 20 . Dez . In bei Reichskanzlei fand heute .
» « das „Berk. Tagebl .

" erfährt , eine streng vertrau -
llche Sitzung des Reichskabinetts statt. Inhalt
der Besprechungen bildeten die mit Inkrafttreten des Friedens -
Vertrages notwendigen Maßnahmen. Ueber das Ergebnis der
Beratungen ist eine Rogierunsmitteilung zu erwarten .

Der Oberst« Rat .
SEES . Paris , 21 . Dez . Der Oberste Rat trat gestern nach -

mittag 3 Uhr unter dem Vorsitze von Clemenceau zusam¬
men. Es wurde insbesondere die Frage der Wiedergutmachung für
die bei Scapa Flow versenkten Schiffe verhandelt. Ferner prüfte der
Rat dt« in Ungarn geschaffene finanzielle Lage , die durch die Aus-
gaÄe des Papiergeldes hervorgerufen wurde . Diese Frage wurde der
Fwanzkommission überwiesen. Darauf wurden die Bestimmungen des
Friedensvertrages mit Ungarn , soweit sie sich auf die von der Eisen-
bahnb »mmission verfaßten Vorschläge hinsichtlich der ungarischen Eisen -
bahnen und der Verbindung mit Rumänien beziehen, gutgeheißen.
Darauf wurde beschlossen , daß die Alliierten bei der österreichischen
Regierung nur bevollmächtigte Minister akkreditieren Men . Daraus
ergibt fich, dag die deutsche Regierung nicht , wie sie beab -
sichtigt hatte, einen Botschafter nach Wien senden darf .
Der deutsche Schis fahrtssachverständige übergab dem Sekretariat der
Friedenskonferenz die von ihr wegen der leichten Kreuzer verlangten
Auskünfte. >

Die deutsche Militärmission . die gestern in Paris eintraf und die
die Vorbereitung der Inkraftsetzung des Friedensvertrages zur Auf¬
gabe hat , machte Angaben über die Transport möglich -
keiten der alliierten Truppen , die gemäß des Versailler
Friedensvertrages nach Oberschlesien geschickt werden sollen .

Die Auslreferungsfrage .
D . Genf . 22. Dez . (Privattel .) Nach einer Meldung des

„Echo de Paris " werden in Paris und Lille für 500dcutsche
Militärs , deren Auslieferung die Eiltente zu verlangen
gewünscht, militärgerichtliche Vorbereitungen
getroffen . Die Londoner Konferenz über die Auslieferung ?;-
frage soll Montag oder Dienstag stattfinden .

WTB . Paris , 2t . Dez . Marcel Hutin macht folgende
Mitteilung , die er von besonders autorisierter Stelle erhalten
haben will . Die vom Obersten Kriegsrat ernannte i n t e r -
alliierte Kommifion zur Aufstellung des Ver -
zeichnisses der als Schuldige bezeichneten
Deutschen und zur Bestimmung des Vorgehens und der
Sitzungen der gemischten Gerichte, wie sie im Vortrage vorge-
sehen sind , hielt hier drei Sitzungen ab . Die Vorbereitungen
für die Einleitung des gerichtlichen Verfahrens sind heute sehr
vorangeschritten , da der Präsident der Kommission mit den
Persönlichkeiten sich ins Einvernehmen gesetzt hat .

Mehr als 500 auserlesene deutsch? Namen, darunter in der Mehr-
zahl militärische Personen , ein Sohn Wilhelm II .. Kronprinz
Rupprecht von Ba yer n und eine Reihe von Armee kom -
mandeuren stehen aus dem Verzeichnis. Insgesamt werden von
allen Verbündeten zusammen der deutschen Regierung 1300 Namen
mitgeteilt weiden . Die Stellung Wilhelms IT. wird außer¬
halb der Londoner Konferenz geregelt werden , da er durch
«inen besonderen Artikel des Vertrages in da : Anklagezustaird versetzt
mttb .

Die des Vergehens von Personen verschiedener Nationalitäten
angeklagten Deu^chen werden durch ein. gemischtes Gericht abge-
urteilt werden. Eine Anzahl von Kommandanten der
Kriegsgefangenenlager in Deutschland, die unsere Gr-
sangenen gehässigen Scherereien aussetzten , sollen ebenfalls zur Ver -
antwortung gezogen werden. Diese Verhandlungen sollen vor einem
Militärgericht in Paris im Laufe des Jahres 1920 statt-
finden .

Um den Kaiser .
Amsterdam , 20. Dez . „Daily Teleqraph" schreibt. Lloyd ® e -

or ge und seine oKllegen hätten ihren Standpunkt mit Bezug auf
den Kaiserprozeh nickt geändert . Auch die übrigen Deutschen,
di« England gegenüber die Kriegsgesetze zur See verl->ht hätten, wür -
den sich dafür in England verantworten müssen .

Holland »erweigeet die Auslieferung des Kaisers ( ? ).
MTB . 8f äffet, 21 . Dez . Die Zeitung „Soir " vernimmt aus gut >r

Quells , dah Holland durch seine Delegierten den Vertretern der
Alliierten mitteilen ließ , es werde die Auslieferung de? ehe-

maligen deutschen Kaisers zur Aburteilung verweigern .
Di« holländische Regierung werde sich auf das Asylrecht stützen und
auch andere Gründe geltend machen .

Geistlicher Besuch unserer Gefangene».
WTB . Paris , 21. Dez. Anläßlich des Weihnachisfestes hat die

deutsche Regierung bei der französischen um die Erlaubnis nachge-
sucht, d<ch katholische , und protestantische Feldgeistliche
die deutschen Gefangenenlager in Frankreich be -
suchen dürfen . Die französische Regierung hat diesem Ersuchen
entsprochen .

Gemeinsamer Aufbau «der gemeinsamer Untergang.
Berlin , 21 . Dez . In der .Deutschen Allg . Ztg .

" wird gzsagt: :
Es ist keine Frage , dag wir heute, knapp vor dem Jnkrafttre -
ten des Friedensvertrages noch einmal vor der Möglichkeit
stehen, diesen Vertrag auf eine neue geistige Grundlage zu stellen .
Wenn der Gedanke der Gemeinschaftlichkeitsiegt , wenn die Ideale der
Arbeitsgemeinschaft sick> durchsetzen , dann ist dieses Ergebnis auch
mit der schmerzlichen Abgabe nicht zu teuer bezahlt . Im übri -
gen wird die deutsche Regierung alles daran setzen, wirklich
Schuldige zu bestrafen . Das Anklagematerial der Entente
muß die Grundlage zu dem schärfsten Vorgehen bilden und die An-
kläger der Entente müssen jede Möglichkeit bekomme», die Interessen
und Anschauungen ihrer Länder zu vertreten . Was darüber ist, das
ist vom Uebel . Noch einmal steht die Frage zur Diskussion: Gemein -
samer Aufbau oder gemeinsamer Untergang . Es geht
um Deutschland nicht allein , es geht um Europa .

Die englischen Staatsmänner über die Lage.
WTB Rotterdam , 20 . Dez . Aus dem englischer.' Unterhaus« wird

berichtet : Lord Robert Cecil sagte : Der Friede müsse sobald wie
möglich in Kraft treten . Der Fall der jetzigen deutschen
Regierung würde nur zu drei Dincan führen können, und
zwar zum vollkommenen Chaos , oder zu einer Regierung der äußersten
Linken , oder zu einer militärischen Reaktion. Cecil drang auf rasche
Wiederherstellung der diplomatischen Beziehungen
mit Rußland .

LloydEeorge sagte noch : Bei der heutigen Lage in Europa
müsse England dakür sorgen, daß es gesund bleibt . Davon Hönze d .e
Zukunft der gesamten Zivilisation ab. — Dem „Telegraas " zufolge er-
klärte Lloyd George in Bezug auf den Völkerbund , er zweifle
nicht daran , daß Amerika Mitglied des Bundes werde. Lloyd George
führt« aus : Ohne im geringsten eine Vermutung darüber zu äußern ,
was Amerika tut oder vielmehr tun wird , muß ich doch erklären , daß
der Völkerbund von so großer Wichtigkeit für den Frieden des uu-
ruhigen Europas ist , d .iß die Regierung überzeugt ist . daß England
auf jeden Fall auf dem Wege des Völkerbundes weiter gehen wird .

Wieder eine Enthüllung .
= Berlin . 20. Dez . (Priv .-Tel .) Der „Verl . Lok. -Anz.

" gibt einen
von der . .Wien . Allg Ztg." abgedruckten Aittikel aus einem in den
nächsten Tagen erscheinenden Buche des Oberstleutnants Emil Seli -
ger wieder , der mährend des Krieges Presse-Referent der österrei-
chisch-ungarischen Marinesektion war . In diesem Buche , das unter
dem Titel „H ö tz e n d o r f f. der Retter Berlins "

, und andere Enthül¬
lungen herauskommt , wird auch von einer Audienz des Grafen
Zeppelin bei Kaiser Wilhelm im Herbst 1915 berichtet, bei
der Graf Zeppelin allein von einem Masseneinsatz seiner Geschwader
gegen London, das er völkerrechtlich nicht als offene Stadt ansah,
eine entscheidende Einwirkung auf England erhoffte. Der
Kaiser sagte : „Sie haben bis jetzt schon über 2000 Menschen getötet.
Wie viel Leben wollen Sie denn noch vernichten?"

. Zeppelin er-
widerte : „Majestät , es handelt sich um Deutschland ?" Der
Kaiser antwortete dem Grafen Zeppelin : ..Sie werden die Zer-
störungx-angriffe auf London nicht durchführen. Es ist hinreichend,
wie bisher die militärischen Objekte der englischen Hmiptstadt zu be-
werfen .

" Die Audienz war damit zu Ende.
Die Ausführung des Levants-Abkommens .

WTB . Paris , 20. Dez . Wie „Journal des Debats " meldet, hat
General Gouraud nunmehr offiziell gemäß den Abmachungen zwi-
schen Frankreich und England fLevante - Abkommen vom 16.
September über die englische und französische Besatzung? region und die
arabische Zone ) die Regierung über Kilikien übernommen . Die
französischen Truppen haben die englischen Truppen abgelöst. Die
Ablösung sei ohne Zwischenfall erfolgt . Die Gebiete von D a m a s -
kus , H o m s , Hania und Aleppo sind unter die Verwaltung des
Emir Fessal gestellt worden.

Um die Neutralität Belgiens .
. . .WTB . Paris , 21. Dez . In zuständigen politischen Kreisen wird

erklart , daß nie die Rede davon war . Belgien in zwingender
Weise zur Aufrechterhaltung seiner Neutralität an -
zuhalten , sondern, daß man im Gegenteil die Befolgung einer mög-
nchjt friedlichen Politik von ihnen oerlangt . Ebenso war nie die
Rede davon , die Garantien nach Ablauf der vorgesehenen 3 Jahre
?allen zu lassen . Wenn jedoch der Völkerbund noch nicht in voller
Kraft bestehen sollte und er die Frage nicht in die Hand nehmen
könne , so würden die Signatarmächte der Garantien neue Ver -
Handlungen einleiten und eine Verständigung herbeiführen .

Wie Kaa.e im Osten.
Der Ersatz der Eisernen Division.

TU . Berlin , 20. Dez . Wie die „Boss . Ztg .
" hört , ist als Ersatz

für d »e ins Inland abbesörderte Eiserne Division bereits

eine Reichswehrbrigade zum Grenzschutz fSr Osts
preußen unterwegs. Mit dem Abtransport der deutsch-baltische»
Truppen wird vorübergehend ausgesetzt .

Rußland .
Weiteres Vordringen der Bolschewisten .

WTB . Amsterdam, 20 Dez . Laut ..Telegraaf " melden englisch«
Blätter , daß nach einem drahtlosen Telegramm aus Moskau das
Rote Heer die Verfolgung der Truppen Koltschaks
fortsetzt und N i k o l a j e w besetzt hat . Die Bokschewisten nähern
sich Omsk. Sie haben 3000 Gefangene gemacht , darunter einige Gfa
nerale , und 54 Geschütze erbeutet .

Amerika und Japan ge«e « die Bolschewiste « .
WTB . Paris , 20. Dez . Einem Korrespondenten des „ Matin "

Washington zufolge hatte Staatssekretär L a n s i n g und der japa »
uische Botschafter anfangs Dezember eine längere Besprechung
über die Mittel einer wirksamen Bekämpfung der Bolsche «
misten . Obwohl die Vereinigten Staaten keine direkten Interessen
wie Japan , daran haben, die Bolschewisten an der Festsetzung in W l #»
diwostok zu verhindern , ballen sie es indessen für dringend geboten »
die militärische Maschine L e n i*n s und Trotzksi zu zer «
t r ü m m e r n Die Intervention der Vereinigten Staaten in Sibirien
ist nicht so sicher ; denn die Regierung kann nichts tun ohne Zustim¬
mung des Kongresses , von dem gewisse Mitglieder überhaiipt gegen
jede Intervention sind . Auf jeden Fall wird Japan allein h ® .n "
dein , wenn es nötig .wird , und Amerika wird dagegen keinen Ein«
spruch erheben. —

Meßerreich.
Ein grogcr amerikanischer Kredit für Oesterreich.

TU . Wien , 20 . Dez. Nach einem hier vorliegenden Tele »

gramm melden die „Nswyork Times "
, daß die Bereinigten

Staaten für Oesterreich einen Kredit von 70 Million n
Dollar bewilligt haben , die in Monatsraten für Deutsch-

österreich flüssig gemacht werden sollen . Dieser Kredit soll zu?

Errichtung einer neuen österreichischen Notenbank
verwendet werden , denn die lebensgefahrliche Krankheit , an
der Oesterreich leidet , heißt Valuta .

Eine interalliierte Ueberwachungskommissio ».
TU . Wien. 20. Dezbr. In den nächsten Tagen trifft

hier ein« aus inehreren Hundert Entente -Offizieren bestehende
interalliierte militärische Mission ein , der di« liebet » « *
u ng der Durchführung der im Friedensvertrag «
von St . Germain getroffenen Bestimmungen feite»?
der Republik Deutsch -Oesterreich obliegt .

Die Geschehnisse im Deich .
Ein vernichtendes llrteil über das Betriebsrät «sefe<»

fälll der bekannte sozialdemokratische Verfechter de SRätegedanke»^
Julius K a l i s k r in der neuesten Nummer der „Sozialistisch e «
Monatsheft e" . Bor allem verurteilt er die Vorschriften uder vre
Bilanzvorlage und den Eintritt in den Aufsichtsrat. Er schreibt : » ^ ach
seiner ganzen Struktur kann oas Betriebsrätegesetz den Beirre 0 *
raten innerhalb der Verwaltungen als Produktionsberater » »
die Stellung von Sauijfietn und Horchern fi elo t: n , w
zu einer hoch st unfruchtbaren Tätigkeit verurteilt faren »
aber um so mehr zu Instrumenten der Schikane unb ander
Störungen für die Produktion werden muisen .

TirS Neichsfi . mgesetz.
— Frankfurt , 20 . Dez . ^ as NeichSfilmyefetz steht für die AuS-

Übung der Z e n s u r zwei Instanzen vor . von denen die erste und me-
drigere in allen Städten . mit größerer Filmfabrikation vertreten >em
soll. Nach der .. Fkf . Ztg .

" sind dies neben Berlin , wo zur Zeit etwa
90 Prozent aller deutschen Film- hergestellt werden, München und
Hamburg . Berufungsinstanz gegen die Entlcheidungen
der ersten Zensur wird eine Zentralbehörde in Berlin sein. der d
süddeutschen Länder Vertreter entsenden sollen . Filmhersteller
Kinobesitzer sollen in beiden Instanzen nniwirken . Jeder 8* N*

Film erhält eine Zulassungskarte , fohlt sie . so kann sein« Vorwhrun »
von den ausführenden Organen untersagt werden. .lls aus,uh
Organe gelten die Ortspolizeibehörden. Besondere ^ Bestimmungen
regeln die Zulassung von Filmen zu Vorführungen für ^ ugenonae .

Sozialdemokratische Stellungnahme für Roste.
— Berlin , 2l . Dez. In einer von dem Bezirksverband Gro^

Berlin der sozialdemokratischen Partes einberufene
Agitatic «?skonserenz kam es zu lebhaften Erörterungen -

Die Konferenz beschloß nahezu einstimmig, der in einer D e n '

schrift niedergelegten Ansicht über ein Rücktritts Noskes I»?

nicht anzuschließen . Einstimmig wurde dann noch ei

Resolution angenommen , nach der in dem Vorgehen der En «

teilte in den besetzten Gebieten ein neuer Beweis dost»

gesehen wird , das ! die kapitalistischen Regierungen der feindlich«»

Länder die völlige Vernichtung und Versklavung
Deutschlands beabsichtigen. Der Bevölkerung des Rheinland «
wird volle Sympathie ausgedrückt und gleichzeitig die Erwar »

tung ausgesprochen, daß die Sozialisten der Ententeländer alles
tun , um ihre Regierungen zu zwingen , daß der Versaille
Friedensvertrag nach den Grundsätzen des Selbstbestimmung^

rechtes der Völker revidiert werde. _

Tfteater , Kunst und Wissenschaft .
# Karlsruhe , 22. Dezernher. Wie wir hören , ist der Lehr-

stuhll für chemische Technologie an der Technischen Hochschule zu Karjs -
ruhe Dr . Max M a n e r bei der Auer Gesellschaft in Berlin ange¬
boten worden

( :) Mannheim. 20. De- Der Deutsche Bühnenverein hat die ihm
anqehörigen Bühnen verpflichtet , zur Deckung der durch die Schaffung
eines paritätischen Stellemiachweises. einer Einkausszentrale und
durch Errichtung von Theaterhock'chulen entstehenden Lasten einen
Zuschlag von 5 Pfennig auf jede Eintrittskarte als ..Sozialabgabe für
sie deutschen Bühaen" zu erheben . Diese Abgalt erhöht sich bei Ein-
trittskalten , deren Preis 2 Mark und mehr beträgt , auk 10 Pfennig .
Der Mehriietrag von .

"
> Pfennig soll zur Rückzahlung aller Entschädi-

gungen für während .der Kriegszeit herabgesetzten Bezüge der Bühnen-
Mitglieder verwendet werden . Die bereits abgeschlossenen Abonne -
ments find von der Sozialabgabe ausgenommen.

Badisches Landestheater in Karlsrnbc .
L. V- Karlsruh «. 22. Dez. Die gestrige ..A i d a" -Aufsührunz

machte im Allgemeinen einen günstigen Eindruck. Jin Einzelnen
lieft sich freilich mancherlei dazu sagen . Immer noch kann es z . B .
nicht recht imponieren , daß die szenische Einrichtung teilweise der-
jenigen der „Zauberflöte" entnommen ist , daß der Prunktisch im Ee-
mach der Amneris seine wackeligen Holzbeine ordinär hervordrängt ,
daß die Tempcltän ^e im ersten Akt , die sogar in der Pharaonenzeit
schon als veraltet angesehen worden wären , nicht endlich einmal eine
neue , geschmackvolle Ausführung zeigen , daß auch die jungen Chor-
kräfte — es muß doch sicherlich auch solche geben neben den bewähr -
ten älteren Stii^eu des Ensembles gar nicht in Erscheinung treten
u . s. f . Dusür ist zu loben , daß die Haupihelden trotz der hohen
Schneiderpreise in neuen Kostllinen erschienen , in denen nament -
lich Aida, trotz ihres sehr unäthiopischei? Gesichts, sehr gut aussah ,
während des Radames ' Kostüm in den beiden letzten Akten ihn zu
wenig aus den Farben der Umgebung heraushob , ein Umstand , der
überhaupt »lehr beachtet werden müßte.

Was « n» We AMchrnns 5Mt ja «-cheut- Herr

Schwerdt , der den Radames sang, durch die Frische und sichere
Behandlung seiner Stimme immer mehr. Als Amonasro wirkte Hr.
Büttner wieder durch sein vortreffliches Spiel und die trotzig«
Wucht seines Organs . Der König des Hrn . Hagedorn war da-
gegen darstellerisch und gesanglich ein Schattenkönig . Den Ober-
priester sang Hr. v . Schwind mit klangvoll schöner Stimme , leider
nur zu oft ins Publikum hinein . Frau Jracema - Brügel -
mann als Aida war ausgezeichnet. Zwar Kigte sie hie und da
noch ein wenig Schärfe in der Stimme , sang sich aber immer wieder
davon frei und entzückte dann durch weichen , süßen Wohllaut . Auch
Frau Petzl -Demmer als Amneris war nickt ganz gleichwertig,
aber auch sie fand mehrfach Gelegenheit zu schönen und gehaltvollen
Leistungen. Sehr hübsch sang Frl . Dell das Solo im priesterlichen
Chor , wie denen überhaupt die Chöre gut gingen . Hr. S ch w e p p e
als musikalischer Leiter hielt die Aufführung in sicheren Händen und
fand durch die vorzügliche Haltung des Orchesters tatkräftige Unter -
ttützunz. Das vollbesetzte Haus spendete mit reichem Beifall und
Hervorruf den Mitwirkenden seinen Dank.

Vermischtes .
WTB . Breslau . Ig . Dez . Eine P r o t e st v e r s a m m l u n g der

Gastwirte . Hotelbesitzer und Kaffeehausbesitzer faßte eine Entschlie-
ßung. in der der Streik zum 5. Januar anaedroht wird , falls bis
zum !!0 Dezember die Vorschriften des Wuchergesetze -; nicht aufgehoben
sind . Die gleichfalls anwesenden Arbeitnehmer gaben die Erklärung
ab . in einer besonderen Erklärung in der Nacht des 23. Dezember zu
dem gleichen Gesetz Stellung nehmen zu wollen.

WTB . Halifax , 21 . Dez. Reuter . Der englische Dampfer
„ M u n x man " ist am 18. Dezember morgens mitten im Atlantischen
Ozean nntergegangvn . 45 Personen sind ertrunken .

Der ErnährnngSplan H- overs für Europ« .
— Verlin . 31. Dez. Dem „83er . Tageblatt " wird aus Bafel ge-

m ^lset . daß die von dem ehemaligen Leiter der alliierten HilfSkom -
Mission in Europa , Hoover , gemachten Borschläge für die Ein ah -
rung der unter der Hungersnot leidenden Gebiete Europas dahin-
gehe, die zroße « tleberk .chüz .fe au Weisen vub Mechl unter

der Bevölkerung Oesterreichs, Bulgari .nS . Finlands usw., D c u t i
land ausgenorrmen , zu verteile:.. Er inachte darauf aunneri
sam, daß , wenn nickt bald Hilfe käme , an die 2 0 Millionen Wen »

schen iit Mitteleuropa verhungerten .
Bedenkliche Folgen des Kohlen mangels.

WTB . Dortmund . 20 . Dez. Das westfälische Verbands -
Elektritätswerk in Kruckel ist infolge von Kol ? len -
manael gezwungen, von Samstag an die L i e f e r u n g v o n 111 £
irischem Strom bis auf den für eine reine Zweckbeleuchtung. <■ '

forderlichen Strom ganzlich einzustellen . Die Verwaltung . ' ^S »
daß durch diese Ntaßnahme Hu nderttau sende » on Urbt " '
kräften zu feiern gezwungen sind .

Verschärfung der Koh 'ennot.
TU . Elsen, 20. Dez . Für die nächsten Tage ist mit Bestimmte :

mit einer Verschärfung der Kohlennot zu rechnen .
dem ein Ausschuß von französischen Offizieren im rhelN »!^
westfälischen Kohlensnndikat weilt , sollen nämlich 30 000 Tonn^
Ruhrkohlen an die Verbandsmächte abgeliefert werden . Außerdem
bringt die nächste Woche eine Anzahl

"
von Feiertagen . Demno^

wollen die Grubenarbeiter angeblich Umzüge veranstalten , um
den Sechs - Stunden tag zu demonstrieren . Aus allen din
Gründen muß die Kohlenförderung erheblich leiden . kB . Z )

Beendigung des Streiks ans der Bismarckhütte.
D . Oppeln, 22. Dez . ( Prin ) Nach Freilassung der durch diei 2^

rinebrigade verhaftete » Rädelsführer ist der Streik a » f d c r o '
marckhütte zu Ende . Irgendwelche Zugeständnisse sind nicht fl**

macht worden,
Hinrichtung der 14 ungarischen Terroristen .

WTB . Budapest , 2l . Dez . Die 14 zum Tode verurteil
ten Terroristen sind im Hofe des Militärgefangeneiihaui
auf den , Margamdenring hingerichtet worden .

Belgien von einem Zeittmgsstreik bedroht . . .
. . WTB . London. 20 . Dez . Eine Brüsseler Depesche der
Mail " besagt, daß ganz Belgien von einem Z ei tu " "
streik bedroht werde. Die Maschinensetzer und Maschwm
fordern eine Lohnerhöhung von 35 % , wogegen die Direktion
nur eine solche von 1« % zugestehen wollia , die aber von den
« ro abgelehnt wurde .
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tz Kadifche Ghronik .
' ) -( Karlsruhe , 21 . D^ . Nach fünfwöchiger Dauer ist vor wenigen
Tagen der erste Kurs zur Einführung indasneueFort -
bildungsschulgesetz zu Ende gegangen. An dem Kurs nah -
men 36 Volksschullehrer teil . Der Kurs erstreckte stch hauptsächlich
mrf . Bürgerkunde , Jugendfürsorge , Sozialhygiene und Volkswirt -
schaftslehre. (Das neue Fortbildungsschulgesetz ist vom Landtag .im
Sommer 1918 angenommen worden . Es hat spätestens im Jahre 1922
in Kraft zu treten .)

Ä Durlach, 20. Dez . Der heutige Schweinemarkt wurde be¬
fahren mit 126 Läuferschweinen und 123 Ferkelschweimen ; verkauft
wurden 126 Läuferschweiae m.d 123 Ferkelschweine . Preis per Paar
Läuferschweine 450—550 Ji , Ferkellchweine 220—280 M..

dt. Mannheim , !
',j . Dez . Der Stadtrat hat beim Ministerium

de« Innern und beim Arbeitsministerium beantragt , die Bestimmung,
daß an Tagen , an denen der Staatsbahnbetrieb eingestellt ist , auch
die Straßenbahnen den Betrieb nur soweit aufrecht erhal -
ten dürfen , als Wasserkraftstroni zur Verfügung steht , aufzuheben, da
di« am 2 . und 30. November erfolgte vollständige Stillegung der
Straßenbahn bei der großen Ausdehnung der Mannheimer Eemar -
kung zahlreiche Schwierigkeiten für die Bevölkerung ergeben hat , zudenen die geringe Ersparnis an Kohlen in keinem Verhältnis steht .

dt . Mannheim , 21 . Dez . Den städtischen Angestellten ein-
schließlich den Mitgliedern des Nationaltheaters war im Jahre 1919
eine sogenannte Ausgleichszulage in Höhe von 800 Mark be¬
willigt worden , damit die städtische Beihilfe der staatlichen beikomme .
Der Bürgerausschuß beschloß , daß ein entsprechender Teil des Gehalts
als Teuerungszulage zu gelten habe und nicht als feststehender Ee-
halt . Di« Genossenschaff deutscher Bühnenangehö -
r i g e r . Ortsverein Mannheim , will für ihre Mitglieder diese An-
rechnung nicht gelten lassen , da Bühnenangehörige nicht als städtische
Beamte zu betrachten seien und verlangt die Zurücknahme die -
s e s B e s ch l u s s e s und sofortige ungekürzte Auszahlung der Zu-
lagen Er setzt der Stadt eine Frist bis zum 24. Dezember, mittags
12 Uhr . Der Stadtrat lehnte es schon heute ab , auf das Verlangen
einzugehen, ist aber bereit , etwa nachzuweisende Herten zu erörtern .

dt. Mannheim , 20 . Dez . Einer großen Hafer schiebung
ist man in Ludwigshafen auf die Spur gekommen . Durch Kontrolleure
des Lebensmittelüberwachungsdienstes soll festgestellt worden sein , daß
12 000 Zentner Hafer von den Ludwigshasener Lagerhäusern aus in
Schiffen für Straßbuvg und Saarburg verladen worden seien . Die
Staatsanwaltschaft hat sich der Sache angenommen und wird wohl
bald Licht in die Angelegenheit bringen . - '

tt . Walldorf, 20. Dez . In der tiestern stattgehabten Bürger -
a u s s ch u ß s i fe u n g , bei der fünf Punkte zur Erörterung standen,würden 300 000 M zur Beschaffung von Auslandslebensmitteln be-
willigt , ferner 30 000 M für de» Ausbau eines Geländes zwecks Linde-
rung der Wohnungsnot und 10 000 M zur Instandsetzung einer Leh¬
rerwohnung . Schließlich wurde der Zinsfuß bei Spareinlagen von
4 Proz . auf 3% Proz . herabgesetzt .

: : : Bretten , 21 . Dez . Der zwischen dem Arbeitgeberverband der
Industrie des Handelskammerbezirks Karlsruhe sowie dem Gewerk -
schaftsbund kaufmännischer Angestelltenverbände^ Ortsausschuß Bret -
ten . am 28. Juni 1919 abgeschlossene Tarifvertrag zur Regelung
der Gehalts - und Anstellungsbedingungen der kaufmännischen Ange-
stellten in den industriellen Betrieben wurde gemäß Par . 2 der Ver-
ordnung vom 23. Dezember 1918 für die Stadt Bretten für allgemein
verbindlich erklärt . Die allgemein« Verbindlichkeit beginnt mit dem
15. Oktober 1919 . Sie erstreckt sich nicht auf die Gewerbe-
zweige der Industrie , für die besondere Fachtarisverträge für allgemein
verbindlich erklärt find . Industriezweige , für die künftig besondere
Fachtarifverträge abgeschlossen werden, scheiden mit dem Beginn der
«% emeittcrt Verbindlichkeit derselben aus dem allgemeinen Tarifver -
kflg? für industrielle Betriebe aus .
. - !- Baden -Baden , 21 . Dez . Durch Absturz im Wald zog sich der
un Zinken Winden ansässige Landwirt Schneiders « schwere innere
-Verletzungen zu . daß er st a r b . — Aus dem Pulverlager eines hie-
m«en Kaufmanns wurden 20 Zentner Schwarzpulver, g-rohe Mengen
Sprengpulver und Feuerwerkskörper gestohlen .

— Freiburg , 21. Dez . Hier ist im Alter von 68 Jahren Graf
Robert Earl Maria von und zu A n d l a w - Homburg, Grundherr
von Bellingen , Großh. Bad . Kammerherr . Ritter des Maltheser -Or-
dens , gestorben.

F Engen , 20. Dez . - Ein unerwartetes Wiedersehn gab es bei
der früheren Frau des Landwirts W a l d s ch ü tz. Dieser war im
Oktoer 1914 beim Jnf .-Regt . III in Feindesland geraten . Plötz-
lach setzte der einige Zeit fortgeführte Briefwechsel aus und der Ver-
« ißte wurde im Jahre 1919 gerichtlich für tot erklärt . Seine Frau
heiratete im September einen Vetter ihres tot erklärten Mannes .
Dieser, der seit 5 Jahren in Afrika als Gefangener von der Welt
abgeschlossen war . hat nun lt . „Konst. Nachr.

' soeben sein Eintreffen
auf deutschem Boden angekündigt .

Die Besoldungsfrage der Beamte «.
# Karlsruhe , 12. Dez . Amtlich wird geschrieben : „£ >ie in den

Zeitungen in den letzten Tagen verbreitete Nachricht , das Reichs -
Finanzministerium habe dem Reichstag einen Gesetzentwurf , betreffend
die einheitliche Regelur.g der Besoldungsfrage im Reich und in den
Ländern vorgelegt , bedarf der Richtigstellung. Der Entwurf eines fol-
chen Gesetzes ist allerdings dem Reichstag vorgelegt worder.', jedoch nur
infolge eines bedauerlichen Versehens. Der Vertreter der ba -
dischen Regierung hat an zuständiger Stelle in Berlin folgende
Erklärung abgegeben:

„Mit dem Entwurf eines Gesetzes zur Sicherung einer einheit-
tichen Regelung in BeamtenbesollnK.gsangelogenheiten ist die ba¬

dische Regierung nicht einverstanden .' gewesen . Der Gesetz -
entwurf kommt zu spät. Einige Länder haben ihm bereits »orge -
griffen durch zahlreiche Beförderungen von Beamten , insbesondere in
der Eisenbahnverwaltung . Damit die badischen Beamten nicht be-
nachteiligt werden, ist die badische Regierung genötigt, dem Landtag
noch in einem Nachtrag zum Staatsvoranschlag eine Vermehrung der
etatmäßigen Stellen sowie die schm.> vor dem Kriege in Aussicht ge -
nommene und nur unter dem Zwang der Verhältnisse zurückgestellte
Beseitigung gewisser Härten des Gehaltstarifs vorzuschlagen .

"

?
Aus der Landeshauptstadt .

Karlsruhe , 22. Dezember.
Der „goldene Sonntag ".

== Heber allen Sorgen und Nöten , die unserem deutschen Vater -
lande wie bleierne Ketten aufliegen , eilen die Tage und Wochen da-
hin . Das Jahr neigt sich feinem Ende zu . Es geht auf Weihnachten !
Nach dem „silbernen" folgte gestern der „goldene " Sonntag , der aber
infolge der Verkehrssperre lange nicht so viel Kauflustige nach der
Stadt brachte wie zu früheren , besseren Zeiten . Dazu war uns auch
der Wettergott gar nicht günstig gesinnt , so daß man bei dem regneri -
schen Wetter wenig Lust verspürte , durch die Straßen zu schlendern
und sich die Auslagen anzusehen , bezw . zu erkunden, was man wohl
unter den Weihnachtsbaum legen könnte. An Auswahl fehlte es
nicht , man mußte nur die nötigen Papierscheine zur Verfügung haben .

Der Verkehr auf den Staatsbahnen war am Sams -
tag infolge der sonntäglichen Sperre besonders stark . Wer es ein-
richten konnte, über Weihnachten nach Hause zu fahren , der trat die
Reise schon am Samstag an . Am Bahnhof schien es , als wollte der
Ansturm ziu den Fahrkartenschaltern kein Ende nehmen. Soweit es
möglich war , hatte die Eisenbcchnverwaltung alles verfügbare Per¬
sonal und Wagenmaterial aufgeboten , um den großen Andrang zu
bewältigen . Ganz im Gegensatz zum Samstag war es am Sonntag
(cm den « der Personenverkehr wieder vollständig ruhte , die Güterbe -
förderung aber umso stärker war ) am H-a-uptbahnhos ruhig . Der
Hauptverkehr dürfte übrigens erst heute und die folgenden Tage zu
erwarten sein . Die Albtalbahn , welche seither schon Züge an
den Sonntagen laufen ließ, hatte gestern sowohl nach dem Albtal ,
wie ins Pfinztal einen großen Teil der Kurszüge fahren lassen . Das
hatte Tausende herbeigelockt , um den Tag zu einem Ausflug zu benutzen.

Der Verkehr in den Hauptstraßen der Stadt , besonders auf der
Kaiserstraße, war trotz des ungünstigen Wetters anhaltend ein so
starker , daß vielfach an ein ungehindertes Weitergehen nicht zu denken
war . Die Menschenmenge, die sich durch die Straßen schob , und
drängte , war nicht nur zum Schauen, sondern auch zum Kaufen bereit
und füllte die Läden und schüttete eine Flut von Papierscheinen in
die Kassen . Soweit man hörte , waren die Geschäftsleute mit dem
gestrigen Tage zufrieden. Im Landestheater erlobte das kleine Völk -
chen bei der Aufführung von Gasts Weihnachtsmärchen „Der Zauber -
diamant oder Tannenbäumchens Leiden" vorweihnachtliche Fteuden ,
wie man überhaupt gestern überall schon eine gewisse Festesstimmung
feststellen konnte. Hoffentlich beschert uns der Himmel ein besseres
„Festwetter ".

) : ( Ein Rundschreiben des Papstes , in welchem die Not der
Kinderwelt in Deutschland und Oesterreich besprochen und im Hin-
blick auf das bevorstehende Weihnachtsfest die Hoffnung ausge -
sprachen wird , daß die eingeleitete Hilfeleistung für diese Kinder
von gutem Erfolge fein möge , wurde am gestrigen Sonntag vonallen Kanzeln der Pfarrkirchen und Kuratien unserer Erzdiözese ver-
lesen . Zu diesem Zweck erfolgt am Sonntag nach Weihnachten , alsoam 28. Dezember, eine Kollekte in allen katholischen Gotteshäusern
Deutschlands und Oesterreichs. Am gestrigen Sonntag wurde eineK i r ch enkollekte für arme Theologen der ErzdiözeseFreiburg erboben. — Die evangelische Stadtgemeindeerhob beim Ausgang aus allen Gottesdiensten eine Kollekte für die
Anstalten und Vereine zur Rettung gefährdeter und sittlich verwahr -
loster Kinder , die reichliche Erträgnisse lieferte .

+ Die neue Verordnung über Branntwein . Der Reichswirt-
schaftsminister hat mit Verordnung vom 6. Dez 1919 über Brannt -
wein die Verordnungen über Einschränkung d:

'
r Trinkbranntwein -

erzeugung vom 31 . März 1915, über Regelung des Verkehrs mit Brannt¬
wein vom 18 . April 1916 , über Branntwein aus Wein vom 9 . Januar
1917 und über den Verkehr mit Branntwein aus Klein- und Öbstbren-
nereien vom 24. Februar 1917 nebst den dazu ergangenen Ausfüh-
rungsbestimmungen aufgehoben. Die Erledigung der laufenden Ge -
fchäste der Reichsbranntweinstelle erfolgt durch die Reichsmonopolvcr-
waltung , die Vorschriften in § 19 der Verordnung über die Regelung
des Verkehrs mit Branntwein vom 15. April 1916 und in den §8bis 18 der Ausführungsbestimwungen vom 2L . April 1916, welche die
Einfuhr von Branntwein aus dem Ausland regeln, bleiben mit fol-
gender Maßgabe in Kraft : 1 . An S .elle d :r Spirituszentrale tritt
die Reichsmonopolverwaltung. 2 . Der Uebernahmepreis für den über¬
nommenen Branntwein wird durch die Reichsmonopolverwaltung end -
gültig festgesetzt. 3. Streitigkeiten , die sich zwischen den Beteiligten
und der Reichsmonopolverwaltung über Lieferung , Behandlung , Auf-
bewahrung, Versicherung und Eigentumsübergang ergeben , entscheidet
endgültig ein nach § 139 des Gesetzes über das Branntweinmonopol
vom 26. Juli 1918 zu bestellendes Schiedsgericht.

) ! ( lieber „Skilauf und Alpinismus " sprach am letzten Mittwoch
im großen Hörsaal des chemischen Instituts der Technischen Hochschule,
Professor Paulcke innerhalb der Vortragsreihe des Akademischen
Ausschusses für Leibesübungen . Hatten schon die drei ersten Vortrags¬

abende , welche Turnen , Fußball , Leichtathletik und Schwimmen gewid»
met waren , einen außerorder.tlich guten Besuch aufzuweisen, so waren
an diesem 4 . Vortragsabend die Zuhörer so zahlreich ' erschienen , daß
der große Hörsaal bereits eine halbe StUnde vor Beginn überfüllt war
und ein großer Teil des Publikums keinen Platz mehr finden konnte.
Es war eine Freude , dem Vortragenden an Hand von ausgezeichneter.'
Lichtbildern in die prächtige Winterwelt des heimatlichen Schwarz,
waldes, der Schweiz und von Tirol zu folgen . Der Redner verstand
es meisterhaft, die gesundheitlichen und ethischen Werte von Skilauf
und Alpinismus in begeisterten Worten klar zu legen und wo Worte
nicht ausdrücken konnten, was dem Skiläufer und Alpinisten draußen
in den Bergen geboten wird , da ergänzten in geschickter Weise die mit
großer Sachkenntnis und viel Verständnis ausgesuchten Lichtbilder
den Vortrag . Mit großem Interesse und Aufmerksamkejt><auschte die
Zuhörerschaft den manchmal mit Hnmcr gewürzten Ausführungen des
Vortragenden , die am Schlüsse lebhaften, ehrlichem Beifall fanden.

Das neue Lichtspielhaus „ Union -Theater " .
0 Karlsruhe , 21 Dez. Das neue Lichtspielhaus „Union »

Theater "
, das in diesen Tagen eröffnet wird , ist ein Werk der Ar.

chitekten Pfeifer & Grotzmann. Ihnen ist vom Bauherrn , dem Besitzer
des Theaters , Eduard Hof , der Entwurf und die Ausführung der ge »-
samten Einrichtung und Ausstattung übertragen worden. Das Licht-
spielkheater ist, wie bekannt, in die Verkaufshallc des ehemalig '«
Kaufhauses von L . Kölsch eingebaut worden. Damit ' ioar die Grund -
läge für die architektonische Aufgabe gegeben . Ein großer , d^irch zwei
Stockwerk ? gehender Raum , der auf halber Höhe von einer Galerie
umzogen ist , mußte für die besonderen Bedürfnisse des ' Theaters um-
gestaltet werden. Die wichtigste Veränderung erfuhr der Raum da-
durch , dasi der gegen die Eingangswand gelegene Teil für Jogen ein,
gerichtet wurde. Sie liegen in zwei , Stockwerken übereinander , sodaß
auch der hier liegende Teil der Galerie verbreitert werden 'mußte. ' IM
übrigen wurde die Galerie zu einem Rang mit balkonartigen Sitz-
reihen umgebildet Durch diese Veränderungen erscheint der gesamte
Raum etwaS verkürzt und wirkt dadurch konzentrisrter . theater»
mäßiger.

Dadurch, daß die architektonische Gestaltung des Theaters an ge»
geben« Raum - und Konstruktionsverhältnisse gebunden war , lag . daS
Hauptgewicht der künstlerischen Aufgabe vor allem in der Ausstak »
tu n g des Raumes ^ Es galt , den Formen der Eisenkonstruktion daS
Steife und Nüchterne zu nehmen. Durch eine Stuckverkleidnng er-
hielten die Linien und Flächen eine reichere , vollere , an das Barock
anklingende Formensprache. Als eiaentlicher Schmuck bekam damit
das plastische Element des Reliefs (dekorative Kartusche usw .) eine be-
sonders wichtige Rolle. Vor allein aber wurde die Raumwirkung durch
die Farbe , bei der da? Gold dem Raum eine besondere . Note des
Neichen und Festlichen verleiht , gesteigert. Für die Wan,ddekoration
bildet der Rahmen der Vrojektionsfläche den natürlichen Mittelpunkt .
Unter dem Rahmen befindet sich eine dekorative Sockelkomposition ,
deren Aufgabe es ist, die Wi -kung der beiden unschönen Türen

^
rechts

und links etwas zurückzudrängen; viclleicht hätte der Sockel in der
Form etwas leichter , einfacher gebalten sein dürfen.

Beim Theaterein gang ist als Hauptmaterial farbige Kerrr«
mik gewählt worden. Hier fei die Nischenfigur von Bildhauer Her»
Mann Billing besonders genannt . In der Forminsprache des Eingang ?
ist wohl mit besonderer Absicbt eine etwas pbantastische , auffallende
Note angeschlagen worden . .>.

Als Gesamtwerk bezeichnet das „Unwn-Theater " eine, höchst ori<xi» .
Nelle und interessante Lösung der künstlerischen Aufgabe, wobei in
Entwurf und Ausführung bis in jede Einzelheit ein Werk von ein«
heitlichem Gepräge geschaffen wurde . Daß dies ermöglicht wurd« , ist
auch das besondere Verdienst des Bauherrn , der verständnisvoll auf die
künstlerischen Absichten der Architekten eingegangen ist . -

a » s den « tc»ndesbi ',ks>ern KariHrnh ?
Slieausaebote . 11 . De». : Mar Gewür , von Miclae . SckriMeker tn

Krankfurt , mit Devora Weist von Rolbus,owa. — 18 . De, . : Mavcr Weih
von Ko»ws,owa . Reisender vier , mit Dora Weift von^Kolbns,owa: Ser-
Nrann Wienert von Oüertireb. Bah narbeiter bier . 'mit Emilie Gün¬
ther von Bruchsal : Friedrich B r i t I ch von KI>r,ell . Scblosscr bier . nnl
Luise @ ö6tina von vier : Karl Maicr von vier . Kgbrikarbeiter bter .
mit Emilie Bobn von dier : Adols Soft von dessen. Sclilosser in ' Dnrlacb..mit Emma Waancr von GernZback « — IN . De ? . : Adolf S v r a n e r von
Rastatt . Dörfer vier , mit Wilbclmine Geiale von liier : Dr . Otto ?Vried -
r i ch von Molsheim . Gerickt^assesfor hier , mit Dr ret vol . Helene Rodde
von Mannheim : Friedrich Sugel von bier . Bildbaner hier , mit Martha
SÄUlNe von Trossen : Wilbelm Klnbrer von ! 'andsbnt. SMotter hier ,mit Rosalia Cbovard acb . Lewv von Dttttlenbeim : Mar Kiev von
Conntv . Referendar in Sildesbeim . mit Johanna S <b n l ts c von hier .

Geburten . 10 . De». : Gertrud Emma . Vater Emil R a a e l . Milii»-
Händler. — II . De *. : fttma Anna . Vater Mathias Klans . SerrickattS »
diener : Serbert Selnint ?kosef . Vater ?kosef B a n k n e cB t . Bildbaner:
Maria Eva . Vater Friedrich Wobliartb . Taal . — 12 . De». : Sein»
?iriedria, Leovold . Vater L>erm . Dreber . VerwaltunassekretKr : Oscar
Adols. Vater Göttlich B ü r t l i n . Seblofser. — 13 . De, . : Kurt . Vater Siv.
Mer, . Lok .-?kübrcr : Sans Auanst . Bater Karl Vetri . Tave,iermstr. —
14 . De, . : Gustav Artnr Gottlieb . Vater Gustav Leckner . Kausmantr —
15. De, . : Sclmut Kurt . Vater Friedrich K i l a n s . Tave,ier. — 16. De*. :
Martha Marianne. Vater Sans Stiewina . Professor : Kurt . Vater Karl
Weber . Schirrmann .

Todesfälle . 19 De, . : Wilbelmine Melder , alt 72 ?>!abre . Witwe von
Leov . Melder . Re» n .-Rot a D . : Karoline Friedrich , alt 75 Kabre .
Witwe von Äacbarias Friedrich . Scbreiner : Emilie L a n a . ledia . Vrivat,
alt 92 ftahrc : Marie o ft t n i . ledia . Kindermädchen, alt 24 Kabre .

Beerdiauna «»eit und Trauerftaus crwoais!-ncr Verstorbenen . Montaa .
22. De, .. V- » Ubr : Emilie Sana . Vrivat Sosienstr . AI — S Ubr : Karottne
Friedrich . Scbreiners -Witwe . Eisenlobcftr . 49 .

Herrenschneiderei 1. Bannes
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XIX .
So wohl tut nicht der Sonne Blick im Lenz ,
Als Freundesangeficht in trüber Stunde .

(Schiller .)
Als Lore eines Vormittags von ihren Besuchen in der

Cäuglingsstation die Treppe zu den unteren Räumen hinab -
stieg, kam ihr die Oberschwester entgegen .

„Fräulein Doktor weden am Telephon verlangt .
"

Lores Gesicht drückte Erstaunen aus . „Ich ? " kam es halb
Unbewußt über die Lippen . Wer sollte sie anrufen ?"

. »Ja "
, sagte die Oberschwester. „Dr . Rüder oder sonst ähn-

lich war der Name .
"

Lore zuckte zusammen, das konnte nur Hecht sein . Sie flog
die Stufen förmlich hinunter und griff mit zitternder Hand
zum Horcher . — — Als sie ihn wieder anhing , stand eine große,
bange Frage in ihren Augen . Was war mit Hecht — er wollte
sie sprechen , dringend , seine Stimme hatte so müde geklungen ,
war etwas mit Erna passiert? Mit Ungeduld erwartete sie den
Nachmittag und fuhr dann nach dem verabredeten Treffpunkt .

Als sie den Jnselsteig am Platz des Stettiner Bahnhofes
erreichte, stand Rüger hier schon wartend .

„Steigen Sie ein , Hecht , wir wollen ein Stück nach Tegel
hinausfahren .

"

„Mir lieb , Lore"
, sagte Rüger mit belegter Stimme . Sie

«rückte herzlich und warm seine Hand.
„Hecht , sprechen Sie , ich sehe es Ihnen an , Sie sind tief er -

regt, was ist vorgefalleu ?"

„Etwas , was nicht ausbleiben konnte"
, entgegnete er lang -

sam und ruhig . „Erna ist fortgegangen , oder vielmehr , sie
mußte gehen .

"

„Wie kam das , Fritz?"

„Es ist nicht viel zu sagen, Lore, wie wenig glücklich unsere
Ehe war , wissen Sie ja auch , Sie sind ja stets ein scharfer Be -
obachter gewesen . Der Stein war ins Rollen gekommen, nun ist
er den Abgrund heruntergekollert — und — es ist gut so.

"
Er schwieg , und Lore unterbrach die Stille mit keinem

Wort , sie sah in seine bleichen Züge und las darin mehr, als
seine kurzen , schlichten Worte ihr offenbaren konnten.

Nach einer Weile hob er das Haupt .
»Ich genügte ihr wohl lange nicht mehr, und so zog sie es

vor , einem andern Manne alles zu geben . Erst gestern gelang
es mir , den Verdacht zu begründen —' der Kampf war kurz aber
hart —, — und — nun bin ich frei ."

Er stieß es hervor , den Blick starr geradeaus gerichtet.
Love sah , hier mar Mannesehre ^ tiefer verletzt, als Man -

nesliebe , die in aussichtslosem Kampf Vertrauen und Achtung
längst eingebüßt .

Hier konnte kein Wort des Trostes am Platze sein, hier
hatte kein Schmerz der Enttäuschung auszutoben , hier war
auch die Zeit die beste Heilkraft für eine Wunde , die nicht blu -
tete , nur brannte .

Die Auwdroschke hatte die belebte Straße des Berliner
Nordens in mäßiger Fahrt durchlaufen , als der Verkehr jetzt
schwächer wurde , ließ der Führer den Wagen eine größere Ge-
schwindigkeit nehmen , und bald kamen die ersten Häuser von
Tegel in Sicht .

Lores Blick ging ohne irgendwelches Interesse über die
hohen Mauern des Gefängnisses und der Borsigwerke hinweg ,
und nach einer Weile Schweigen sagte sie langsam : „Was
werden Sie nun. tun , Hecht ?"

' „Die Scheidung einreichen , Lore, daß sie erfolgen wird , ist
wohl anzunehmen , denn es liegt ja von ihrer Snte eheliche
Untreue vor . Und dann werde ich in mein altes Junggesellen -
dasein zurücknehmt, mir mein Heim , so gut es eben geht , ein»
richten."

Lore Herspcld wandte sich ganz dem Freunde zu . „Hecht ,
ich bitte Sie , wenn Sie etwas brauchen, Sie haben» mich ;
keinen falschen Stolz , Hecht , wir sind Freunde , ich weiß , wie
Sie dastehen, und Sie wissen , daß es mir ein Leichtes ist , Ihnen
zu helfen "

, sagte sie schlicht.
„Ich danke Ihnen , Teufelchen . „ Ich will 's nicht abstvei-

ten . Ich habe in letzter Zeit gut verdient , meine Praxis hebt
sich mehr und mehr. Aber der Hausstand hat viel gekostet,
meine Frau verstand nicht zu wirtschaften,- und ich gab , um
Ruhe zu haben .

" '
„

.„ Kann 's verstehen , Hecht , aber , wie gesagt , Sie kommen
zu mir , ich bin gWcklich, wenn ich Ihnen helfen kann.

"
Der Wagen hielt am Tegeler Schloßpark, und beide stiegen

aus und schritten langsam am Schlosse vorbei dem Walde zu.
„Lore, bitte , sagen Sie mir -ins . was ist mit Spitz , er ist

in einer furchtbaren inneren Verfassung , wie ist Ihr letztes
Zusammensein verlaufen ?"

Lores Mundwinkel zogen stch wieder nach unten , mit trü-
bem Blick sah sie vor sich hin .

„Unser Abschied war wohl ein Abschied für immer "
, sagte

sie mit schwerer Betonung , „er — bat mich um meine Hand".
Fritz Rüger stieß in heftiger Erregung seinen Spazierstock

in den Sand .
„Wie oft habe ich ihn vor diesem Schritte gewarnt , ihm

vorgehalten , wenn er sich Ihre Freundschaft erhalten will , soll
er schweigen, sonst würde er auch diese noch verlieren .

"

„So ist es ja nun auch gekommen"
, sagte Lore müde.

(Fortsetzung folgt .)
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TchnetzUr -D»nkmal . ^ rau Oberbürgermeister Cchnetzler dankt in
eis.«m Sckreiben an den Stadtrat in warmen Worten für den erheben -
den Festakt , der mit der Enthüllung des Schnetzler -Denkmals am lü . d.
Mts . verbunden war . Der Stadtrat seinerseits spricht den mit der Er -
stellung des Denkmals betrauten Künstlern , Herrn Bildhauer Otto
Feist und Herrn Architekten Wilhelm Vittali , für die meister¬
hafte Ausführung der ihnen übertragenen Aufgaben verbindlichstenDank aus . Ebenso dankt er dem Mänirer ^ sangveren -. Liederkranz , der
die Ausführung des gesanglichen Teils des Astaktes in freundlicherund wirkungsvoller Weise übernonnn ^n hatte , für den damit der Sradt -
gemeinde erneut erwiesenen , sehr schö --enswerten Dienst .—

fteixun * der Festhalle . In Nr . 287 des „ Volksfreurid " wird darübergeklagt , dak d- n Arbeitervereinen , die in der Festhalle Werbeveranstnl -
Hungen aorsalten , die Halle ungeheizt abgegeben tvird , während
Veranstaltungen bürgerlicher Vereine die Halle aeheizt sei . Es wirdder Vermutung Ausdruck gegeben , daß die bürgerlichen Vereine bei der
Bereitstellung der Festhalle für ihre Veranstaltungen , un , Nachteil derArbeitervereine begünstigt würden . Demgegenüber wirb festgestellt ,d«f? die Heizung der Festhall ? , de? Konzerthauses und der AuSstellungs -halle m>t Wirkung vom 22 . Oktober d I . an wegen der Kohlennot all -
gemein eingestellt werden mutzte , und baft die? allen Vereinen die die
Festballe bereits gemietet ha ^i- n . mitgeteilt worden ist. Die Gesang -verein ? Badenia , Liederkranz , und Liederhalle sind dann darum einge -kommen , daß für ibre Stiftungssestkonzerte am tg . und 29. Novem -
6er , sowie am 6 . Dezember der Konzertsaal geheizt werde , unter der
Voraussetzung allerdings , das, sie selbst für die erforderlichen Heiz -
Itoffe aufkommen . Unter diesem Vorbehalt konnte den Wünschen un -
bedenklich entsprochen werden . Heizstoffe aus städtischen Bestand ?,,wurden dabei nicht verwendet . Für die tarifmäßigen Löhn ? der Heizerynd des sonstigen Arbeitsversonals sind die genannten Vereine ausge -kommen . In gleicher W .' ise wäre anderen Mietern der Festhalle , ins¬
besondere auch den Arbeitervereinen gegenüber , verfahren iv .irden ,wenn sie Anträge auf Heizung der Festhalle gestellt und die einwand -
freie Lieferung der Heizstoffe aus privaten Beständen nachgewiesenhätten . Es sind solche Anträge aber aus diesen Kreisen nicht eingegun --gen . Hingegen ist der kleine Festballesaal am 22. Oktober , abend », —
also nach der Heizsperre — für eine Veranstaltung des BildungZaus -
schusses der sozialdemokratischen Partei und der große Festhallcsa .il am25 Oktober , abends , für ein Konzert mit B^ ll des Gesangver ' inS Las-
sallia unter Lieferung der erforderlichen Dain ^fmengeii auZ dein
stadtisch -n Vierordtbad geheizt worden , da sich an diesen Tagen die
Mügl -chkeii hierzu ergab und diese Veranstaltungen schon vor der
Cp -rrverfugung angekündigt waren . Es kann also von ein ; - unter¬
schiedlichen Behandlung der Mieter der Festhalle zum Nachteil der
Arbeitervereine nicht wohl gesprochen werden

Krirnsspeisun « . Infolge Erhöhung der Fuhrlöhire wird der Pr ' iL
für Essen, dak zur Arbeitsstelle geführt wird , um 10 Pfg . für das Liter
erhöht . — Als Zuschuß zu den Kosten b r '. Kriegsspeisung wird im Vor
Anschlag für 1920 ein Betrag von 20 000 Mark vorgesehen .

Der Mehrerlös aus dem Berkauf der .Häute t>oc Schlachtvieh soll,soweit er d"m Kommunalverband zufällt , zur verbilligten Abgabe von
Fleischkonserven verwendet werden .

Erhöhnng der ^ ebä ' ibeversicherungssummeu für die städtischen ÖSe=Baude. Die Neueinsibäkung der städtischen Gebäude zur Feuerversiche -
rung wird wegen Erhöhung der Baupreise beantragt .

Eisbahn im Stadtgarten . Die Gebühren für die Benübung der
Eisbahn im Stadtgart ' n werden mit Rücksicht nuf die gegenüber dem
Vorjahr erheblich gest" igert «n Arbeitslöhne und sonstigen Kosten der
Herrichtung und Unterhaltung der Eisbahn mit sofortiger Wirkung
festgesetzt auf 50 Pfx, für Inhaber von Stadtgarten - Iahres - Karien
1 Mark für sonstige Besucher ( einscbl des Stadigarten ' !ntritt ? fte ' des ) .

Verpachtung der Schlachthoswirtschaft. Nach Ablauf d ^s Pachtver-
höltnissez mit dem bisherigen Pächter wird die Schlachthofwirtschaftvom 1 . April 1920 ab dein Wirt Ernst Müller hier (zum Elefanten )
Übertrag?»

Besetzung Hner HauUtiehrermncnstelle . ' Wegen Wiederbssetzung
einer zufolge ^ uruhesetzung der bisherigen Inhaberin in Erledigung

• kommenden Stelle einer Hauptlehrerin >für weibliche Handarbeiten an
V4 \ ÄÄTTA \ AAA Af A _
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Puppen
Puppen - Erschiene
Köpfe — "Perücken
in großer Auswahl .

Frieda öcfcmtdt
iiimimmiiimiiiTmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

IierrenMrnßc 19
Ecfce KaiserStraße

im Hause der Uhr.

der Volksschule wirb dem Kreisschularnt Vorlage nach Antrag der
Schulkonrmission erstattet .

Hebammendienst . Die Ausübung des Hebanuuendienst im Stadt -
teil Daxlanden wird der Hetxnnnie Marie Klingler ubertragen .

Dem Kaninchenzuchtverein Karlsruhe -Mühlburg wird ein Zuschuß
zu den Kosten seiner am 25. und 26. d. Mts . stattfindenden Kaninchen -
ausstellung aus der Stadtkasse bewilligt .

Wirtschaftsgesuch . Das Gesucht des katholischen Gesellenvereins
hier nm Erlaubnis zum Ausschank von Bier in seinem Anwesen (Katb .
Gesellenhaüs ) , Sofienltraße 58, wird dem Bezirksamt unbeanstandet
und unter Besahung der B ^dürfnisfrage vorgelegt .

Beitrag zur Weihnachtsbrscherung für Kiuver elsaß - lotliriugischer
Flüchtlinge . Der Ortsgruppe Karlsruhe des Hilfsbundes für die El -
sah - Lothringer im Reiche wird für die Weihnachtsbescherung von Kin -
dern elsaß- lothringischer Flüchtlingsfamilien auf Ansuchen ein Beitrag
in

^ Forni von geeigneten Nahrungsmitteln und 5iinderkleidniigs - und
Wäschestücken im Gesamtwert von 3000 M zugewendet .

Danksagung . Der Stadtrat dankt dem Turnklub Karlsruhe für
ide Einladung zu seinem am 16. d . M . abends 8 Uhr , in der .Turii -
Halle der Oberrealschule abgehaltenen Scknuturnen und dem Verival -
tungsrat des Mutterhauses für Kleinkinderschwestern für die Ein -
ladung zu den diesjährigen Weihnachtsfeiern seiner Kinderschulen
( 19. und 20. d . m .

Gerichts ? eituny .
Mannheim , 20. Dez . Ztv . i gefährliche Tabak schiebe r

standen in den beiden Kaufleuten Fritz Müller von Mannheim und
Seligmann Türkheimer aus Ludwigshafen vor der hiesigen Straf -
Uwitirt . Sie trieben den Tabakschleichhandel im großen und ver -
kauften Zigarren , die A Pfg . hätten . kosten dürfen , zu 1,— M das
Stück . Der Gewinn Müllers wurde von den Sachverständigen auf
1 1 Proz . berechnet . Müller erhielt S Monate Gefängnis und 25 000
Mark Gsldstrafe oder weitere 2 Zahre Gefängnis und außerdem wird
der übermäßige Gewinn von 6100 M eingezogen . Türkheimer
wurde zu 4 Monaten Gefängnis , 10 000 JL Geldstrafe oder einem wci -
teren Jahr Gefängnis verurteilt , ferner wcrde >i bei ihm
6700 , ft unberechtigten Gewinnes eingezogen . — Dreiste Eisenbahn -
diebstähle führten den Makler H a i tm a it n nnd den Rangierer
D e n e f l e h vor die Strafkammer . Sie hatten zwei Wagen erbro -
ch^u und daraus 10 Zentner Zucker und 43 Kilogramm Pfefferminz
gestohlen . Hartmann erhielt ly , Jahre Zuchthaus und Dene -
fleh ein Jahr Gefängnis .

1 !( Pforzheim . 21 . Dez . Ein schwerer Juwelen die b st a h l,
durch den ein Reiseuder einer hiesigen Juwelenfab " ik erheblich ge-
schädigt wurde , bat jetzt vor einem Berliner Gericht seine Sü ' ue ge¬
funden . Bei einein Hoteldiebstahl war »er Warenkoffer des Reifenden
mit Suii 'clen im Wert uon 400 000 2Kf . gestohlen -worden und zwar
war der Diebstahl durch den Gepäckkonimissionär des betr . Hotels ,Klaus , veranlaßt worden . Er wie feine Helfershelfer erhielten Ge¬
fängnisstrafen von VA Jahren . Der Verlust des Reisenden belief
sich auf 10 000 Mk .

3 Konstanz , 21 . Dez . Ein umfangreicher U h r e n > ch m u g g e l,bei dem Uhren im Gesamtwert von 150 000 Fr . nach Deutschland
geschafft worden waren , beschäftigt das Thurgauer Obergericht . Die
Uhren waren sämtlich bei Kreuzlingen ins Badische geschmuggelt
worden . Die fünf Angeklagten erhielten längere Gefängnisstrafenund Geldbußen bis zu 10 000 Fr .

$ rief husten .
A . S , liier . Der ScSrciner ist nir Liefcruiia der bestelltenEinrichtung verpflichtet . Bei nictN rechtzeitiger Lieferung auf Mab -

nuna Nnsprnch auf Schadenersatz . <628)
A . H . Durmersheim . Da ? aus das omerilanische LtebeSpatet von der

Zollbehlirve verlangte A u i s ch l a g S a e l d von 775 Vro,ent stellt den sog .Mold, »schlag dar . welcher bisher aus Genutzmittel <abcr nicht auf Lebens -mittel » n -'ven dem Einaana » ,oll , ur Ervcbnna aelanatc . feit 16 . Dezemberaber in Wegsall aeloinineii ist. (629)
HO. 2di . Die unerlaubte Auswanderung vom Jahre19 0 !» ist amnestiert . « ;.W
W . B . in tl . Weaen des E n tl a ss itn 9 S a * .j u 8 S Auskunst beimBezirtskommando .
« . v . in K .-R . Der !>i e stka u sp r e i s ist bei « bnahme der MSbel

zu bttalilen . Bei nur tetlweiser Ablieferung ist der Besteller berechtigt , de»

auf die fehlenden Teile entfallendem Betrag einznbehalten . SpieSsllchranl
gilt beim fehlen des Spieaels nicht als geliefert . (63?) .

I . St. H . Einreiseerlaubnis » a ch O e st e r r e i ch. ZtSvere»
durch das Oeiterreichische Konsulat in 5karlsrnhe . (6Z2 )

G . 91. in $ <li . Äuai für die neu erössncte Konditorei flttt das ttncheii«
bactverbot . Weaen Zuweisung von Robmaierial « onnnunalverband . (63j >

C. 833. D . Niederliindisches Konsulat M a n n b e i m . («57>
A. 9t . Deutscher Techniker verband Aweigstelle Karls «

ruhe . (617) . . .. . ,Cf. ff . R . Firme » » uderuua gibt leinen Grund , ur Auslosuna
des Mietvertrags : die ursvrlinglichni Mieter haften felblwerstSndliÄ
weiter . <G35)

ivtaii W . R . in K . Die bestellte . > in m e r e i n r i ch t u u g M zum
festaesedten Preis ?n liefern , einseitiger !? reisanfschlag des Schrei »
ners nicht berechtigt , zumal Lieferung li .iKHt hätte erfolgen können . Die
Weanabme des bereits Nelieferien nnd zur Einrichtuug aehoriSen Schranles
war eiaenmächtia . umsomebr als der arösue Teil des Kauwreises mr die
Einrichtuua bezahlt is: . Weitere Vcrsolaimi der Sache durch einen Rechts -
anwl ' lt . (636) _!>. H . 100 . Segelt den tut Elsas , wobncndcn . c i fi ff i f ö e n JS a tc «
des unehelichen Ktnde ? lanii vor Abfchtuk des Brieden » wegen
ver Unterb .ilts ' eist » na kvr »as Kind nichts nnternommen werden .
Vorerst müssen Sie an die anständige Aesinnuna des Vaters avt 'ellieren .
Wenden Zie sich an das »ustSudiSe lormundschaitsacrtcht . >6.?8)

X . n . in W Mit dem mündlichen V e r mä cht nis des gefalle «
nen Tanivaten ist nichts an ' Usingen. TaS strittiae «̂ rnndftack verbleibt der
Erdin des Gefallener ^A .Z. Die Anfrage ist unNar . nähere AuSlunst bei der OrtSkrankenkasf«
für Dienstboten hier . (640)

Neueingelaufene Kttkker und Srkriften >
Zu de.-zielien durck» A . Bielefelds Hosbuc^Kandluna .

Li . Sermann & etc . . Karlsruhe
Die fHnfchhoffÄ . Drama tn 5 Akten von Hermann Sndermann . Vertag

der .H. v !. Coitaschen Buchh>indlung Nachfolger in Stuttgart und Berlin .
Geheftet 2 .50 Mark , acbnndcn 4 .50 Mark . Das TSmonische eine ? ledt .lllcn
durch fi-iin- Sinnlichkeit wirkenden Weibes ist das interessante Problem , da»
der berghinti » Nersasfer feinem neuen Drama ut Grunde ablegt bat .

Das Tchiitlal . die TraaSdie der Men 'chfteit -X» 5 Akten und ein ^il
Äoriviel von Richard D -ven . ~i 9litfl Nci 'deutfcher Verlag . ? eiv « g.

Arbeiter , nnd « naesteslten -AuS 'chvIse Tie Räte in der Betriebs - UN«
A - rlderiassung . Preis 2 .S0 Mark . PreiSichri ' t von Reindnld Potbe Verla «»
von Ki 'ft . Wolf . Dr - sden -A . 1 Die Dars »-« ',na erstrebt ans Ges» i» te .
Organisationen . Ausgaben . Rechtp und N̂ilichten der ^lng »stellten«AnsschI' -(e
im Sandel und Gewerbe unter Beriickgmtiaung der wirtschaftlichen und so »
, ialen <rn «wi .fliing des Gros ' l' i'tricbe ? i>nd der mit den Arbeiter -NuSs » Sfs- n
genannten Eriabrnnaeu

Reue fflirtstoterve 4l . ?talir »iK» a Ein Jahrbuch begründet von
Rudolf Kögel . Emil Trommel und Wilhelm Banr . Seransaeaeben von
Ndols Bartels , md ^ nlinS Kögel . Mit eine Titelbild von Karl Erntt
ftrtodt . (s . i* d . Müllers V <>rlag » f." chbandl»'NN''^ a "l Seiler ) . S » « ' Ŝaale ) .
•Kreis gell 5 .Mi ^ nrf . aeb . mit Goldveessimg 7 Mark . Die Aene Ehrlstotern «
ist ein gern Nesebiier altbekonnter Gast in d >>r deutschen Familie . Auch die
Ausgabe 1920 enthält wieder viel anregende Beiträge und reibt flch den an «
d^rcii ?kab' aäna - ,» <v -»jeae« »«i » des ?>nwltS und der Ausstattung
würdig a:< •

Der ..Gt' üwc Heinrich " ilö Sßftnlerromnn . V » n Baul Swaffner Verlag
der .r . G Eattascheu Buchhandlung Ä'achtolocr . TtitttSart und Berlin . ?>n
larbiaem Umschlag ö Mark . Die einzelnen Entwlckl "nasltusi !n d->r künftleri «
schen Saufbalm de- . >z<rl>nen Heinrich ". vn >, den Abnung -'n in der Kinder «
fo -'tr- biz zu den Berftii 'genbetten f' t 'K « Münch »» »? phantastischen Sviritna «
liSmuS . ünd vier au ? de" pko -ig - n Gefchebniss»n b »ra" ^geschält . in ein S - «<-
ves aeaidnei und durch Beziehiingeu auf die rünltl ' rischen Verdältnifsen de «

»damaligen .̂ eit durch Veraleichnnaen und Gegenüberstellungen In eine an
Belehrung reiche Darstellung gebracht worden .

Diktatur der modernen Kunst , beransgegeben von Dr . Paul Serrmann .
intt einem Anhang : . Was die Künstler himu sagen ' aus 80 Antwortbriefe «
jn den Verfasser MunduS Verlagsanstalt G m b . S .. Cbarlottenburg 4.
Preis 2 .S0 Mark .

Die Revolution nn der Westfront . (MundUs Verlagsanftalt . G . m . b . S .<
Cbarlotienburg 4 Schlütterstrak -e 52. Preis 2 .4l> Mark . einschltekltiA
Teuer , 'ngsgufschlaa )

Das Danbefche Zdstem der Aieblindcrüberwachuna tn Leivzla . Von Dc ,
verbert Studders . «"Beiträge zur Theorie nnd Politik der ?!ürsorae . Serans «
gegeben von Professor Dr . Chr . Klumker Viertes tdest.) Verla « dc »
?k. & Eottafcheu Buchhandlung Nachflgr . . Stuttgart und Berlin . Gefielet
1.80 Mark Die « cuen Pläne eines ReichsiugendgefeSes . die allgemeine Ein »
siibruna von Jugendämtern unter einem ReichStuaendamt entsvrechen den.
Gedanken TanbeS : für ihren Ausbau im arok-en wie ini einzelnen kdnne»
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Bsöisier Qs!bsin&9
(U. V .)

zur Wahruna und Verteidigung badischer
Rechte und Interessen. — ———

Montag abend 7 Uhr
im Lokal

VorstandssiizaiRig .
20745 Oer Vorstand .

fillSfsTilillW
Moderne Licliispielbühne

Ilerrcnstr . 11 . Tel . 250S .
I IIIIIIIHtllllinilUlllllllllllIJIIIIIIIIMNIIIIIIIIIIIHIIIIIIIllllll I
| Nur noch heute und morgen , j

Der neue Film der
Friedrich Zelnik -

Meister - Klasse

Das Liebesleid der!
Fürstin Toreiii

• Schauspiel in 4 Akten.

Das
Ein entzOckendes Lustspiel in S Akten

In der Hauptrolle: 20485 |
LIA LEY ,

Gold , Silber ,
Pwtin

» ablt am besten V44L'it
Wilde . Sremltt . I«

Golilg. Sl!ber
auch zerbrochene
Gegenstände . Gold- u .
Silbermünzen , Medail¬
len , «anzeSammiunnen
kaufe fortwährend zu
höchst. Preisen Z820*1

L . Theilacker ,
Uhrmacher ,

!M Hcbelsfp . 23
gegenüber Caf6 Bauer .

Spielzeit von fi bis 10 Uhr .

Musikalische Leitung :
Kapellmeister Freudig .

Mtrltüle»
siud in schwarz, urabag .und Wold wegen Plnv -
mangel billig abzugeben .
Dasetbft sind auch Äier -
tito - Äliife « er ! ältlich .

PI ) . Vöiftle ,
Glaserei , Bilder - nnd

Möbelgeschäft , SStita
BiSm ^rckttraste Str . 20

1 pilste Weihnachtsgeschenk
emvfeü ! « :

ff . Kanarienvögel
(Jag - und Lichtsänger ) sowie andere
'»-lna » « . Z !eroö »« i . vrnkt . Bogel -
kaiiae. « .iuarie » » . Ziersische. der «
riet b ringe mein seit Jahren aner -
kannt bestes in em -
viedlende Erinnerung . 20790

Ludwift Jäfler , 3oolo (» . Handlung ,Avralienftr «! « » 22 .

M San^ iiealer zv Ksnswe.Montag , den SS . ? e>ember . BolkS - Vorftelluna
Gr & S3 .

« chauwiel tn 5 Akten tum Geora Kaiser .
Aufang 7 Mr . Ende nach ' ^lü Uhr .

« ja ?ri15?ib »r » . Kisbri

zn verkansen . Z «4S»0
Küfer und ttiio -

terei . BÄreerst ». t8 .
ilieoaraturen ive"dett

schnell besorgt.

ini «
eiWtrosseii .

im GastvauS , ui » i^eld
schliifichcn iKarlstrakel .
« 44731 A . « ci!l » a »r .

Hohe Preise!?
für Kleider . Schnlie ,Wäsche und Vorbelnse
zadlt fortwäh . Axvl -
r «ul . (fifeiiiueiuftra &e 32'

Iluxeum I
LjlCHTSPIELE .

Nnr noch iwei TnsreJ
Da« neueste 4 . Erlebnis des

Meisterdetektiven
3S3E «Eiiic * T * 5 ^" Hill

Maske Nr. 741
Sensationelle» Detektivabenteuer

in 5 spannenden Akten,
Harry Hill , der verwegene Detektiv, der
sich schon durch seine drei ersten Aben¬
teuer . Aus 1000 Meter Höhe"

, „Im
100 Kilometer-Tempo" und „Der Prozeß
Worth " einen Namen gemacht hat, wird
in diesem seinem neuesten Abenteuer
durch seine Waghalsigkeit und hals¬
brecherischen Leistungen berechtigtes
Au 'seben erregen . Valy Arnheim, der
Regisseur und Darsteller des Harry Hill ,weiss zusammen mit seinen beiden origi¬
nellen Gehilfen Jack und Danny die Ner¬

ven seiner Zuschauer zu spannen.
Aus dorn Inhalt :

An Bord eines Mittelmeerfahrers . — Die
Entdeckung. — Die Abreiseim Flugzeug.Die Rettung nach gefährlichem Klettern
und gewagtem Schwimmen in ein vor¬
überfahrendesMotorboot . — Die Verfol¬
gung im Mastkorb . — Maske 74. — Die
Flucht durch den Kamin. — Die Eni-V

larvung. — u. s . w .

iDie Brautnasbt im Walds I
Reizendes Lustspiel in 3 Akten.

Hauptdarsteller:
(trete Reinwaid n. Willi Ronan .

Dieses hervorragende Programm kann nur
bis einschliesslich Dienstaggezeigt werden.

[ ftü Mittwaili das gra ^s MoSIinaditslBSt-Prosranini j

Künstler - HaocHe
unter Leitung des Herrn Kapellmeister .Tremner . 20789 \

für getragene Kleider . S «d «ibe und
Postkarte «enitgt . komme viinktlich ins HauS .

8 . Jaiiinnku , Zäbriuaerftr . 25 . ZLSSSU

Altmaterial -Ankanf .
« - teilen , Altmetalle ( Meskina . Kupfer . Zink .

SUei . Metallwänel . alte Maschinen , alte Seren
und Uifenfpäne kauft jedes Quantum zu höchsten
Preise » . WtÄI »

L . & A . Schwarzentiergep ,
Teleshou 5357 » « iittenttrad « 78 .

Schlecht Schreiber
__ besuchen erfolgreich
S . B « ck's Spezialschule ,

Lessingftr . 7!». -.>u-I8«
G ratio -« » » tun »t !

Fern - Unterricht
nach allen Pl >!be » .

Daniels

Konfektionsliaus
Willielmstr. 34 , 1 Tr.

Süsstigesingsbot

Winteroaißtois
von jt 55 .00 an

sctwzFrauenmäntfc !
J 75 .00

riüschmßnfel „
M 340 .00 an |
Jackenkleider "

von Jl 78 .00 an
Sportjacken

reineWolle, uf7R .00an
Warme i^ ortWusen

von M 30 .00 an
Kostümröcke

von Jt 24 .00 an
Hindrrmäntel

von Jt 45 .00 an
Klnderkfelder

von Jl 13 .00 «n.
- Keine Ladenspesen -

Die döchften Preise »Sr

Käilseikbsri!
werden vom Z0S8K
RkstlNirM z. RKiWr
karlruke , aezabli .

GsWbttiZ
das Pfund bis , u Mark

- kauft V7SMS
Wilvel « Kaier .

82.
Nnitoktrahe 14 , Ii ., rechts

iiitiiiiniiiiiHüiiiiiiimiiiii'iiininiiiBiii

Programme bis einftchl . Dieustas .

Waldstrasse
[ iiiiiiiiniitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Bin Traum von Jugend und Liebe in o Akten.

I

! iiiililiiiiillilliiillililliiii 'iiliiiiiuhiitU

in der Hauptrolle ,

Ein eigener Reis , zu sehen , wie
zwei Menschenkinder, ohne sonderlich I
sündhaft zu sein, aus der Sonnen¬
helle Schritt für Schritt ins Dunkle
des Lebenslabyrinths geführtwerden,
blos , weil s :e fast ohne Hemmungenihrem Empfinden folgten und so
kommt es , wie es kommen
ums « , wenn Potileknals -
mUehte sieli für > i < Iit »
achtuns : riiclien , wenn
der Alltag : "eine Forder¬
ungen stellt , wenn das
lieben „ Wein " sagt .

in der bekannten BurleskeKarl Viktor Plsgge

Harkben auf d. Brautscbau
Hervorragende musikalische Illustration
von Kapellmeister Steinmöller .

werdin iortwildrend
zu den höchst. Preise »
anaekanft . 10924

ttarlitrane Ii II .
bbsfg

Günselebei n
werden onaekaust zu den
döchiien Preisen .

ivldtscherstrafte
Griinioiukel . y-?af»44

Giinselebern
werden bis M Mk . vr .
Pfnnd anaekanft .

Schillerstr . 22
Ecke Göthestrasse .

| Hedda Vernon

Paul Hartmann
j und sonst Künstlermitgroßen

Namen in

Die &iexe von

fc '
orderoog .

W Nach der gleichnamigen No-
velle von

Anton v . PerfaU

Die Mausefalle .
| KöstlichesLustspiel in 3 Akten

mit Helene Voss .

ÜCaifCirifr . 5
am Durlacher Tor .

Das Abenteuer
eines Journalisten .
Spannender Detektivfilm mit
ludwig Trnntmann

Spielfolge: 1 . Akt .
Her Journalist auf der rieh -
t gen Spur, um sich in eine
Reihe ungeahnter Abenteuer
zu stürzen.

9. Akt .
TollkühneWettfahrtzwischen
Auto und „Schwebebahn".

3. Ak
Sturz von einer Tefegraphen-
stange. VerfoluungimAeroplan,
Landen mit Fallschirm.
Des * Wilddieb

Schauspiel in i Akten .
Alwin Neuss .

Sf̂ a»I n (Tu " y* n werden rasch « ud faaber »» aesertiii iK H
i7fc . il >2aJ Druckerei d«. »Äaoischcu ijl'US «
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Kandet
'steib '

.
Wann endet das Elend ?

<= Karlsruh -. , 22. Dez . Die Lage Europas und vor allem
Deutschlands ist eigentlich beispiellos . Gewift sind vorher schon Reich -
zusammengebrochen. aber niemals hat der Sieger in so raffinierter
Form ein Ausplünderungssystem angewandt , dessen Einzelheiten und
dessen Forderungen die große Unbekannte in jeder politischen und
wirtschaftlichen Gleichung der unterlegenen Staaten ist. Vorläufig
ist trotz wieder erwachten Arbeitswillens die Not des Alltags und
die Teuerung noch im Zunehmen . Aber da diese Notlage i n t e r-
national ist . besteht doch die Hoffnung, das , ein gewisser euro -
päischer Gemeinschaftsgeist erwachen und nach Iahrzchnten
die Nöte überwinden werde. Denn , und damit ist die Aufbau -
Grundlage gegeben : Vollständig vernichtet und medergebrochen ist
keine der besiegten Nationen .

Daher ist auch die Behauptung des amerikanischen Gelehrten
Williams in der Newyorker Zeitschrift „Times Magazine " verstand,
lich . daß Europa innerhalb fünfzehn Iachren fem« früher«
wirtschaftliche Höhe wieder erreicht haben wird . Nachdem Frankreich
nach dem unglücklichen Kriege 1870/71 seine Milliardenschuld abge¬
tragen hatte .

'
war schon im Jahr « 1881 sein industrieller Gewinn im

» Vergleich zu demjenigen von 1871 um 55 Prozent gestiegen . Diese
Steigerung überschritt sogar sämtliche Gewinnziffern zwischen 1860
und 1870 . Schon sechs Monat « nach dem schrecklichsten Krieg« be-
stellte Frankreich bei den Vereinigten Staaten , ohne die Resultate
des Versailler Friedens von 1871 abzuwarten , für nicht weniger als
20 Millionen Franken Ackerbaugeräte. Wenn Frankreich sich inner -
halb zehn Iahren unter viel ungünstigeren materiellen Bedingungen
erholen konnte, und zwar in einer Epoche , in der es nicht die Achtung
und die Sympathien seiner Alliierten genoß , so wird es wohl ohne
Zweifel Fttfi auch heute rascher erholen können, als man glaubt .

Unter ven europäischen Staaten hat in diesem Kriege keiner
so viel gelitten , wie seinerzeit die Siidstaaten der Union im
Bürgerkriege . Keines der europäischen Länder befindet sich in dem
bejammernswerten Zustand , wie die Südstaaten im Jahre 1863 und
im darauffolgenden Jahrzehnt . Im Jahre 1860 wurde das Vermögen
der Südstaaten auf 7 Milliarden Dollars geschäht : in, Jahre 1865 war
es gleich Null . Die Städte Nichmond, Atlanta . Columbia und j
Cbarlestown waren durch Feuer vollständig zerstört worden , ebenso
fast sämtliche Pflanzungen Bevor die Vertreter d«r südamerikani¬
schen Regierung nach den Südstaaten kamen , um dort den Handel zu
reorganisieren , gab «s k « in Geld mehr. der Handel vollzog
fich , wie bei den Wilden , auf der Basis des Tauschhan -
dels . Ein Zehntel der männlichen Bevölkerung war entweder im
Kriege gefalle» oder an Krankheiten gestorben. In den zehn Jahren
welche auf 18st5 folgten , hatten die Südstaaten ein« Schuld von 202
Millionen Dollars angehäuft , die aber in den darauffolge id .m 15
Jahren vollständig getilgt wurden und 25 Jahre svät« r herrschte dort
ein Wohlstand und ein Fortschritt , die selbst di« Blütezeit ron 1860
weit hinter sich zurü-flieken.

' S » den Börsen .

. _ Sftyotheken -Obliaatione «.Rhein. Hyv , Mannh. ldb . ab 1S02/07. 1913. 1017,1919/1921
• ■ unk . 1>.
• - unk b. 1024 Vit 5" .50). . verlosbar i. . unverloSbar ab 1014 1

Bank - ttttb Industrie -Aktien.
1» . 12.19

98 .60

13. -
79 .75

20. 12.1»
135 -
120 .—
261 —
177 .80
149 .23
11*!—
124 .

' -
65 .-

222 !
297 .50
228 .-

139

Sfjem. Fabr .. Ber.
^ lMannlicim» ,M
Jungk, . Gebr.. Schba.Lederf .Adl .vcOvvenv .Maschinenfabrik

t». U . IS

. . Karlsruber . . .

. . MotorenSberuriel
Schlinck öo.Sba. .«
Svinnerei Ettlingen
. . Ett . Vad . Woll . KthlUlirenfabr.. Bad.

(Kurtwana. l . . .Waag , i '

175.-
195. -
24S . -
246 ..

205 . -

20 . IM »

? aag . î nchs Heidelb .ellsloff-Fabr .Waidb . 245 .—
» cker».. Bak>.. Waat ». 330 . -
itiferf ^ rankentnal

215 -

1<7 .~
195 -
2 .7 50
246 .—

158 .—

246 .50
845 -
393

SHiiiifrtic Bank . , . 135. -DarmsliM. Bank . hT 120.—Deutsche Bank . . . <m 260 .50DiSkvnto ^Gesell . . *€ 176 -Dresdner Bank . . °«I 149 .50Oeftt . LänderbankKr. 94 .-Niiein . Srebitbaok «r n ».50« chaffh . Bankner. . —.—- udd . DiSk .-Gef . . ,h \ 122 .-Wtener Bankver. .Ottomanenbank. . M\
Boch . « Ulkft c* 229.—Aelsenkircken B . . bs9. -Sarvener Berab . . oti>229LanraliütteManul,. Ber, - Ges. <■*Bau - Gef . Grun &Bilsinaer
Cementwerke Hei -Velber« ji j# ,_ . . . . . .. .. .ffiSiÖ . Frankfurt a. M , Lv. Dez. Nach der gestrigen Verflauungder Tendenz auf den verschiedenen Marktgebiet,-« trat zum Wochen-
schlich auf Rückkäufe^ und Deckungen hin eine Erholung der Kurse ein.Das Geschäft blieb ruhig, was vielfach auf die bevorsrehl>nden börfen-
losen Tag« zurückzuführe» ist. In AuslandSwerten war die Preisge -staltung zum Teil wesentlichgebessert . Höhere Bewertungen waren zuverzeichnen bei Kolonialpapieren, u . a . South - West plus 10, Neu-Gui -nea plus 33 , Schantung und Gcnußsch ' ine fand :»« bei erhöhten Kurse»schlank Äuftiabnie. Deutsch -Uebelsee -Elekiric zirka 100 Proz . höber .Siemens & Halske gewannen 10 Proz . , Kanada setzten böher ein 0L5bis 390 , dann schwächer. Lombarden 30% bis 38 , Äm Montanm irktewaren Deutsch -Luxemburger und Lothringer Hütte höher . Auch Ober»bedarf bei Eröffnung fest 155. Chemische Papiere ruhig. Fest warenFarbwerke Höchst, welche 236 ausschließlich Bezugsrecht gehandelt wur»den . _ Zellstoff Waldhof gewannen 2% Proz . Höher auch ZellstoffAschaffenburg . Mexikanische Anleihen ansehnlich gebessert , öprozen-tige Goldmexikaner gewannen 20 , 5prozentige Silber « und Jrroga -tions -Mexikaner je 10 Vro
R itt per B -rliner - Bj - ie vo n 19 . Dezember

Notierungen der «srank 'nrter Börse vom 20 . Dezbr .
Deutsche festverzinsliche Itaatsvaviere .

1 Voriq . Kurs
Deutsche NelchS - Rnleibe 1—9 77 .50
. . ->(. uns unk . b . 1935/1985 . . . . . . . 05 .30

Bad. Anleibe von 1901 . vcrlSb. ab 1908 . . ,h \ 73 .—
. . v . 1A>8 b . 1914 M \ 70 .50

NnSländifche festverzinsliche StaatÄvaviere .
Oeit . St .- Nente o . 191» kdb . ab 191« . . . .

. Silber -Rente ö« .

. ««old-Rente SN. K.
. . eil«!,. !>lente (konti .) . Kr.

Tllrkisch-Eayvtische «Administr. I v . 190S <«08 » M
lBaadad« Serie I 408/^010 m

. . foitü . nnis. v . 1903 u . 08 . . . • •MUtiflnr . St -flltnte t). 1918 Iinkdb. b . 1928 stfr . . .
<̂>old-^ ente ÄTtaats - Siente v . 1910 m

\ mTn \

32 .75
47 .75

120 -
5550
71 -
48.—

ftentli . (tut«nn
63 . -
71 .75

*38 .25
32 50
48 .-

125 .-

60.75
47 —

lHütten- « . Bergwerks- Akiieul
tu. i ?. lg | to 12. 19Sinnet Brauerei 276.-Acenmulawren .RblerwerkKleyer

?s. <?. n
Aluminium . . . .Anqlolsont.Guan.?inb . Noblen . . . .Auqsb.Nrb .Masch
Bad . Anilin . . . .Bergm. Elektr . .Berl . Ailh. Masch .Berl . MaschBing . Nitrnbg. . .Bismarckk' iiiie . .Bochum . <Vuh . . .Bdbler Siabl . . .Bremer Buikau .Rromn Bavert . .Buderuii
Ghem. «»rieSbeim
. . Albert
Daimler
Deff 'iiter Gos . . .Dtkch . Sur . Bgn >. .
. . Eiieub. S . W . .
. . Erdöl
. . Kasgl . ?lue > . .
. . Kaliwerke. . . .
. . Waffen
. . Etsenbdl
Elberf. qarbeitf . .
EschwetlerBergio .
i>eldmiible C?ct[. .!>elten I? ,iill . . . .Stlt . Masch . Enz . .

Linde E 'sm
Väme Wkzg? » tSr. dement . .Mannesman » . .Masch. '»rltzner .
. DnrlachOber- Eisenbed . . .
. . i5ifcn«fY. Caro .
. . « okS - W
Dreuiietn
UfiSnit >"*>'( rde . . .Rbetn. Metall .Rliein .Sialilmrke.Niebeck Montan .
Noinbacher ^Hntte
Nütgerswerke . .Tachsenwerk . . . .Zchuckert Nba . . .Ziemen? »>alöke .-? ie »t. Bnlkan . .' .Stollb. Ztnk

. Dürk. TabakBer . Ciiln -Rottw
Dtich. Nickel
. . >̂ lan?st. Elberk.
. . Stahl .'jyven . .Wanderer Äierke

!?ell1t . Walbböi .
' '

1». >«. 1SI20 . 12. 1»
235 .35 I 333 75
270 .— j 285. -
209 — 201 .50

150 .-
160 .-
260 . -
223 .—
271 —
193 .—
131 .-
19S.

*5fJ
211 50
28 V -
1-V3.—
255 .—
193 .—
240 —
220 5̂0
243 .50
333 -
283 75
315 . —

245 .-

15 ! .-
163 . -
253 I
215 .25
2J >.—
192 -
181 .50
20l ]-
233 .50
2w. -
14«.-
259 .50
139 .-
249 75
843 .-
223 . -
2,3 .25
793 .
303 .—
321 .-
340 !S0
25S.—

« a, »k.« ttien
Berl . SandelSges .Darmstädt. Bank.Teutsche Bank . .Disk. KommanditDresdener Bank iOeiterr . Kredit . . I
Retchsliank |

Schwab , Noelle & Co.
Essen (Ruhr) , Huyssenallee 27

TeleKramme: „ Sohwanobank "
Fernsprecher Nr. 7320 . 7321. 7322 , 7323 . 7324

Für die Börse Düsseldorf: Nr . 15194
Reichsbank- Girokonto Postscheck-Konto Cöln 16873

Abteilung
für Aktien ohne Börsennotiz .

Wir sind augenblicklich u . a. KHaler und Ver -
sr für folgende Aktien :kUafer

Aachener Lederfabrik
Bürener Oement
Baamwollspinnerei Germani»
Dentaehe Lastant«
Deutsche Maschinen
Hintagit Spreneütoff
Flendtr Briiekenbau
Kabelwerk Rheydt
Kaoko Kolmanskop
Lehnkerine & Co.

Mathildenhtttto
Menden & Schwerte
Rheinische Linoleum
Stahlwerk Beeker
.S&dsee Phosphat
Trier Walrwerk
Westfalla Maschinen
Westf . Meiallindnstrie■Westt. Tranaport-GeseUechalt

Für belgische Bank - und Industrie -Aktien
sowie ausländische , an den belgischen

Börsen eingefdhHe Aktien ,
welche aus einwandfreiem Beattz stammen , wie
Tram de BnenoB Aires Dir . Akt .,Mitall. Sambre et Soselle ord. n . priv . Akt.,Hanqne de Londres a . de Mexiqne Akt.,Mines de Lens Akt. , Gnmmi -Akt. , Gharbonnage Akt.,Briqnereries Felleiens Wantelet Soo. an . Motion et d'Eten Akt.,Union prorincial « Immobiliere, Britseel , Akt.,Tramway Kleotric de Rosario Akt.,Moulin Riqnier Akt .,la Boamanic Petroleum Akt ,
SoclffS Liniere Ta Liftve Akt .,Houilleres d 'Irste Akt .,Chemin de fer Kconomiqne da Kord Akt .

haben wir zur Zelt fUnatltfe Verwendung . 9377a

la
1
■
I
■
i

!

Weihnachtsgeschenk !
Segen Ausgabe des Artikel» et» Posten

Mdnkleidchei
für 2 - S Jahre .

Astrofenform . sowie gestickte.
touferft billig abzugeben . 20782

R tterstr . 17 , pari . , Ecke ( hartenstr .

[
\ 7erschleppt

Prima
Sattler - Garn .
auch für Schuhmacher u .Buchbinder, vindfad »«und Korv «l aller Art.

Werkzeuge .
Mlettttti ,nm Treibenund Näbeu . rund u . Nach .
fitbat im Aueschnitt .Verbinde ». Riem ?«»wa » S « . « itt . 20727

Carl Götz,IS » «belstrav « 15
beim Ratdau ».

Wer liefert
wei -ve« Vadfitob » ?>ervol .,wolle in Waggo »-
la?>unaen.Silanoebote unter ?>r .viiiiZa an die „ Batische» »«0»" erbeten.

Affe Gebisse
werden sortniäbrend « n«
gelaust : zahle höchste
kreise . 18S01
„ Stocker ,Waldstr. 4 . SinterS . IL

Holzsäge»
aller Art werden aefsilt »auch Reparaturen billig,reell , da Wachmann.

Echöpflin . Durlacher-
strafte M . I . V44S«»

« elbftanMelertigt «
Kiniler-Höscheti

mit und ohne Leibchen,nur auS prima Briedens-
stofsen . sllr das Alter von
3—6 Jabr . offeriert bill .
Weiiltralib

'
S An- und

Lerdiilü
'zgeschast

52 Kron «n«tr »he 52.

JleidfUiiftiges
Negerin Juwefett , Soft -,Doufte -, Silier - , Tlfpadamareri

Jumeßer TUibmann
Zefefon 3376 Xsifetfraßt 1,2

Jleuorßeiten /ctvie Reparaturenawd . in eig . Werkffätte ausgeführt
Ttnkauf oon af/em Soli), Stffer,

Wattn und Steinen. jdt

Uhren u . Goldwaren
Trauringen etc .

empfehle mein großes
Lager zu mäßigen
Preisen . Z32089
JUTheilacker ,

Uhrmacher ,
nur Heb ei str . Nr. 23
egenüb . Caft üauer .

8ung !
Zahle die höchsten Preise

für abgelegte Herren - u .Dameukletder. Schuhe .Stief ., Vorhänge, Wäiche.
Möb .. Federbetten. NSb-
Maschinen . Teppiche , alt .
t^ald- u . Silber , « oid- u .Etlbermünzen . Postkarte
genügt, komme tnS Haus.Brauner , *«75014

Nudolsstraste 10.

Metalle .

filen
. Melle. MtlAtit ,sitnucn , Vavier . Mi>-tl, » leider . S « uhe,Keller » Speichert »»«

kaust Seuerstei « . Fa-
sanenstrahe LS. Tele-
phon 3^81. » 71846

Blindenardeit
Weihnachtsgeschenk fürdie Hausfrau : 10184

Rotz haarbesen
lbeste Schweifhaare )W. « o»S. Biktoriastr . tZ
« rode » arabisches

Hraumöttch.
AuslegungallerTraume ,
welche im menschlichen
Leben vorkommen . Mit
W « ildern nebst Anhang :
Da« Glücksrad , « arten -
schlagen. Glück» - u . Un-
glückStage u . ?. iv . •*
vortosre». U. trüber ,

» 1 57. 7590«

Keine Kohteu -. Lötz- oder sonstige
Wrennmaterialien-Wot mehr!

Viele behördliche Gutachten und DankschreibenGarantiert 50 »/° an Heizmaterial sparen Sie durchnnseren erstklassig bewährten 19918

ReDikrÄMMrat -BMii
% R . 6 . M . Nr . 720166.

Vertreter und Reisende gesucht.
Neumeisler

Karlsruhe , Kaiserstraße 65 .

Gaaaeni ! i teil . . .Gasmot. Deutz . .Gelsenk . Ba>». . . .
Wenschow Waff. . .
Meora Marienh . .Gold ! !,midt Esa . .Haui ! .Masch .F . gst .Harpen.

I l» . IL. lg
1«Z -
Itt .—
NZ .—
178 «

. ..sver Eilen . M
Hindrichs Auster -

mann HÜU

409 .—
S27.35
218 .-

Hirich >tupfcr . vHöchste

•20 . lä . 191
153 75
145 1*
29T.5U
179.50
295l -
S93 .
257 .25
217 .53

. üchster ifatbröt . .Höich
Hohenlohe
Kali Aschei 'öl. . . ." eilil Cell . . . .
KliMmuferh.Lahmauer
Laurzhiitte

»15. -
242 .5Z
1ZZ -
21 ? .—
211 .—
13?.-13t

237 75
243 .—
2JS -
171 E3
2"3. - -
220 . r

WDL . Verlitt , 20. Dez.
flen Kursstürze in Valvia

131 .5»
III .!»
W «>i

! 19 . 12. 19
Aotonialiuerte

Otaul-Rnteil« , . . I 331 .—

20. (5. !>

445. -
408 .—. Wcnufeftheiltc. . 1 333 .50

ftn> M. au » l. Cii«nbaI»l»»Aktie»
T -bantungbah»
<» r . « erl . Strasch.
T !>d . Eisenbahn..i' ônvarde»
Heim-. !»hn . . . .Orieiltbah»

373 .—
116 .25
23 - ,

301 . - |
« -inssahr n>n»erte

Argv ' TiilNvfsch . . 1 291.— I

470 .- .
117 .—

»3 7»
56S .-

283 .60
16». -
119 . -
200 .50
300 .
118 .29

« 0 ?
uuo

■ÜPMmnuf
Teutsch -Au 'ir . W
Hamba . Pakets . . . n *. -
. . sükamcrua . . i 200 .75
HansaDampssch ?s 29S —
'.if :jr 'Ti , Llon » . . . I Iii /•
Puliiikuin ließ fiel) durch die citri»

ÄuslandSuktien nicht /», Verkäufen
verleiten und behält zähe jeineu Besitz, so dab die Spekulation im Ein«
klang mit der bemerkbar gewesene » Erholung an der frankfurter
Abendbörse Rückkäu ^ vornahm , für die sie bei deui Mangel an Ab«
gebern höhere Kurse befahlen mußten . Dies gilt besonders von s« ,
gestern verivorfcnen Werten , so dasz Kanada 135, ReuGuin .'a und einige
Nebenpapiere übe .̂ 100 Proz . . Deutsch Uebersee 70 und Schantung
80 Proz . gebessert toauit . Mit Erholungen bescheideneren UmfansS
folgten Petroleum und dre übrigen .̂ tolonialuxrre . Lon dem Tendenz»
Umschwung profitierten auch die deutschen Indusiriewerte , so daß voir
Montanwerten infolge beträchtlicher Rückkäufe Gelseniircheu u . Deutsch »
Luxemburger, Lothringer Hütte , Nombacher Hütte und Phönix tvi-sent »
lich gebessert ivaren . Lchiffahrts - und Bankwerte lagen still . Färb »
werte uneinheitlich wegen der verschiedentlich abgehenden Bezugsreckile.
Sonst waren Rbeinmetall und Auglo Guano kräfliq gebessert . Di«
Erholungen am Montiinioarkt setzten sich weiterhin fort . 5tanada be«
hauprete die Anfangsstei^erung nicht gaii ,̂ . P -erschiede»tlich traten
Schwankungen ein , doch blieb die Grnndstimmung fest. HeimischeRenten lagen fefL desgleichen österreichische und ungarische Werte.
Auslandswerte mit Valuta ^ arakter waren gleichfalls wesentlich er»
holt, besonders Mexikaner. Man erzählt , daß das Ausland die gestrig «
Verflauung in großem Unifauge zum Ankaufe Deutscher Werte benutzt
habe .

berliner Del» i »
'e !» >» » tieen .i !,i .».

notier » naen stellen sich wie folat :
Die gestrigen Devisen ^

Telegraphtsche AuS»ahlunge '.t l ». 1? . IS 20 . 12 . ID.

Holland . .Dänemark .
Wchwedeu .Norwegen .>>« lst >i »forS
Zch 'vei ? . .Oeit .- illig. .Wien abg. .
Budapest .Prag . .Spanien .

«Selb ! Wrter « eld » rief

y. I83ä.R1 1811 5:1 J843 .50 1846 .5a
. >Tr . 838 .75 813 .21 90 ».TO 905 75
. ff r . ! li ?Z 13 'i9 .75 1033 .25 1040 .75
. fi' V. S?? 1 \ 935 r > » 39 « : oao 75.

141 .2 » U3 .75 147— 147 .50
. rtr . SJi .Ti 87 5.25 875 ^5

24 .05 2 " n >
. ffr . 27 . « 27 T5 27 .20 27 .33
. Kr . 1°. i ', 83 55 32 35 32 tZ
. Str . M Si 83 35 .13 55 83 .S5

M11 930 .75 —. - 1

Kalisynditat .
In der E< sellschait?versammluug des deutschen K a 1 i j y n d i «

kats wurde berichtet, daft bis End« November 7 846104,17 Dz . Rein »
lali (X 20) abges 'tzi wurde. Der bedeutende Minderabsatz gegenüber
tem gleichen Zeitraum des Vorjahres ist zurückzuführen auf den
K o h l e n m a n ge l it .' der Jt alt Industrie , insbesondere aber
auf die Desorganisation des Eisenbahnbetriebs . Das neu«R i ch t p r e i s a b k o in m e n für 1320 wurde einstimmig angenommen.
Danach erhalten Ueberlieferer 83, Miiid ?rlieferer 1ö Proz . des Durch -
schnittserlöspreises. Die Nachfrage nach Kalisalzen aus
fast allen Teilen der Welt , besonders aus dea Vereii .igten Staaten von
Amerika ist a u si e r o r d e n t l ich g r o h. Ein Unglück für die ganze
deutsch? Volkswirtschaft ist es . daß diese starte Nachfrage infolge der
erwähnten Mißstände nur in sehr geringem Mahe befriedigt werdenkann .

iwssswi ;

Soeben erschienen : der Acllte Band von

und JClang

Neu eingetroffen :

Seiden - u ,
'

Voile - Kleider

zu billigsten Preisen . / ZJ*

34 , F ®rn »P, e

Nor für GroS -Aboebner.
Foinate Salz - und Essig -Gurkennilxed'Pioklat , Kürbissein Faß- und Dosenpackung. A8887I? JPj ' df -rsanerkrafit , Rote BeeteTafelfertiges Apfel - »i Us. Kloster -u,,d Klosterweln - K«8ti4, alles
1?. ^ 'W"88l«en Qualitäten, direkt ab Y'abrik£ • —- Anfragen erbeten anKotkowsky & Co «, Karlsrahe I. B .

Preis pro Band fflk . 31 .75
Früher erschienen : Band 1—7.

Das Ideal - MtiBikalbum erzielt durch seine vornehme Au«-
Jitattunf*und durch den hervorragenden Inhalt einen beiapiel -osen Erfolsr. ♦ Das schönste Kestgeschenk ilir jedenMusikfreund .

Alle Bände zu haben bei :

Fritz föäiiliei *
, Musikalienhdlg . ,

Kaiserstraße — Karlsruhe — Ecke Waldstr .
Telephon 388 . 2075l

la französ .

schskvllide.
best« Marken. In Oriat »
nalklft »n Ü54 k « off« rtertab Laaer in Mannlieim
Peter Rfxius ,

Mannheim ,
MZaGrotzdandlung.D 6. 9,11. T« lcf. «7v« .

Weißweine
Kotweine

offen und in Flaschen
feine Flaichemveine
Kognak . Klntcb -
wasser etc . In Vi
und ' /» » I . «mvNehlt

A . Sperling
Wei »iha »»dl«n»

^ iSSSlü Götbestr . 88
^

TabaKschneide -
maschinen

f . Handbetrieb. Trocken-

van Baerle 's S90S7

Rleichsoda
wieder zn haben ,van Baerie * Co« Wovon * Bb. UW483 «

Klavier
1» miete« fleischt f . einenionatl. >!>eraütung von
30 ivik . Offerten unter
3S4208 an 6. mti . Presse
Tausche 1 Wagen
Dnng geg . Stroh .

Trontwan »,.« t, »erjtr . SS.M V7VSZS

Witt) , ßindner
A telie/ Jür moderne

Fotografie

Yorkstrasse 10

2041»

empfiehlt sich in Porträtsu.
Vergrösserungen in nurerst-
:: Massiger Ausführung. ..
Weitmachts - Au/rrage bis
.7 20 . Dezember erbeten. ::

IM aller Art
( AI*»« 4M »Schft«« » 78068

Schiller , Amalienftr. 22.
linmiim»titimimiiitnfiiiiniiimiiiimiiiiniiiiiintwininiitiwtiwfimiiigini

Firma fülktla Breit in
Kalserslr. 154 — Viktoriastr.
emptiehlt Palmen . Araucarlen undbltlhende Pflanzen in reich. Auswahl,

MM » III WIMM
in reizender Ausführans. 20789

]!«l!l!lltKIIIIIUilM :;U1i»illtWffMtinilffi

Verschleppt
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Zu kaufen gesucht :

Wt 1
_

IARA - |

Liköre
fetner 2078SI

totflü '

UMerry-
OwWe -

Himbeer - Liköre
' !iSlasche ? 8 ^

Zergmolle
>WserMZ

Kmmel
Smh . Tropfen

AuS -LiVr

St »

oder Geschält aleich wel-
i (öct Branche nt laufen

acfucöt . Vermittler ver¬
beten. Annebote mit
Preis und näderen Be-
dinannaen unter Nr .
5976684 an die Badilcbe
treffe erbeten .

Kans ,
5 bis 7 Zlmmer in der
Etciae. in der Westend-
strafte . Karl od . Kaiser
strafte , wcstl. v . Markt-
lat>. sofort zu lausen ne-

„ cht. AnSfübrl . Ank>cb.
von Selbstverkänfer unter
Nr . 334137 an die „Bad
Presse^ erbeten.

kleineres neltes

feys
in Karlsruhe oder Um«
gebung von Krieasinval .
zu faulen „ »sucht .

Angebote nur von Be -
fitzer unt . R66720 an die
„ Hab . Presse " erbeten .

i>on Flüchtling aus dem
Eisah sOffiz ersdame . de-
ren Gatte noch in Ge-
fangenfchafi ist ) . Anaeb .
mit genauen Angaben ,
wenn möglich mit Photo -
gravbie , unt . 3! r . 3)76610
der ..« ad. Press -" »

Bad . Presse"

(fehlerfreie Ware )
von l ' /s—21/* Karat .

Hotel Grosse
3imtn *e 18.

Schöne? Schlaf- , Wobn-
oder Hcrren ^ iMiner.Näb -
tisch . Blumenlrlvve . No-
tcustuöder . antcrb . Lina -
leum oder Bodentevvich
zu kaufen gesucht . Anae-
böte mit Breis nnt . Nr .
B76694 an die Badische
Preffe erbctev

Federbetten ,
BettwSsche, einzelne Mö¬
belstücke. nmuc Zimmer -
(finrichtunn von iumtcnt
Ebevaar von Privat zu
kaufen newcht. AnNcdote
unt . Nr . 334131 an rie
. Bad . Presse" erbeten.

Teppich
und einige Läufer , von
Privat zu kaufen gesucht .
Angebote u . Nr . B75SL2

an die .Bad . Preise ' erb.

Kasscxschmk,
gebraucht , aber gut er -' alten ^ z» kaufen gesucht.
Itaul SÖiitet , Krouan ,

Baden . B445M

Kauft alles ! !
Getr ««. » lei » er , SSäfrfie .Möbel , Betten . Stiefel .
alt .Wi>- ll .Si !berwaren
Koli>- a . Eilber-Miinzen

Brileuten . Ilirc « . Näh¬
maschinen . Fahrräder .
Teppiche : c . zc . zu denk-
bar besten Preisen

Brillfiniring
gokdsns Hcrren - Udr
(Chronometer ) , zu kauf,
gesucht. Angebote mit
Preis unter Nr . »478a
an die „ Bad . Preffe '!.

Rudolfstrafte 2S . « 76612

<\

, Schwarz ««
Herren - Alankel
neu oder wenig getragen ,aus gutem Haufe am
kaufen gesucht . Ange¬
bote nnt . Nr . B76492 an
die „ Bad , treffe " erbe

eritkl . aus Privatband
von Aaadvächter zu
kauken aesucht . Kann
evtl . auch Lebensmittel
in » abluua aeaeben
werden . Angebote un-
ter Nr . 965l>a an die
Badische Presse.

I ^ fotsri
kauft zn höchsten Tages -
vreisen. Ariedr . Kobm.
Kaiser«! . 134 . 334161

Rollschuhe
gebraucht , au kaufen ges .

Offerten -mter B76480
an die „ Bad . Presse " .

Schreibmaschine
mit sichtbarer Schrift zu
kaufen gesucht. Angebote
unter Nr . 384180 an die
. Bad . Presse " erb . 8 .1

für schwere Pferde z«
kaufen gesucht. 9686a
« iihl & Co .. « .u».b » .
Tch« ehin « enTel . ^4u .182

Schreibmaschine
mit Sichtschrist ju kaufen
gesucht. Gest . Angebote
mit Preisangabe unter
Nr . B74866 an die . Bad .
Presse " .

Such « gut erhaltene
Schreibmaschine ,
mögl . Sichtschr .. wenn a.
etwas defekt. B44479.S .2
I . lRSti . Durlacherstr . 48

zu kaufen gesucht.
Angebote mit PreiS '

angäbe erbeten unt . Nr .
B76596 a . d . Bad . Presse .

II-

1 Drehstrom-
Mowr

5—7 PS .. 220/890 Bvlt .
Kupferwicklg . . m . Schleif¬
ring - oder Kurzschluß-
anker . Anlasser ?c ., »u
taufe » « «sucht .

Angeb . unt . Nr . 20078
an die „ Bad . Presse " .

Gebrannter

Kaffee
'AR ' 7 .00
und »* 8 . 50
V. Pfd .. 0 KflPak . .# U . dU

Kakao
garantiert rein

Pfd .- h Kl
Pak . m 1 . «I
> Pfd .. O OR

Pak . m u . Lo

Echter

Tee
feinste chinesische j

und indische
Mischungen

Pak .
' ^ r ^ . 78

Illlt
mit Spülventil , sowie
Berkorkinaichine . zu
kaufen gesucht. 9479a

Bort . B » bl i . Baden .

Harmomnm
ebrancht zu kaufen g «-
ucht . Anaeb . m Preis -

angabe unt . Nr . B/6678
an die Bad . Presse erb

Italien . Geige
>esucht . W . vab «, . » «m-
>«ra . Lenhar ^str . 9 . A ' " '

Gut erhalten , od . neuer
Sankopf - Osen

oderLoaiosen zu kauf «»
aesNÄzk .

Kaiserstr . II » . Laden

MitotMoien
' S - « ] ®
in der „ Bad . Presse

Nähmaschinen - GeürK
M . Platte zu kauf . aefucht .
Anaeb . u . Nr . 384275 «n
die „ Bad . Presse " erb .

Gesucht

Einjpänner
KuWwagen
öfter

"
teiltet

"
« iil . & n

'

tonnen mit abnehmbar
Rock W48a
AdottSAber . Achern i B

keiner Handkoffer
plattes Fasson . , u <« «
fen asfucht . Angebote
mit Preisangabe unter
Nr . L842S2 an die „ Bad .
Presse " e rbeten .

Ei » Paar gutcrbaltcneirre
4— 6 StghSI)ner
18 od . 19 Brut , z» kaufen
«efncht . Z3«240

Sommerstr . 10 . vart .

Zu verkaufen

ReiSkiiran!
mit Gastrecht , vor -
zügliche» Objekt , an
tüchtigen Sachmann
mit mindestens Mk.
50000 Anzahlung zu
vertaufen .
Offert , unter 20464

an die Bad . Presse .

3 St. Telephon -
Oieihen - Schaltavvarate '
neu . wegen Geschäfts -
andernng preiswert zrrverkauf . Gest. Anfragenunter Nr 334181 an die
„ Bad . Preffe ".

l Geige
Mand - liue . IZ-Tr »mvete
Fagott , grvtz . Schaukel-
vferd bist , zu verk. B76704

Ruf . Adlerstrafte 8.

ARoril -Zither
Lleinerer Schreibtisch

gut erb ., für 140 A zu
verkauf , « oldschmidt .K6rnerstr .88 .H .II . B767Z2

mit Noten zu verkaufen .
Marktstrafte 6 , 2 . St . .

Bauer ! . 334289
« difou »Phouo «ravb

m . Walzen abzug . Hübsch -
strafte 20 . III. l. 3842642 gleiche Wetten

wie neu , und ein schöner
Diwan ( Plüsch , billig zu
verkaufen . LefsinMr . 39.Baver . Tel . 2528 . » 76474

Gut erhaltene
Akkord - Zither
zu verkaufen . B44737

Rüvourr -Gartenstadt.
Asternweg 84.Lernvult . Tcvvich . Trev -

venstanaen (Mesfina) .lanaer wcifter Reiber -u
verlaufen . Srbvrinzen -
»raste 9. III St 334276

Manholive mit Äsche
zu verta » s»u. B76622
Rain . Schillerstr . 28. IV.

MetzemaMk
mit Federn ist billig ab-
zugeben . B76666

Angartenstrafte 4 .

B» » erkanfen :
^teTon -Gnitsrre.^aU
Gottesauerstr .22. B76634

Vi Bioline ,
Meistergeige (deutsche) ,
edler Ton , leichte An -
ivrgche , zu verk . Krieg »
strafte 270 . 2 . -Lt . B44741

Kinderwagen .
gr . Pnvvenwiege u . Burg
zu verk . Ludw .- Wilbelm -
strafte 2 . II. l. 384198 fßonirolitit ,

Spottpreis zu verk .B' " "
I . Götz, Durlacherstr . 48.

Neues Bild ,
KOXOO. vrächtige Winter -
landsch. in f . schw. Rah -
men für Mk. 90 .— zu
verkaufen . 334256
Schönes Weibnachtsgesch.

GotteSauerstr . 17, II.

ssante ;ll vtrkllnfrn .
Lesünastr. 32 . II . B76Ü76

(neu ) , erstklaff.
Jnstrum .. für

125 M Sit verk . 5) 14389
Weltzienstrafte 15,1. St .Ca 500 »nnPlltr

(50X60 cm) , 18 verschied.Motive , zu verk . 10488
Kaiserstr . 157, 4 . St . Stainer - Geige

uralte ? Jnstrnment . für ?
Meiftgi ' bvt, jedoch nicht
unter 500 Mark , bat zu
verkauf . Jofef Febren -
bach . Furtwange « . Brea
(Schwarzwald ) . B4469Z

Ein Schirm n Baraffin -
kerzen zu verkaufen.
Amalienstraste Nr . 23 .
Seitenbau . III . Stock ,rechts. B76668

Gr .. vrachtv . Palme ,Hänaelamve für Petrol .,
6 f .Mokkataffen , 1 Garde -
robenftänder u . 1 verf .
Bif . - Karten - Schale zn
verkaufen . Anziifeb . vonllsi 2—3 Uhr Hübfchstr. 34 .
, Stock. 334244

3n verkaufen als
UkihnachislZtschkllk

1 f . menfurierte Man -
doliuc m . Schule . 1 ält
gute « »ige mit Bogen
Frau Overkamps. Bln -
menstrahe 12,1 . B76640

Eiss lMMMAM
mit 13 Register (Fabrikat
Schiedmayer . Stuttgart »,zu » erkaufen . Näheres
dch . Svarkaffenverwalter

Philippsburgin Baden . 0646 «

Achreib -Maschink
Blickensderfer Mod . 7.
Sicbtfchrift mit Eichen -
bolzkasten . aebraucht aber
aut erbalten .f . .320 M ,u
verlaufen . Gottesaner -
flrafie 17. TT. 334255

M
Solinger

Stahlwaren
Achreibmaslhine °

v
'en

Hübfchstr. 20. HU .$ 75842
Ankerltembautiaste«

gr . Puppe . Puppen - und
P .- Sporiwagen . Kinder -
tisch n . Stüblchen , Kind .-
Klappstuhl . Vogelkäfig
kl . Bandonium u . Ulster
zu t)erf .KUnfcel . 334227
Karl - Wi >helmstr .50. 2 .St

Stabile Sichtfchr .- Büro -
SchmbWschine ZtZ?«
B44477Hübfchstr. 20 . III. l .
Herren- uLamenMer,
gebr . u . neue , mit u . ohne
Gnmmi zu vk . Werner .Schützenstr . 55. 334270

Puppenwagen
mit Gummi - Bereifung .
P -tvpeuwieae u . Dampf -
eisenbah « zu verkaufen .
Wo ? lagt unt . Nr . 334246
dir „ Badische treffe " .

H . - imi! ZMen-?laljrrgS
(pr .G .) bill . z. verk .

Adlerstr . 82. Bez.
Schiin. MVchensahrrad
für250 .« zuverk . 331234

Eb » er . Adlerstr . 32.

Große Pnppe 8lT
zu 80 Mk. zn verkaufe «
Weftendstr. 39 Iii . B76714

Damenrad , Bupven -
kiiche und sehr grofte
Vuvv « zu verkauf ., alles
gut erbalten . B44735

Beilchenstr . lki, II. rechts .

Eisenbahn 7^ 2
2 3üge . Babnb ., Brücken ,
Tunnel mit ca . 17 Meter
Schienen und versch. 3u -
behör zu verk .. alles wie
neu . Levv , An - tt . Ver¬
kauf. Markarafenstr . 22 .Nähmaschine

bill . zu verkauf . 384253
Rüvvurrerstr . 88. vart . PliDtlHIISbkl

Schränke . Reititellsn .
Tische , Ttiidle . verschic -
dene Gröften . zn ver -
kaufen . B44189

Marieuftrah « 1«. H ..
2 . Stock link » .

u
"

n
^
eue Nähmaschinen

zu vk . Weruer , Schützen-
strafte 55 . Lad . 334267

Kste ASHmaschive
(3entral ) , wie neu . bill .
zu verkaufen . 334195
3äbrinaerstr . 80 . III. St . Spielsachen

Pferdestall mit Droschke.
Tunnel . Kaniladen usw.
bill . zu verl . Sofieuttr .
179 . IV . . lks . 2376718

Nähmaschine
umständehalber billia zuverkaufen . Anzuseb . auch
isamstag vorm . Gries -
bachstrafte 2. 3 . Stock lks .
(Bannwaldallee ) . B44595

3 Puppen
sowie 2 Buvvenkövke
m Maaren . Man »

Moderne
Blusen

und 18101

Kleider
in Riesen-Auswahl

Weiss
221 Kaiserstr . 221

Erste Etaae .

Damenpelz ,
mod., sowie Htrreupeiz
billig zu verk . 3 :)S9S4
Amalienstr . 47. i . Vadeit.

Verschiedene Kind «r -
Zlciiier , Wasch « s. Jung .
von 5 —7 Jahren , weiftcs
Kind «rb «ttz .verk Erfr .
bei Eberüard , Auaar -
tenftr . 25 . II . B44SM

»f|
Einige Stoffe find vreis -
wert zu verkf . B76706
Kaiserstrafic 1? 3 . III .

t »l
, Kanin ) für 80

' Mark zu
verkaufen .

Hirschftrafte 106 . III, « t .
Pai !endeft

Meihnachtsseschznk !
Pelz<!arnitnr 70 .« , Ne-

genmantel 100 M , bereits
neu . zu verkauf . B76644
R » d»U« r . S». S .. l . St .. l .

Kragen u . Muff , vreisw
zu verkaufen . 38 ^278
Schützeustr . 3 » . III, rechts

Hans
» umbokdtstr . 45 MW m
Hirschstrafte 80 00« .#

Hotel
im Schtvarzwald

l «2 mx» m

Wirtschaft
auf de « Land «

SM M
i» verkauf «« . 20889
Südd Aaudeiagesellschast

m. b . H .,
Amalienftrad « 93.

Neuer

KsiseMrxilk
pttisivert zll nethflufeit .

Ansraaen unt . 20697 an
d . GeschstSst . d . Bad . Pr .

Brautleute !
Schlafzimmer . 1 Schrank.
1 Waschkommode . Tme -
aelaussa» . 2 Btttladeu .
2 Röste. 2 Schoner . S
3tcit . Matratien . 1 Ver¬
tiko . t Sosa . 1 Tisch . 3
Stvble . 2 !>Nachttische. 1
ftQ (licneinri (1»runo . zu¬
sammen 3600 M . nur
gute Arbeit . Schreinerei
Essenweinltr .42 . Htb . II .
SMacktlioi . B44289

SM.

Ruckkauf von Zeitungen
Alte Zeitungen sind keineswegs
wertlos. In sauberem Zustande
zurückgegeben , können sie zum
Altpapier - Preis vergütet und
wieder verwertet werden. Die

Expedition der Badischen Presse
Lammstraße 1 b , sowie die Trä¬
gerinnen u . Agenturen der „Ba¬
dischen Presse " nehmen saubere
alte Zettungen zurück geg . Ver¬
gütung des Tagespreises . Für
den Zeitungsleser bedeutet die¬
ser Rückkauf ein wirksamer

Ausgleich für den Preisaufsciilao
|

doline , Snra -Kon »srt »
zitder zu verkaufen .
Gertoigstr . 4. II- r . B "'°°

Imnt . hgchMMe
mit Samtlraaen . dazu
vaff. Stiefelliofc . schwarz ,
aefütt . Tuchmantel und
dazu valsende schwarze
Hose zu mSfttacm Preise
zu verlausen . Mot 'eS -
nuerltrake 17. 1 . 3376731

1 Rtise - KMl !tMr
1 Sandkoffer . 1 Muster -
koffer, 1 Näb Maschine.
1 Paar aetrag . Stiekel .
1 alter Herrenüberzielier
n » d 2 Schulranzen sofort
billig zu verkaufen im
„Gold . Kranz " , Adler -
str . 38 . Steidlinger . « " "

Modell «
Dampfmaschine

1120 ? . 8 .. Prachtstück, zu
verkaufen . B76526
Kaiserstr . 109 » . .̂'aden .

Ein neuer B75926
TSsch -Telephon

zu verlausen . Anzuleh .
»—12 u . 1—5 Ubr . Zab -
riuaerstr . 20a , 1. Stock
Schr «ttner .

Sgsa u. SchrgM
zu kauken ges . Angebote
unter Nr . Z :'S684 an die
. Bad . Preffe " erbeten .

und « 5 . 75
50 Gr .- 1 on
Pak . m 1 . 9U

m 0.80
Kaffee

B« kaufen gesucht :
ein guterbalt . . modernes

SNfett
für Bier -Ansschank. Zu
erfraNen unt . 911 . 961™
in der Badifchen Presse.

2 vollständige
Betten

zu kauf , gesucht. B76K20
Angebote an

IWflftienft !-. 21 . vart r .
r »i>

Pfd .
Gut erhaltener
Chaiselongue

zu kaufen ggsucht . Off.
mit Arei ? angabe unter
Nr . B76k!^6 an die Bad .
Presse erbeten

Schreibtisch ^
»« taufen gesucht . An
geböte unter Nr . Z34200
an die „ Bad . Presse " erb .

Schöner Schreibtisch,
auch Diplomat , gutcrb ..
zu kaufen gesucht . Angeb .
mit Preis unter « 75920
oit die Bad . Preis«.

« iedermeier -Schreiblom -
mode und Svieaek nnt
Koniole. Trumeau . ??lnr -
aarderobe . Tifche . S .stlile /
Schneidert,iiaelofc» . auch
als Leimoien oder Kü-
chcnlierd ;u beilüden .
An u Vcrki Ruf . Ad-
lerftr . 8 . 876710

jviwauS » beste Polster
nna . mit vor, . Qualität ? ,
stossen u . Lkdertuch be -
zogen . Ck»« iselouau «Ä,
Sofas . Rokd » ar - und
Beearas - Matratzen .

E»,ail - u . Kinderbett ?«
vreisw . zu verki . Ä76662
Tavezier Grlesbauut ,
Ludwig -Wilhelmstr . 11.

Telefon 3607 .
Schön . Sofa , neu überz ..

^ riedsw .. 2 Rokb .- Matr .
Bett . Näbm .. 60 Pfd . Ron -
baar >' . w . Pelzm , zu v
Schneider . Geibelltr . l . II

Klubsessel
gutes braunes Leder .
I Paar gelbe Salbschnde .
Gr . 35, zu verkf . 384258

Akademiestr . 42, ( II .

3 Zimmer -

Einrichtuny
mit Küche und Herd , fast
neu , 1912 gekauft , ^u ver -
kaufen . Schlafzimmer
eichen , breite Betten ,
Roi,baar - Matr . Händl .
verVeten . 334272

Seubertftrab « 2.

Photoapparat .
9X12 m .Zubeb . bill .z.verk .
3944543 Deaenfeldstr . 2 . 1.

Sit verkauicn : 1 Reau -
lateur 1 Staffelei . I « .
Rciterftlciel . 1 Kino , drei
P ?.ar ArbeltSbosen.
Marienstrafie 1 . lir St . .
links Baum . B76654
2 rotbraune neue Bil -

derrabmcn mit Glas
65 -s- 55 gros! zu ver-
kausen . Sufienftrnfte 32 .
T) . Stock . B44Z93

Photo - Aasrfistnn ? !
Avvarat 9X12, vrima

Objektiv Süttia . 8.
Dovv .- Auszug . Kaffetten .
Metallstativ . Lamve .
Entw . , Kvviermaterial
, . f . Preis 190 j ' . Lirtit -
bildavvaiat imt vielen
Platten 10 .* . « cktrifier
Avvarat 12 •* . Finter ,
« 76732 Raukestr . 26.

B44467
verkc.ukt

Bock . Akadeniiestraste 28 .
hl erd

u
'
arofie vrivr Werner .

Schüvenstr . 53 . Hof.
KochSierd

wie neu . für 280 ^ billia
zu verkaufen . Z34230

Marieustrahe 75. vart .
schöner , u

guter Vliv verkauf .
Schüt?enftr .55.Il . 33 -126»

Kilig ' Apyarat . . P
°K

komvl . zu verkf . B76658
Kiircherstr . 6» . II.

Otlßmslhe
Originale .Landsch.. Still '
ieden x .. aus Privatbesitz
sehr preiswert nbzu-
geben . 334073.2.1

Welbienstr . 18 . II. , r
Kleiner Posten saubere

Vriefmarlen . fowie fast
» euer Winterbnt für ia.
Mädchen billia ab '.n-
«eben . Luifenstrafte 9Z .
7 . Stock . B76712

Eine ZWell-ühr
geeignet als Weihnacht?-
aeschenk , zu verk . 334237
L .Sschive» . Kreuzstr 85 .V

Herrenuhr
1 gutgehende goldene

lSchlüffelnbrl zu verkf .
Zu erfr . nnt . Nr . B76624
in der „ Bad . Preffe " .

Neue , goldene

Herrmh
'

evtl . mit Kette , ie 14 kar .
verkauft B44579

Wrldteultrab « Ml .

Schöner mittl . gebraucht .
Herd

billig z» verkauf . Be ».
Adlerstr . 32 . 334285

Grsßn Ost«
sebr nnt erbalten . ge¬
eignet für grob . Ranm ,
Fabrikraum usw . z . lieiz ..
p ?eisw . zu verk . B764S2
3 . Hirsch" . Kuielingen

GeleWheitsklltts!
1 Zeichenbrett 1 .20X2.50 .
salt neu . mit Pavvel
bolzvlatte . samt Unterae
stell . 1 komvl . Nivellier-
instruinent samt Nivellier -
latte u . Stäbe . 1 Kreuz-
scheide zu verkaufen bei
W . Kavvler . Durlam .
Seboldftr . 6 . 334245

1 Bügelofen mit Koch
vlatte . 1 Ausgußbecken
, guterbalteuer stülloieii .
1 einstämmiger , gedeckter
KaSberd billig zu verkf .
Büraeritr . 21. tm Ho
Werkftätte Kern . 3S4SS2

Im Auftr . ;« vcrkf . :
eine aaldene Damenulir
eine tilSeciie Damenulir
2 weifte Bettanz . nebt , a
noch verfch Wäfche . L>änd-
ler verbeten . Klauvrccht-
»rake Nr . IS. 11 . . links
um k>. Z lUrc ab. Ä3427J

Gut erbalt . , 2sitziger
Kittverschlitten
zu verkaufen . 334250

Eifeulvbrstr . 4l . I .

1 Auzua für mittlere
Gräfte <?,ri :denAvare >
l Paar Damenlaclbalb
schube Gr . 36 . 6 Meter
brauner Tai !. 1 Wetro
leumosen vrciswert zu
verkaufen Klauvrechtftr.
43 . 11 . . Künsle. 334241

Gehrock m . Weste
ut erhalten , zu verkauf .
Gr . 1 .72) . Angeb . nnt

Nr . 384232 an die .. Bad
Preffe " erbeten .

,'lu verkf . : 1 Cntawan
Paar Stiefel . Nr . 42

1 Saxovbou . 1 grüner
oerrenfilzhut . 334265
Gottesanerftr . 12 . vart .
Manie !

etr .. fowie ein Schlitten
nd zu verkauf . 334262
Degenkeldstr . 3 , II ..

M iei |c|d) öjpelj
unbDiiffei -Waasndecke
mit Lederbelav zu verkf

Durlach .
Blumenstrafte 3 , 2 . St .
Ein fast neuer ©76664

SlnokiMbzugeb .
Bi,entiu »ftr . 2 . 2 . St .

An,us . 9—11 lt . 4—5 .

ßlfpnf . hgchzejtMW
<KriedensstoM .Gr . 1 .75 m .
vreisw . zn verk . B4I719
Lndw .- Wi !belmstr . 2II .. l

t Peizmanlei
für Kutscher , i!hauffenr
od . Jäger vallend . preis -
wert abzugeben . 20762

"Jfaher . Stefanienstr . 62,
Geitenban . 2 . Stock.

50 El . KemnAm.
8er nnd 12er mit Gestell,
ebeitfo einige 100 m
aespaltener Docht
n6

| U
Änt . Nr . S76488

an die ..Bad . Preffe .

deiner Militär-Mick
aus gutem FriedenStnch .
zu verkaufen . B44525
Maienstr . 1 . II., rechts

fast neu . 2 m , f . Wände -
rerrad vaffend . zu ver -
kaufen bei E . Kruq, .
i>» mboldtftr . l8 . B76632

Fahrrad - Glimmi .
In - u . AuSland - Gumm .
zn verkauf . 3842
Schübenstr . 55 . Laden .

Ein 2Ntziger Kinder -
fchlitten . fowie Herren -
nmleaetraaen Nr . 44
zu verkaufen . 334261

Noonltr . 25 . l . rechts .

EiftllbmlbrochtGosr)
billig zu verkauf . 334279
Gäntier . Kanvnierftr .24 .

IKindtrhiinzeschaNke !
und eine neue . Post »
beamtemmiitze Gr . 56
lNriedeusware » billig zu
verlaufen . 3u erfragen
Kavellenstr . 22 . III .

Schöner , grober
NvMN - KlapPNiaykn
zu verlausen . >T B ^4733

Gartenstr . 64 II ., rechts .

PgM !I - Wchi !l!N!tt ,
Miidchtn - MM !.

14 - 16 Jahre vaffend , zu
verkaufen . 334288

DraiSftr . 19. vart . lks .

re
Kley. Waletot ,

auf Seide , schwarz, mit
Samtkragen .

Gestreifte Kose
reinw . Kammgarn .

Aantaste -Weste
einfarbig beige ,

alles neue Maftarbeit .
Gr . 46— 48,uniständeh . zu
verks . Tbenlatts ein bl .
Htutt « für 10}. Jungen
B44849 Adlerstr . 7 .

Krtteurladen
Ein sehr gut erhalt

sehr billig z . verk . B44739
Steinstr . 23V .. recht?

Guterb Minterjack «.
für I7iäbr . Mädchen zu
verk . Schüler , Kaifer
str . 85 . Stbs .. IV. B76630

1 nener . fchwz - seidener
Mantel

für filtere Sinne vaffend
zu verk . Blum . Kriegs -
strafte 88. 20737

Für Chauffeur oder
Kuifcher . fehr guterbalt

SrijßWpaniel
zu verkaufen . 20796

Seminarstr . 7. vart .
Astracl »anialfett
Murmelvel , tMuif >. Äin
der - Puvvenwaaen mit
Gummirädern , alles aut
erbalten . zu verlausen
Len ?!trafte 2 . 2 . Stock
rechts. B443L1

Echtes

KirslhVlljsrr

Stumgagon 1

Wachholder !
20733

echter

Cogniir
I bekannte Marken ^

Millag «

ii Flasche 54 ^

>/. Flasche ! 3 m

m .Steuer u .GlaS |

^ nnkudi ^

VelelleOMa»! !
Eine Seal - TiunkS - u.

eine Attrachau - Garni -
tur vreisw . abzngeben .
3u erfr . unt . Nr . 9675a
in der „ Bad Presse ".

3wei sehr schöne

Perser-Teppiche
sind zu verkf . bei Maier ,
Ecke Kriegstr .- Mendels -
sohnvlatz iMöbelg .i . 3' "

t Paar euitteiszÄrser «

Pferde
lRuffeni . Stute u . Wal «
lach , fehlerfrei , gute
Läufer , vorzügl . auch im
schweren 3u « , ein - und
ziveiwännig eingefahren ,
überall brauchbar , vor »
kauft wpaen Futter »
nianfiek 9639a .3.1

A. Hürth ^in OtterSweier lBad .I.

TeyPich
schönes Muster . 2.SX4 .
billia zu verkaufen. An-
aebote unter Nr . B76478
an die Badifch« Preffe .

Wickel - Gamafchen ,
2Paarll20 . «,FriedenSw ..
Tischdecke , weift Leinen ,
mit blau , groß und neu ,
80 Jt . Tauth ,
384217 Lefsingstr. 45. II.

Atantel
f . Mädchl -u v . 12—15 « . .
für 60 .H zu verkaufen:
Siidendstr . 3 . IV . 334247

§ Ein kleiner Rest

Leinen
lVrima Warei billig
zu verkauf . 334123 I
Sofien « - . 115. 1

2 Mdch . -Wisterljötk
M » dfrh » t5sW « °

Gerwigstr 4,11 ., r . B '„ »
Billia «u verlaufen :

verickied . Wei^zeua und
KlSvvelfpwen .Llsemiiloe .
Vorzellanaefchirr . 3 aol
aene Damenukiren. zwei
Akkordeon (neue Knftru -
mente) verfch . feine Mu -
str -Nsienbvcher (Waanerl
u . fonft noch verschiede -
nes b . Gauweiler . Sardt -
strafte 14 . Karlsrutie -
Miidldura SJ44709
3u verlausen : brauner

Damtbut hochmodern 55
M . Damen -Velourliut 30
Jl . D .-Velzmüt»e schwarz
35 M . MilitSriovve aut
45 M . 1 Paar Serren -
schube Nr . 42 35 M .
.̂ 34140 Werderstrake 14 .
IV . Stock .
ZMtkr.illz n . Schleier
sowie ber . neue ^ nf .»
Miitze zn verkauf . 334223
Stiifferstr 3 . IV .. i .

UttKlitckvs
5 starke Ruffen-Vferde

im Sllter von 4— 7 ?!ad«
ren vreiswert zu Verlan«
fen . 3u bestchtigen tä « -
lich bei Traber . Rintbei «
merstr. * SS . 334150.

Reitpferd
gut aussei ' ., iedr gängig ,
für iedes Gewicht , sofort
vreiSwert zn verkaufen .

Näheres durch Patt .
Ettltnaerltr . 5. B7662S
Gutes Zugpferd
zu verkaufen B762S1

Turlach , Kelterstr . . 1 . .

MM (M
5 Monate alt . zu verkauf .
384229 Rbeinftr . 50. I . .

Ein 3ac ! dtm ! nä
deutsch -kurzbaar . 10 Mio «
nute alt (Stüde) , fötale
ein Grammovlwu m»
Platten billia »u verk, .
Näberes bei 5*« Dfelil.

(Amt Ra-
B4ML

Steinmauern
statt) .

Hasen
bela . Rissen zu verkank
Burae r .Borlstr .2 . .B7v6̂ 9

KarlsbaderSvivenkchal ^
2 .40 l ., 50 br .. 80 m . Hoch-
zeitsstiesel .Mr .35 . Overn -
gla » . ge »r . Borealsknovf -
ftiefel . Gr . 87. 5 leinene
verrentaghemden z. verk .
Otto « «» Sftr . Z. 2—LUHr
3immer i :!. Bi6fi28
l ltieifteS Kleid. 1 blaues

Kleid. 1 Muff . 1 wolle¬
nes Tuch . 1 Handtafche.
1 Schlfestlorb billia ab-
»uaebcn .
Scheifelstrafte Nr 59 . bei
Enaelftardt . B76648

lotlellen -Seift
i Geschenk-Packg . |

I » ' S 5 .251
i undWk 5 . 50

$ aüeleiie
"■ « 4 . 501

| nr HS : 6 .75
Garant , reiner |

t P . Ia . ©etrcnfticfsl .
Maftarbeit . neu . Gräfte
40— 41, 1 Paar Militär -
ftiefel . neu . Gräfte 27/5 ,
1 weift . Astrachanmäntcl -
chen für Kind v . 2—4 I .
vreiswert zu verkaufen .

Gerwigstrahe 14.
334257 4 . Stock links .

Skistiefel ,
Friedensware Gr 42 . ta¬
dellos erb ,u verkaufen \
qu erfragen nnt . SüV76690i
in der Badi schen treffe -

Blattware
, 50 Gr .- 0 OH
| Pak .Mk . Ci . VU

Garant , reiner
1

M »i> -Tilbnll

2 Paar noch neue eleg ,
Herren - Lack - Reitstiefel
Gr . 43 . ,ebenso gute alte ,
itai . Geige „ Camilli Ca-
millo 1714" beides Um-
stände h . aauz billig abzn -
aeben . Anzui . täal . v . 4
bis 7 Ubr . Tnrlacver
« See 24. I . lks . 334039 ^

3u verk . 1 P . last neue
Herreuft,efel

Gr 43 . 1 BoaellSiia mit
Ständer . 1 Kinder -
Pferdestall . Karlftr 88 .
vaitcrr «. B76Z24
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Statt besonderer Anzeige.
Oott dem Allmächtigen , hat es gefallen ,

mtsern tanigstgeliebten Qatten , Vater , Schwager
und Onkel , den

M L Zli MälS-fetllf|
Orundherr von Bcllingen , Herr auf Schlierigen

Grossherzoglich Badischer Kammerherr,
Ritter des souveränen Maltheser-Ordens

und anderer hoher Orden,
woblverseh « n mit den Tröstungen unserer heiligen
Kirche , nach langem , schwerem Leiden , im achtund¬
sechzigsten Lebensjahre , heute zn sich in die
Ewigkeit abzurufen . 20818

Freibarg I. Breisgan , den 20. Dezbr . 1919

Feodora Gräfin v . Andlaw - Homburg
geb . Freiin v . Türcke .

Elisabeth Gräfin v . Andlaw - Homburg
Hofdame I . K . H . der Grossherzogin .

Octav Graf v - Andlaw - Homburg
Grundherr von Bellingen , Herr auf Schliengen .
Hauptmann im Feldartl . - Regt . Grossherzog
(1 . Bad .) Nr. 14.

Johanna Gräfin v . Andlaw - Homburg
Obersthofmeisterin I . K. H . der Grossherzogin

Luise von Baden .
Luise Gräfin V. Andlaw - Homburg ,
Antonie Gräfin v . Andlaw - Homburg .

Die feierliche Einsegnung findet am Montag ,
den 22. Dezember , am 11 Uhr vorm ., in der hie¬
sigen Leichenhalle , die Beisetzung am Dienstag ,
den 23. Dezember , 4 Uhr nachm ., in Bellingen statt -

Ein Seelenamt wird am Freitag , den 2. Januar
1920 im hiesigen Münster gelesen werden .

■i :
"

: :

Statt besonderer Anzeige .
Heute entschlief sanft nach langein , schwerem

Leiden im vollendet . 74 Lebensjahr mein lieber
Mann , unser treubesorgter Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder und Schwager

Georg Eitel , Mutier.
Im Namen der tieftrauernd Hinterbliebenen :

Frau Sofie Eitel , geb . Stengelin

Karlsruhe , deii 20 . Dezember 1919.
Westendutr. 11. 20795

Beerdigung : Diensttw , den 23 . Dezb ., vorm . ' /all Uhr .
Von Blnmenspenden und Kondolenzbesuchen wi*d

gebeten Abstand zn nehmen .

Heute mittag *1,1 Uhr entschlief nach
kurzer , schwerer Krankheit unser lieber,
treubesorgterVater , Schwiegervater, Groß¬
vater , Bruder, Schwager und Onkel

Karl MlllW
Schuhmachermeister

Die trauernd Hinterbliebenen
Karl Würzburger u. Frau,

geb . Moser ,
Franz Würzburger u. Frau ,

geb . Meinzer ,
Herrn. Häu &ier u. Frau,

geb . Würzburger .
Beerdigung: Montag , den 22. d. Mts ..

nachm. '/,< Uhr . B76730
Trar.erhaus : Brunnensiraße 3a, II.

Tod es - An zeige .
Freitag nachmittag 4 Uhr verschied

nach langem , schwerem Leiden , unsere
liebe Tochter B76770

Maria testini :
| im Xamen der trauernden Hinterbliebenen : :

Familie ro » tini .
Baden Lichtenihal . Seelacherstoaße 8.
Beerdigung findet Montag 2 Uhr von

der FriedhofkapeUe aus statt .

Tapete»;
reichhaltige Auswahl .
H . Ouraisd ,
Do » fflagftrafif üt,.Bei d. Hotvolt . Tel . 24«#.Uebern . v . iaoesicrnrt ' .

Mnftcrkoll . »u Diensten

RafMfop

| Dlined . OttoBioos
hat seine ärztilicbe THWgkeit wieder
aufgenommen . 20802

Friedenstr. 8. Fernruf 2368 .

Verreist
bis 2. Januar 1920 20771

Zahnärztin Hanna Schiff ,
Ettlingerstrasse 15 . — Telefon 991 .

Miß 'Weß ntib Mehl
wird ttic&t esrfauft , sondern den Kommunal
verband zur Verteilung abgegeben . S080S

Stadt . Törranlage Karlsruhs .

(Künßler*
Spielzeug
Große Auswahl. £0031

Kunstgewerbehaus

Qerber & öeftawinsky
■Kaiserstraße 221.

IAuf Weihnachten
empfehle den verehrten Damen meinen
neurenovierten u. bedeutend vergrößerten

Kopfwäschen ( elektrische Trock¬
nung ) , Ondulieren , Frisieren ,
elektr . Koi >I - n,Gestelitsmassat !e .
Lager in allen Parfümerien u . Toiletteartikeln .

Anfertiflnng sämtlicher Haareraatzteile .
Haarnetze in allen Größen u . Farben .
Geöffnet von morgens 8 bis abends 7.
Sanatags bis 9 Uhr . Am 1. Weihnachts -
i'eier «asr geöffnet von morgens 8 big mit
tags 12 Uhr . Die Bedienung findet infolg «
der Gassperre keinerlei Unterbrechung .

Ige

AWLl

fAM - öUMMW

. « W 0671

. WWM
neue Sendung eingetroffen

Wliilita .
Kaiserstraße 209.

Gebrauchte
Möbel

Kaust
zu zeitgemöß .Vretten !
weg . groß . BebarfoieA

AltMeWel
GemkimlWßr

Keusratsomsertinig ^
Schlof >d ! ai, 13 .

Telefon 8204 .
iJMgebok eclifkn ! j

Z>Man¬
schetten und 95>rbensc.cit,
weih ii . N*e£>ia , M Heien
hei Htlütri, « «. Goetlie»
itraSe XL IL mvm

Aug ; . ESirlc
Spezial - Danisn - Frisiersalon

Y YojrJsstr . J9 T „, oäqq Yorkstr . 10
Q Ecke Göthestr . * eI - Ecke Göthestr .
H SÖ810
K >̂ C>40 « 0 ^ 0 <> 0 * 0 # 0 * OOC »

Hetftlle , Eisen ,
Lumpen , Felle

kauft die ftirtna 17367

Mm , Alpem, WeiWNN ä U„
A «licttftr . 37 . Teleko « 87 29 .

Violinen
Cellos
Guitarren
Lauten
Mandolinezi

etc .
f̂ lund - u. Zieh-
Harmonikas
echte Wiener etc .

in prima Ausführung .

Fritz Müller
Musikalienhandl .,
Musikinstrumente

Kaisers ?,!1. , EcKeWalCstr.

Aährmilielbranche.
Zur Wiedereinführung eine ? auS der Bor >

kriegßzett her bekannten Niifir - und Krafti -iungs »
niittels wird für den « eairf KaelSrsb « bei Ano-
toekeu. Drogerien . Seinkostliandl . : c . bestens ein -
geführterVertreter
gegen hob« Provision gesucht. Event , wird Allein
verkauf auf eigene Rechnung vergeben . Mk . UKW
Sicherheit erforderlich . Angeboie unt . Nr . B7k>S74
an die „ Basische Presse ' erbeten . S.il

li -iii
Annahmestellen :

Karlsruhe :
Ludwig -WilhelmsiT . S)KaiserstraSe 34 u . 243
Gerwigstraöe 46
Amallonstraße 15
Waldstraße 64
Wilheirnstraße 3?Augustas fräße 13
Sohillt-retraBe 18
Katseralise 37
uabeisbergersraße
Hheuistraße 18

I
Durlach :
Hauptstraße 15

Tiicht. , junqerMann
gesucht .

Provifioiisweife wird junger Mann als
D » t»ttr «isen »er in der

Manufaktizr --,
©Sei'« - , « . Wollwaren -Brancki «

t>3r sofort (lefurfrt.
Offert « schnellstens erbeten unter Nr .

g68? a au die „ Badische Presse ".

iVaclilillfe
in allen ?kä<bern erteilt
ViiÄattebrer laevrüitcr
Pbilolone ) . Gute !>iekc -
ren -,en . mSftiaer VreiS .8covoldstr. 45 3 . ^ 341 06

jtiöne

Blechner
Kupserschmiede

Modeüschremer
werden sofort eingestellt hei A883S

Benzwerke Gaggena « .

« räul . sucht am lievN «
ans 1 oder 15. fianua ?

Stellung
au einzelner Dame obetft -rnt Angebote n . Nr .334190 an die Badisch«

GytgbeMkrstochtrr
Stell « als Stiibeder -SauSkrau in be ^ erem

Hanse ohne geg-nseltigeVergütuna . wo Gelegen »
beit geboten , sich i . Koche»und int ?>aushalt weiter
ausliubilden . Angebote
sind «« richten an B44SS7

Liea Weiers ,« oKlöofm im « IlgSu,b . Herrn Lehrer Hafner ,Marktstr . !>.' ? .{

mit guter Schulbildung
wünscht Stelle als « tiift «
der Hausfrau in gute
Mamille , um den Hans »
halt vollkommen zu er »
lernen . Etwas Borkeni : t»
nifse im Kochen vorband .Süddentslbland kievor̂ .
Angeb . unter Nr . -»76671»
an die .. Bad . Presse ".

linfHüskiriiificnpiif
fa 3 \Vochcn durd * Fcra « ?
vlnterricft.Amcrik. Budiftifu *. ö
v'Yära. .Methode. Prosp, grai. i
Wefor. Uatuicr l W Reisser & Co . , Gltkirotkchliilchk Fabrik
Prlvat . Haadeä . sAal « ->
^tuttgrart , Lnnfjestr- 6:; |

UM ** mn

alte 0esen.
sowie S? « & * e i « 11 du

nnse « und Gad » -
» « « ac # kauft , u

höchsten Preisen . SriS78
Wird auch abgeholt .

D. Turner ,
Tele ?. 542S. Sofienft r . 65

Auto -
Gleitschuk . Schneeketten
liefert iinort ab Lager .Gustav Ktihuv . Kelten -
Ickmied. Oberweier
<Amt Müllheim .) AZs.^a

Buchenholz
50—65 mm stark , trocken , kaufen mehrere Waagon »
und erbitten Angebote AI550
VebrüSer Kimmeltzeber,

Möbelfabrik , Karlsruhe .

n eventl . weitere 30H0HO Mille , i

3-iinaer . ftol .iWw' imnMn findet in einer
roizeren fstddeutfchen Hvlzhanolung Auf-

nähme als VIS888 .8.1Teilhaber
mit oder ohne Kapital .
Kräfte mit außfiibrltchen
Anaabe der biösierw -^
Referenzen wo
M „ V. 5160 an '

T « äet erfü¬
llten unter

äS3Bssi .# fafoirilk
»u taufen selsufit .

Angebote unter L
Mosue , Karisruse I . Bd .

AngeÄc -te ' nnter F . K . 5380 an Hudoit"" I AM «

WmlMtt
werden angekanft und
oeicitbt 'xtti . SL'ÜÜ
Frnii Emi ! Sohwanft Wwe . ,Mrfsenr - it . ParMmerie

tBfschäft. jft-rieaht . >« .

iseu , Messing . Kuufer .jnn . Blei etc . kauft
wader . WhjiiMß .

« lnckslr. 7. m« " '

GiTleaantes . s«dW««z.
Seidenkleid

auch für Brautkleid ge¬
eignet , Mi verkaufen .
5?^ '" Akademiestr . 51 . IV.
Zu verkanfen :

KaröertJefabi
»silberne ffii

Xt. ii« h tfi
2 Meter MaroerveUHe -
satz . 6 nensi !.berne Ka -
beln . aez. N„ und liir
Liebhaber 1 alter Schild -
vattkasten mit Sikver -
beichlag. — „Su \ v .itfevon 2—0. -jiisn

144. 4 . St iet

(ixittit ) . 1 enicact
mit («sldrabmen 100X230" Inns «# , »er »

elgemäk »e.
180X2 :» Ä '

1 Z &ntemvm .
lkessingschale .Iebensolch ''

( Stfenl zu verk . B »47?-«
sommerttr . 10. oart .

^! us P '
rivathand einige

Pake !? ' ^ « » 8!!
abziigrben z . Eink .- Preik .Osiert . unt . Nr . B76742
an die ..Bad . Preffe " .

Ä - sttcht :
Aurn >«fo «tiige » Eintritt
«in itwaerer g«K7a

Techniker
od . tüchtig . JUMtone* für
i). Betriebstliro unseres
Kraftwerkes Wühlen .

Angebote mit Angabe
der früher . Tätigkeit . Ge-
Haltsansprüche u . Zeuw
Iiisabschriften erbeten an

«x «?» Nkeinse ! t»»n ,
Badisch Nheinielden .

können rrdiganmnbte
krie-

Kranen u . Männer , auchKrie - Lbefchciotizte auf
leichte Art »erstete « .Wo laut «ist. Nr 20B82
die .« ab . aTttir .

perfekt in Ttenogr «»ch! e
und Maichilienschrewen ,
in . eluwandsreism Blies -
stit tt . Uebung im Diktat ,
per sofort gesncht .

Angeb . unt . Nr . 2SS1S
cm Wt „Bad . Prefic " ,

nuS auter Rmiiilic sofort oder svaier gesucht.
Grünstiche Ausbildung in allen Zweigen untrer
Branche wird zugesichert. 2030S

« arlSrnhe
Vorholzsirafie 48 . 20306 .J .2

kür da? Büro einer großen Kohlenhandlnng
> eine im Berkehr mit dem Publikum gewandte

WchNWstM !
Tausche meine SAimm ^

Wohnung . Weftktadt, geg.
4— 5 Zimmer -Wobnung .Angeb . unt . Nr . B76574
an die „ Bad . Presse " .

m . M
an c einen vver 2 soll »«
Arbeiter iofort »u ver¬
mieten : Korn Müller. OHt»
tin acritt . 21 5B44607
Nettes Zimmer
sofort ',u vermieten au»
14 Taae . Marienstr ! .
711 . ff .: « an », <076658

MSbv <?rteZ . bei ?bareS
Zimmer

mit sev . Einaana an et»
soliden Herrn ?u vermte-
ten : GolteZanerstr . 21 . 1 .
.s>nu1enitciz : . B7663K

Dame
zum haldigen Eintritt gesucht !

pfoblene Damen wollen sich unter An-c^ fetitew Alters
N« r bestewpfobl . . . . . . . . ..
•;,abt von Lebenslauf ' nnd ,'iengnisabichriften unt .

r beste
»ob . ..i'tr . 2D7(Vi melden an die Badische Presse"

MW Bad» »?»
fos . «es. H . Blnme te l>v .

24 . A3K77
Kl . -fJiji- nnftei sucht
jjjchj. Acherchesr.

207SM K - ilerstr . t57 . IV .
Wir Iiichen sum 'cfc

iigeu Eintritt Z tÄchnae

HM » !?.
Eiftümrk NrstWl

n . n>. b . H . .
themfiial (B « 9>cn ) .

Telefon 71 . 9658a

IM . WM ?
sofort nesucht. Auch kann
daselbst ein braver Jnnge
in die Lehre treten .

Hnber .
mechanische Waanerei .
Sr » uk«»»t« l «Psalzl .

>canalstr . 8 . !)4b2a

f?iir Küche
arbci !.cU tM' itH-sMmmh

und öans -

en
soson aeil ch! J ^um j
Wrortticr *i)o Friedrich" . ;
Beilckenitr. S B76-104. !

Laden
in auter (»ieschastsla»»
zu mieten aelucbt. An»
aebote unter Nr . V76S3A
an ?>if S>ch?ische Vre lse .

UMMil -
MMS

> miitelgr .. zum Einstellen
iitxöc nui io . l » on_ l — 2 Automobile »

Januar od . 1 . Februar
ei« b'inves . enrliÄes
AlleiumSdchen. das selb - !
ttönlwfl einen kleinen
Qaustiatt von 2 Per -
ionc» iiUiren 'ow nätx'n
nnd bü«!etn kann . Gute

und ?va-
mtttcnaniöJluR zuge¬
sichert . Geil . Angebote
nnwr Rr ' isPia «n die
. B»d . « beten.

^ eriitiecifineü
„ «?» cht.

Suche tiir mein Wetk!- .
Woil- . Knrz> u . Aianu -
wktnrwcrknaeschäft zwct
tüchline Verliinterinnen
z«m sofortigen Eintritt .
Rur solche mit guten
Brancheksnntntssen u . l ->
Zeugnissen werden berück-
üchtiat Kost nnd Wob'
nnna im Sanse . iSmkliche
Versichernnaen frei . Bild
mit GxbaltZansvrüchen
!>t erforderlich. Kerncr
findet ein braves , slcisii -
acs ?rrSulein . nick>t mcbr
bandelsichiklvilichtia. eine
tüchtige Sclirftelle SlSya

T . Ricple ,
SgieiieltmnS -SteitÄa«.

Donanefchinaen . Baden .

. Köchin .
- Suche a»if 1 . Jan .

ein Mädchen , da?
iewstäsdig kochen
kann u . HauSarbeit
mit tiberuimmt .
20514 Soffenstr . z .

Imberz Frau
für einige Stunden zum
PnlZkii gesucht .
Zu erfragen ZprievrickSr

Vla« 3, ILaden ) . 20684

zu mieten
gesucht

Angebote unter 207M
an die „ Bad . Presse " erb .

LllßMttMe
100—2N0 >Ilni grob , hell
n . trocken , »um unter «
stellen v . Möbel . mdalichstmit Zimmer iür Büro -
zwecke , sofort oder fvüter
zu mieten gesucht.

Augeb . unt . Nr . B 76488
au die ..Bad . Preiie ".

in nur gutem Sause Don
0 . VoamtcniamtNe . drei
Vers , ans soiort od . 1 .«lvril « sucht 5tu er»
fraani tritt. Nr . 334228
in »er Badische

FriSulsin
nicht unter 16 wahren
zur Stitfiitfe im Laden
u Lager f dies . Tave,en -
©efaräft der ! Januar
gesucht . Anaebote in . Ge-
baltsanfvrlichcn . womSa-
lich in . Bild unter Nr .
3376582 an Sic Badiichc
Presse erbeten.

Mrberm
sucht vrauchekuub. Fräu¬
lein filr Laven it . Erve -
dition .
Angebote mit Zeugnis -

abschrtsten n . GevaQSan-
fvriich.cn unt . Nr . 20643
an die »Badische Presse"
erbeten.

füdj « Mien
kräftig und reinlich , für" t . B4sofort aciu ^ 44741k

er a »iM" .
Äesucht wird sofort

grött od . WMn
gu einzelner Dame fitr
ev-tiige Stunden täglich.8 Utzr morgens bis etwa
nachinilt . 5 Uhr . 2077g

atmx . ?7. 8. St .

I
Sattgiiifiriger , verhelra

teter oicschlsstssiibrer sucht
in Mtrttbg .. Stadt oder
Sand , ans 1 . April l ??k>
Steilvng aks

» auSmelfter .
LnnerVerwalter , oder an-
deren Vertrauensposten .
Krau und erw«<01en «
Tochter kSnnen evcnil.
mitarbeiten . Angebote
unter Nr . 28S0 M . an
die AiU-ntur der Bad .
Presse Pforzheim . Marli -
via « 5. AN6a

Kmger Mann
21 Jahr « alt , möchte in
einer mit Wasserkraft
betrieb . 38ae3 « « We das

Holzschneiden
gründlich erlernen .

Angeb . n . Nr . « 44691
an die „ Bad . Presse ".

, 2 junge , fanbere . iolide
Herren fnchen mSblie «t.

heizbUes Mmt
Anaeb . unt . Rr . 384340

an Mt ..Bad . Preise " .
2 mövr. Jimmtr
evtl . auch nur Schlaf -
zimmer m . Küchenbenüd .
v . Ehepaar zu mieten gel.

Aug . unter Nr . B78216
an die Bad . Presse .

Junger Sauf man *
sucht auf 1 . Januar

«Merks Zimmer ,
womögl -mitvoll -Penflo »«.

Angeb . unt . Sit . B44SS7
an die „ Bad . Presse " .
Mms EWaar

iofinfcl - zwei gut mSbl .
Dimmer

ab Kebruar »der MSr ».
Angebote u Nr . B7647S

sie Badifch' Pre sse^
Limmer möal . mit Wen-

flau z 1 . Csaititar NäSe
Kronenstrafte von allein»
stellendem Herrn gesucht .
Gett . .Zuschriften m .PrclS -
anaabc unt Nr . .HS4251
an die Badikche Presse.

WohnunBtaujch

Mädchen
das kochen

16h !« v . SV'ji
ihringerirr . Sfl . B76M

(Sin durch« !^ tüchi ' ies
Mädchen

gesucht iür sofort oder
wäter . SSu eiir . A-rtcu
dnchSvlo» S>. Lad.

MHeiuo t» ,'timmi ' c^b ! ot )Uttttat n st I cö e idi nt « « « lue leMtt von 7
.titnwKii zum « peil , 3oH od . Oktober .

Angebote unter
„ Badifche Presse ". .

(Sedecktrr verfchltehbarerRaum !
sitr Uicler&timjutitf etn Wagens , allen» ??
falls auch Stallung . in Karlsruhe
zu mieten gesucht , g
Angeb . u . Nr . 203B0 an die Bad . Presse . »
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Fstarplan der seilen SitraöenSsatin .
Gültig ab 16 . Dezember 1959 bis auf weiteres .

S

1

6

7

8

Strecke

Durlach -Rheinhafcn

Rhelnhafeu -Ourlach

Schlachthof -Hauptbahnhof
über Ettlingerstraße

Hauptbahnhof - Miihlbarg
über KarlstraSe

Mflhlburg -Ifauptbalinhof
über Kartelraße

Hauptbahnhof -Schlachthof
über Ettlingp.rwtraBe

Kühler Krug - Hauptbahnhof
über Karlsiraße

Haupthahnhof . Kühler Krug
über Ettlingerstraße

Kühler KruR - Hauptbahnhof
über Ettlingerstraße

Hauptbahnhof - Kühler Krug
über Karlstmße

Frledhof -Hauptbahnhofüber Karlstraße

Wochentaas Sonn - u . Feiertags Täglich I
«I- «:i fii _ (V 7«i 7« bis abds. dann 10 Mt . - Folge 815 82 bis6-m usw . alle 5 Min . «» usw . eile o Min . W dann 9ü 9a unw . bis 951

Sit 6» 6ti 6m gij 7' . 7«
6si_u«w. alle 5 Min . 7l» usw. alle 5 Min bis abds.8U

dann 10 Mt.-Fo 'ge 8Ü 8» bis ffli
fliä m

6 »i k» 6« 6»

St» 8s» 7« 7is

8» 7« 7t» 7»

Sil In 7l» 7?»

usw. alle 10 Minuten bis abends
sa

7tu 7i » 7tt

7« 7(5 7»
usw. alle 10 Minuten bis

abends
LS CS ® 952 9* 10- 10a

*8s 7® 7>i 7a 7»

Hauptbhf . \ 95? ftiz usw. alle
Miih 'hiirg / 10 Minuten bis loa

Samstags

1051 io« ioa 1055 loa

loa 10E 10B 1022

Hauptbahnfaof -Schlachthof
EinrückendeZüge der Linie 6

1112 US

10® im 10IC usw. alle
10 Minuten bis ! 1L

10t« WS 10» usw alle
10 Minuten bis 1123

*fci 7«> 7ii 72i 7«
*nur Wochentags

usw. alle 10 Minuten bfs abends

7u 7a 731 Vii

Hauptbahnhof - Stösserstraße
über Ettlingerstraße 7» 7«. 7s 735

StösserstraBe - Hauptbahnhofüber Rttllngerstrasse
Hauotbahnhof -Friedhof

über Karlstrasse

7i» 7» 7» 7M

7« 7» 725 735

usw. alle 10 Minuten
bis abends

ss

9S

»42 StösserstraRe - Schlachthof
YU 1626 10.'»

Hauptbahnho '-Schlachthof
über Karlstrasse

95i 915 usw. bis 102ä

10£ 1<V 10S usw. alle
10 Minuten bis 10£

10U ' (M 1051 usw. alle
10 Minuten bis 1161

Bemerkungen
"m M ii» im log '

) T ~
"Samstags 1156

~ llia 1U6 11K I | jjj ~
1012 102 10»

"Samstags UM 11» 11 « 11 "

Hauplbalinhof -Schlacbtbof
Einrückende Züge der Linie I

10L* im? 1W 2O720

INS 1(® nach Schlachthof
1118 l ^a 1156 Samstags nach Schlachthof

105 I0i5
1125 1115

108
IIS Samstags

nach Schiachthof
nach Schlachthof

10U 105!
im lia Samstags

nach Schlachthof
na h Schlachthof

Fahrzeit vom Marktplatz nach

Schlachthof 9 Minuten
Durlach 23 »
Mühlburg 16 .
Rheinhafen 21 ,
Hauptbahnhof 8 .
Kühler Krug 16 4
Stösserstraße 15 ,
Friedhof 10

zagd-Terpülkitung.
Die Gemeinde Ried«

ltnacn verdachtet am
SamStaa. den S7. Tbt»
Atmbtt . Jtttdim . 1 Uvr.
auf dem RatbauS dt«
Ausüb' -na der Faad aus
ibcer 600 ha umfassende»
W -marfuno auf Weite«
6 fVuSte . Die Tlaad ®
R«blaab in der Mibe
Von Mandern und ift ix
m Min. von der Nebe«»
babn Haltinaen- Kander«
au erreiche » . 9470«
Riedlingen , de» 1i> D»

itmter 1919.
Ter Gemeinderat.

Während der iftrien
erteile ich einem Sind«
im Atter n . fi—9 Jabre »
°Ä ttinlorriiJitfetoe #
Hauvtschulsächern .

Slnseft. unt . SJjx ft84J4®
an fite „©ab . B reffe".

El«ktr Bügeleisen
, Kochplatte «
| Wasserkochet
Öawii & CcfcmUb«* .

SSaltiftrafee 36 .

Hl >seil >ÄWw -
u «. iVeEc fauft L -Z« 0«

Karab jnoff
Äldringervrahe 50.

Verpachtung der
städtischen Anschlagsäulen

Tie StadtaemetndsKarlsruhe vervacvtet da» auö -
«» lieklich« Benlivu na»recht der städtischen Anschlag,
ikulen — 54 dement , und 49 TranStormatoren-
tauten • — für die Aeit vom 1 . iVcfcruar 1020 öi »
rtnftfiirtilicft 31 . Januar 1!>25 .

Schriftliche Angebote , welch« auf den VachtzinS
für ie eine Säule und ein Fobr »u lauten baden ,
sind verfchlofsen und mit entivrechender Antschrtli
verlrden . vis !>. Zxnuar 1930 bei der Stobttatuld
»lbleiluna III >RaIl, <iu« TV . « tod . Simmer Nr 179
Sinaana von der ^ Svrinaerfirafie ) einnireicheu .
woielbft die Vachibsdinaunaen und der ieitderlae
ĉ ebübreniari ! »ur Einsicht auflieaen und erd»b-n
werden können 20797

«arfSnlfte . den 20 De»ember 1919 .
Da« » liraermeifteramt .

Bekanntmachung .
Jln den beiden und

am Ne« fai,rstaq « wird Uta M»ll abgeholt !
an den übrigen Tagen erfolgt die Müllabfuhr wie
gewöhnlich . «0772

« tiidt . XWbettami .

Sffisteä In iiütsltsilitjfi

WIMm Iii W « « «
L «tsar »p»« flcrliSrnhe

GefSSfiSftelle : Beiertbeimer -Allee 10 .
Am Monta «. bei» 2-2. und d«n

Heu TtMmti . 1919, beginnend vormitt . 10 Ob *

Schuh Verkauf
Ämade« - «nd Xamenfticfcl )

in unlerer Weschäftsstelle gegen Borielaen der
Mitgliedskarte . M802 Xtt « srftand .

Qrammoptjoii'
Matten

KAliUMCWSaNmittfil

Rünftler -Aufnahmen

Weihnachts - Mußk
Neuefte Tänze

in
großer Auswahl

Offizielle Verkaufsstelle
<Deutfcf } e9rammopbon % . - g

Kaiferftraße 176
Eckhaus Hirfdiftrafle. 20425

Sonntag von 11 bis 6 Uhr geöffnet .

ünswftriHof !

Ulster

für Herren und Damen !

Gute Psssform ! Solide Stoffe !
's Starkes Futter !

Besonders vorteilhaft :
Ulster , II reihig , hell , reine Wolle

Mb . SOO .—
Ulster , II reiliig , braun , stark . Stoff

Mk . 225 .—
Ulster , I raihip u . II reiliie. braun

und blaugrau 5IU . 275 .—
Ulster , II reihig , hell, Flausch reine

Woün Mk . »SO
Ulster , II reih ., blau - grün -schwarz-

braun , reine Wolle unver¬
wüstlich Mk . 40O .—

Besichtinen Sie mein Lager
Sie finden etwas Passende* !

L . Brotz ,
Mariensir . pari .
Kein Laden . Toiepb . 8050 .

Sonntags geöffnet !

Hans zu kaufen gesucht
in Karlörndc . 4- -̂5 Zimmer mit Vad und
elektr. ? Icht in besserer Lage . Bedingung
eine Wohnung bcäiebbcr !> ritbtahr 1920 .

Angebote unter St O . 20i52 au Invaii »len -
dank Ann .-Erp . Stuttgart . A3S82

Häuser ß
'

l2
- 7 %

Dnrlackerftr.
Fa '«»e»str.Lnisenftr.Til-iihensir.Marienfir .
Durlackerftr.
Ntlnckttr.Rmalienftr .t» chniaue« str.
Gifiiidsuftr .
w -' «s.«ftr.
Kch?>selstr .
Ak >' d »m !eltr.
Kosienfir .
H « mb» lditr .
Kshsitienstr.
!!r >' >jk !>Hr.Werdersir.
RrabmSftr .
(Retnrienltt .» irhbkir .
Hirschsir.PriegNr.Biaranltr .
VU- waidjtr .

5XÄ Zimm.- W
4X8 .

211 .«
4U .2
SX8 .
2X3 .
8X4 .
8X4 .8X4 .
2X3 .4X4 .
4VS .
N : :
3x4
PX8 .
4X4 .7X8 .8X8 .9X5 .
8X6 .8XS
2U.88XR

elmitr . SX*
8X8 ?ad

Jt 22000
. 280011
. 84000
. 40000
. 4 -1001
. 48000
. 48000
. 48000
. 50000
. 50000
, 4» '00
» Sdonn
„ 50000
. 60000
. 620011
„ 70000
. 72000
. 75000
. 86000
. SO000
. 5800(1
. fi'2000
. 6S000
. 08000
. 6500(1
. 80000
„ 110000

Anz. 000g
. 0000
. 10000
. 8000
. 8000
. 0000
. 10000
. 15000
. 10000
. 15000
„ 6000
- 10 'KW
. 8000
. 15000
. 150,10
. 15000
. 15000
. 15000
. 20000
. 25000
. 1 ^000
. 10000
. 10000
. 1500s)
. 1500025000
.. 2000U

834081 M . Bnsam , Hentnstrche 38.

« ei Brandausbruch Wassermangel

. Hinimai :

4ist itei « lös «bereit.
w - 20419

Serie . Merler , Sflii § tBiif,Ä -
S| | 1

a-

Wieder ein größerer Posten
handg « strickte , wollene

HM < MH

Frauen » u . KInller - SlriimMs
preiswert abzugeben . W788

L . Renner

Ritterstratze Nr . 17 , Ecke Gartenstrasje

Vorbei mt KrWemt ! ! !
Bei Gebrauch des neu erschienenen , großartigen

Neguliersparapparat ! !
fiit Oefen u . Herde lS »ft . Gebr. Brandl !) D . R . P .
» voarat kostet nur 2« « atf und erfvart man
garantiert mit den Jabren . weil Avvar

dauerhaft au» Eilen , in Wahrheit

2 — 3WV Mark Brennmaterial ! ! !
Höchste iechn . Guiachte » von staatlichen und stüdt.
Behörden. Da» dieettihrige f<ti3nftc u. to \0>*
tigtt « W» ihna <bt »aesch «nt für iedt Familie

\ 8u belieben so lange noch Borrat bei
Hamrner & HelHing

Eisen - »nd HausfialtscfAäft .
Karlsruhe I . B .

GedrauchSanweisung liegt ledern « vvarai bei .
Äuch die schlechtesten Kodlen beizen wie vrtm >̂Ware. 2V628
« .»WRAMl ! I Iii II' M » lliMMWMMWMI

[ Verschleppt ]

Akkordzithern
mit unterlesbaren Notenblättern
sofort von Jedermann zu spielen

Mk.50.-bisMk.90.-
Das sehen ® ; © Weihnaohtsgesohenii

FTitPs Müller
MnslkalleiihiuunBniC

Karlsruhe i . B . Kaiserstr. , Eeke Waldztr .
— Telephon 388 . — 20332

Geuckmbringende Kapital - A - - lage .

Jabrik Anlag «
mit eiRenem Gleisanschluß , an der Bahnlinie
Weinheim -Worms ( echt » rheinisch) mit mehreren
großen ^ nbrik.GebSuden mit kompletten maschi-
nellen Einrichtunnev, nebst großen Dampfloko -
mobilen und Elektro - Kraft- und -Licht-Anlage,
nebst betriebsfähigemRingofen mit großen Lager-
schuppen , dazu viele ve ' schiedene Maschinen .

Anschließend an das Fabrik-Anwefcn ist ein
über öS Morgen groß «»

Mot ! « e - Alltvesen
mit großen landwirtsch . Gebäude « samt lebend ,
und toten Inventar und diesjähriger Ernte
sofort zu vorkaufen . Preis 5S0,l)A) Mk , An-
Zahlung nach Berei»b« ung . Z28628

Ernstl. Reflektanten e« eilt nähere Auskunft

E . Emmerich
Immobilien - Büro

Telefon 3680. Biktoriastrafte 1.

Zu verkaufen :
Ktutv SArant, 8 m lang . I m bot . 80 om

tief , mit WloSfriitfbtiiren ; eine dopselte
tSlre illr Geschäftshaus geeignet , ein zweirädriger

( (S>ta >, eine alte Holielba » ! , eine hölierne
Was <h« >lsÄ ! «» . 0070a

„ Krone " , Reicheubach .

Kleider .
Au » Privatbesitz werden überzähligegute Herren-
und ? amei ! kleider , 18 Tiiicke wie : Mäntel . Jacken ,
Jäckchen. Vlnsen . Anzug . Westen , alles vrima k̂ rie.
denSstosse . Wöll? , Teide, leideaefüttert usw .. sowie
gan , » euer Oisszierstuch - EinbeitSmantel. mittel-
grok. al'geaeben . Anzusehen : Montag, den 22. Dez .
nachm. 2—v Uhr . Waldstr. 11. Vorderj . II. SSS8a

Welche eiieid . Herrschaft
würde einer KlüchtllnaS -
samili - leihweile2Stühle
2 Vetien. 1 Tisch. 1 Waich«
schüssel oder auch ein»
zelneSbnvongeben? Än-
geböte uuler Nr . Z8i27L

die . Vad . Wse " .
Sraunk Krirfmappc

mit 400 JC ftoitalt und
einem Scheck » ii 160 M
auf dem Weae SaaZield
Sit T -tiilleritrake Verls-
ren . Wi 'dcrSrinaer er-
hau Belohnung Kaffee
SsrfUKmd . Tckpillerslrafte
Nr 24 . 351250

Verloren
Donnerstag vormittag
ein fMn».Ätn . Inhalt 4 St 50 Mk .»
Lchelne u . 1 ẑ leischkarte.

Abzu«eben gegen gute
Belohnung 3H4197
Werdersir. ? , bei Huder.

fMer möchte meine Lebensgefährtin werden ?
Bin 35 Nähre alt , mittelarok. aeiund . eval̂

charalterscsl und treu , aroker
Naturireund

mittlerer technischerPrwatdea» ter . mit aixStämm *
liiSea Oflttlommett i'bei nicht *u Beben Mnfötft»
» en>. War biSSer durch Beruf an Nordvlt -Deutf -V-
land gebunden imd noch t* Stilluna . Sabe DU*
wenig öelcacnheh vassende Damenbekanntfchaft >»
machen , möchte ivSter nach Süd- oder Mittel-
Teutfckckand vorn -ben. evtl . durch Einbetrat und
wünsche mir von dort eine SedenSaefäbrti ». S»»

.lufchriften nur von wirtsebaMich und VSnK»
licn erzogencn . lunaen t -amen «von Landwirt« ob .
störfter -TSchter. besonder« aern - efe»en1 welch« « «
Glück in der Kamilie iuchen . alle däuSIicben « rvei-
ten versieben. Freude an airtnerifcver BctSttauna
im Eiaenbeim haben , läudlick, wobuen etwa » au-
sierbalb der Stadt bevorzugen , vollkommen aefund
sind und vor allen Dinnenerntte

christliche Gesinnung
haben bei einem heiteren , temverameiii- «««
liebevollem Wesen . Vertrauensvolle . nuSfßftrliffle
Anaeboie iunger Damen -der deren » naebSrlo «
im Alier von 20 bis 28 aabtert beantworis 1» a«i»
und erwarte dieie unter Nr. » 42995 durch we
Badifche « reffe . .

Gefunden vor einigen
Taaen einen weikwolle-
nen Dchal in d . Slldend .
strafe Abzubolen aeaen
EinrllckunaSaeb. Luisen,
ftr . 74 . I . St . . l. ©44739

Kapitalien

teilen Sie Geld
auf ratenweis« Rückzah¬
lung ohne Vorsveien,
Bauoeld u , Huvotheken /
so wenden Si « sich an die

darlehenskasse
F . Gauweiler f

« arlSrithe . Mlih,b «rg
Hardtltr . 14. lRückvorto
b«isüg«n) . Z 34260

Hypokhekenqeld
besorgt ralch und billigst
St . ASerm »«». ftatlö»
r »h« . lSeibelstraft « 14 .
(£Iettr . Haltest . » 4181)1

auch grötz. Beträge
verleib, ohne Bor -

svesen schnell und kulant
kl. Blume 6l Co ..Hamburg 24. B44071

rvn unterer G«f» !ift»-
fj. rr» iff<*»rn nerfi folgende

Z.-Angetoote :
29057 29091 29126 29130
29172 29183 29200 2921»
29222 29228 29232 29235
29251 29253 2 2̂91 29292
29296 79301 29310 29315
29323 29324 29330 29333
29345 29379 29381 29112
■29421 29455 29464 29475
29476 29489 29524 29528
29530 29554 29582 29599
29S54 29660 29674 29706
29753 29736 29765 29766
:W68 29776 29828 29829
29845 29851 29852 29868
298881 29917 29918 29919
29940 29947 2994 « 29950
29958 29991 und noch
neuere Nummern , wclcbe
aea Vorzeigen d . Aus -
weis .Karte sobald als
möglich abgeholt werden
wollen

« cftfiilftSftcUe
fri-r yrsumen Ereile ,

Heirat.
ahmtet Man» , anfnafl »

30 . bietet durch Uever.
navme des HotinebenBert
elterl. GefchSft «» etnent
lieben HiHuIein ein trau¬
te« Heim . Suchender re-
Nektieri medr au » X9<b>
ttrteii im Geschäft nah
5>ansb. . als auf B :rmS«
Angebote mit Bild. unt.

strengster Versanvi^genb..
unt. Nr . B41449 an die
Bad. Presse" erbeten.

Barlehen
erkalten Beamte. Lebrer.
Kestbesoldete , zur Ueber-
Windung wirtschaftlicher
Schwiericlk. vorschuftloS.
S . « Ll»es . Serlin . Holl-
mannstr, 80. B4204S

Filiale qefucht
von junger Nrau . glesch
welche Branche , aus fof .
Kaution kann gestellt
werden. Angebote unter
Nr . SB78672 an die „ Bad.
» reffe" . .

« rhalt . solvi .
V ? ^ T V Htänd (öbn«

Bürg .l vonmw3000m durch : Warie'er . Scheuer « 47 .

I i'cute ieden
1 Stand 0

b .Gernsb . Murai . Raien -
r ilckz .gest . ohn .Borlvcsen.

15000 M .
aeaen Sicherbeii u. nute
Verzinsung aclutbi . Tis -
Ireiion zugesichert . An¬
gebote unt . Nr. B76006
an die Badillbc Bresle,

6000 Mark
gesucht von Selbsigever
zur Uebernabmc eine »
auien Geschilsts Sicher-
Bett auf flg . L>au4 und
Plinltl . Ainsiablung Zu¬
gesichert . Angebote ii . Nr
B44451 an die .Dadiiclic
Presse" erbeien .

Das 1 chönstc « nd praktischste

Weihnachtsgeschenk
»nd z«« le ! «b

der beste Sch .ch
meine solid u . dauerhaft gearbeiteten, gefütterten

Sä 'trofoiscbLiijfo «
für Kinder u . Erwachsene . Norimübrendzu baben .
da Selbstfabrikation, — Prvmvter Bersand nnch
auswärt « . — Auch werden Hauü - und Strasien -
schuhe - »»«fertigt . V76L90

Böhm , BaumtiZlerstrabe 38.

Einerstkl . Bisamrlicken -
pelzfutter . f/Knieherren¬
mantel passend , aus Pri -
vathand . für 5000 . — Mark

abzugeben . Ferner ein
Chauffeurmantel , warm ge¬
füttert , 700 . — Mk . Angeb .

zwecks Besichtigung in
Karlsruhe unt . Nr . B76576
an die „ Badische Presse "
erbeten .

Eine neue

mit Lauftisch hat billig abzugeben , 20788

Ar . Kempermann , Kol; - Handlang ,
0>erwwftr«ch« 58. — felefon 5209.

Welcher edle
Selbstgeber

biltt iilierem Beamien
noch vor Weihnachten
Mit 3000 oder SOOl » . «
gegen hohen Sin» und
monatliche AV »ahI >>ng
an» groker Not ? An -
geböte unter Nr , 3842M )
an die „ Badiiche Press«"
« rbeten.

Beomier sucht losort
EGO iark
aegen VÜntil . monatliche
Riickzabluna Angebot«
unter Nr . .834225 an die
Bc>discbe Breffe erbeten .

Betettiqunq
Tüchtiger Mechaniker .

o,SH «r sc "
sich Sit
fähiger Fabrik der Me

elbstäiidig , sucht
erweiierunaS

iallwarenbranche^ tiiiel
badens mit za . 15 - 2» Mill.
aktiv zu beteiligen. An-
geböte unter ?>lr . äS4l59
a» die »Lad , Treffe ".

Heirat .
Suche f . meinen flrrennb.

30 5>abre alt laib . mtt
25 000 Bermöa . , ein net-
ieS Fräulein . womSalich
vom Lande , zwecks bal-
biaer Seirat Anaeboie
unter Nr. B76562 an die
V -' Wche 'Nreffe
ftnu ' tn . «»«eiteUler,

82 Jabre alt . evang . , sucht
auf diesem Wegetwei* (oStetecvelrat
Bekanntschaft mit « inem
34 - - S0 Jahre allen , evql .» räuletn . welches «inen
SanSbalt führen kann .Nur ernstgemeint.Briese
mit Bild werden berück-
sichiigt . Strengste Ber -
schwiegenbeit Ehrensache

Näb . unter Nr . Hl 1095
an die . Biti *Prtff« " . l

M > eirhi
aoufm. . Witwer . 42 TV.

alt ini ! vollst . Wobuiing » .
einrichtuna . 3 Binder ,
Mädch. ll ?i . . 2 .>unaen
5 n S 3 . . sucln für leine
Kinder liebevolle Mutter
u . für sich treue SebenS«
gel . , am liebsten Eindei -
rai in Geschält. Wirrich.
nicht auöaeschloffen. Tis
Iretion Zugesichert . Ana ?-
boke mit Bild, unter Ar.
B76980 an die Radjsch«

rclle erbetett.

StiralsBiich .
Witwer , o . fl . . Beamter

in bdt? Stellung . Witte
50 ?>. . » rv . u . Seilt , no®
durchaus aui der Sdbe .
mcbt sich wieder zu ver-
beiraten mit gebild . . ser-
mög. Dame aceigne»e«
Aller ? , womöglich mmfl.
Gef( Angebote mit BM>-
welch , ebrcnw . , urückge«
geben wird , unter Nr.
B444-15 an Bad , Breffe.

WMnachtSMNsA!
Such« lür meinen Brw>

der . Ans . 30 rtoür.. irif -
tiae . schöne , slott« Gr«
ichcinuna lschwar»>. mit
einem scbr aui gebende«
Gefchä « . ein nette» MSd-
chen im Alter von 21 V.
24 Fabren Kräftig eni-
wickelte , nette Blondine
über Brünette wäre lein
Vorzug Er Nebt niebt
auf Geld u . Gut . sowie
arofte LeislimaSsäbiakeU.
loni eru ein liebevolle» ;
verträglich Wesen i » ibJJ
ebensoviel wert . Dieselbe
mliRtc ihm vorläiiila
seinen frauenlofen . klein .
OauSbalt «idren u . bat
da G- leaenbelt . idn näve»
kennen »« lernen B<»
aeaense<tiaer Neiaun »
dann lväter Seirai . S>eN .
Angebote nur mit 8i £" Her Nr . 5B4-W05 an die
Badische Vreffe. ^

.8wei tung « fitM ? 1
25 u . 26 ."«obre all . cf®-;
»oeliDc geneigt lind . fi8««c
Erisienz zu gründen . "S
Vermögen , suchen mit -
lg Temen im ^ lller r »n
20 biS 25 Fahren.
gutem Tbarakter . <rtta'
mit Vermögen , in

Briefwechsel
zu treten . Nur erntwe'
meinte Angebote
Pbotogrgpvic 0>,d
»er Nr * 14455 M r 'c
Bad Vrelle eiit' ufciiMJ;

Solider » crt . Kaufm .
in guter Stellung . 28
alt . latb, , wünscht Ve -
kanntwerdcn mit bSuSlich
crzogeneni ^kräul lunge
tirleüSwitwe nicht au»-
acfctitorr zwecks IvSterei

Heirat
Angeb . . «vtl , mit Bild,

unt . Nr. B763S6 an vie
..B' d . Presse" erb . V ^r -
schwicgenb?it zugesichert
und verlangt.

WeihnachtS «
Wunsch !

Su » e flir meine
din . ein anständiaeS . N^
tc « Mädchen von 24 Fad
ren mit liebevollem u>?
oilenem Cbarakter .
«»» «ig in allen 8« «^ "
de» SauSwelen « , die f *
kanntlchalt elneS eWJJ.
minien fterrn zweck » t »°ri
lerer Seirat . © UWf*-K
1 —2 Kindern nicht an^
geschlossen Angebote
ler Rr . b76642 an
Badiiche Prelle.

| \7erschlepptJ
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